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Das vorliegende Verzeichnis versucht eine Zusammenstellung und Be-
schreibung aller bis Ende des Jahres 1979 in Gießen erschienenen Zei-
tungen. Da man unter Zeitungen regelmäßig wiederkehrende Druck-
schriften, die über neueste "Tagesereignisse aus allen Lebensgebieten
berichten", versteht 1) , waren Zeitschriften, d.h. wissenschaftliche Pe-
riodika wie z.B. die "Gießner Zeitungen von gelehrten Sachen" 2), das
Periodikum "Germanien"3) und die zahlreichen anderen Titel dieser Art,
die bis heute in Gießen erschienen, ausgeschlossen. Nicht aufgenommen
wurden auch die zu besonderen Anlässen herausgegebenen zeitungsähn-
lichen Erzeugnisse: Festzeitungen, Fastnachtszeitungen und Flugblätter.
Keine Aufnahme fanden ebenfalls Schülerzeitungen, studentische Fach-
schaftsblätter, Zeitungen studentischer Verbindungen, Vereinszeitungen
und Familienzeitungen, Blätter, die in der Regel aus einem engen Le-
bensbereich berichten. Diesen "Zeitungen" sind die in den letzten Jah-
ren üblich gewordenen Terminblätter einzelner Kirchen in Handzettel-
größe verwandt, da auch ihnen das wesentliche Element der Bericht-
erstattung über ein weites Lebensgebiet in der Regel fehlt. Sie wurden
darum nicht aufgenommen. Im Gegensatz dazu wurden übergreifende
Kirchenzeitungen einbezogen. Generell aufgenommen wurden auch die
Beilagen von Zeitungen, obwohl sie oft den Charakter literarischer
Blätter oder von Verordnungsblättern und nicht eigentlicher Zeitungen
haben. Aber sie gehören als Teile von Zeitungen in diesen Zusammen-
hang.
Wie in den meisten anderen Bibliotheken wurden auch in der Universi-
tätsbibliothek Gießen auf dem Gebiete der regionalen Zeitungen früher
nur einige besonders wichtige Titel systematisch gesammelt. Kleinere
Blätter kamen nur vereinzelt und mehr oder weniger zufällig durch
Schenkung einzelner Nummern oder Jahrgänge oder mit Nachlässen in
1) Lexikon des gesamten Buchwesens. Bd 3. 1937.
2) Schäfer, Adelheid: Hessische Zeitungen. Bestandsnachweis für die
bis 1950 im Gebiet des ehemal. Großherzogtums und Volksstaats
Hessen erschienenen Zeitungen. Darmstadt 1978. XIII, 196 S.,
Nr. 202.
3) Schäfer Nr. 203.
die Bibliothek. Diese ohnehin schon sehr lückenhaften Bestände wurden
in Gießen denn in den Wirren der letzten Jahre des 2. Weltkrieges und
danach weiter stark dezimiert. Im Kriege hatte man die Zeitungs-
bestände in den Gymnastiksaal des Universitätssportplatzes verlagert.
"Als am 1.1.1944 das Sporthaus durch einen Volltreffer zerstört war,
wurde ein Lastwagen voll gebundener Zeitungen von den Bibliotheksan-
gehörigen aus den Trümmern ausgegraben und in das Schützenhaus ge-
bracht, wo sie zwar nicht sicher verschlossen aber wenigstens vor Re-
gen und Nässe geschützt waren. Bei einer der laufenden Kontrollen
mußte man dann feststellen, daß nichts mehr vorhanden war. Nachfor-
schungen ergaben, daß Beauftragte der Stadt im Sommer 1945 das an-
geblich herrenlose Gut (trotz Bibliotheksstempel!) zur Beschaffung von
Dachpappe eingetauscht hatten!"4)
In dieser Situation war nach der bibliographischen Erfassung der ins-
gesamt 1095) Titel, die Ermittlung eines kompletten Exemplares in
den meisten Fällen eine sehr schwierige, manchmal eine unrealisier-
bare Aufgabe.
Die Bemühungen um Exemplare hatten in zahlreichen Fällen
Erfolg. Von manchen Titeln, von denen es bisher keine Besitznachwei-
se gab, konnten Exemplare gefunden werden (z.B. Nr. 11, 16, 26, 28,
49). Bei weiteren Titeln konnten Exemplare erstmals zu weiteren
Jahrgängen ermittelt werden (z.B. von Nr. 5, 6, 11, 12, 17, 22, 32, 54).
Schließlich wurde von verschiedenen Titeln, die nur noch in einem
einzigen Exemplar nachweisbar waren, durch Kopie ein zweites Exem-
plar für die Universitätsbibliothek hergestellt.
Was nun nach vieljährigen Bemühungen bibliographisch erfaßt wurde,
stellt sicherlich noch kein vollständiges Verzeichnis dar. Es werden
sich durch weitere Nachforschungen weitere bibliographische Ergän-
zungen treffen lassen. Auch werden im Laufe der nächsten Jahre
neue Fundorte bisher nicht durch Exemplare nachgewiesener Titel
oder Jahrgänge entdeckt werden können, insbesondere in privatem Besitz.
4) 3. Schawe in: Ludwigs-Universität, Justus-Liebig-Hochschule
1607-1957. Festschrift zur 350-Jahrfeier 1957, S. 431.
5) Schäfer, die die Gießener Zeitungen bis 1950 erfaßt, führt ledig-
lich 46 Titel auf.
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1. Gießener Anzeiger
Frühere Titel:
1750
	
Giesser Wochenblatt
1764-1770 Giesische wöchentlich gemeinnützige Anzeigen und Nach-
richten
1771-1777 Giesser Wochenblatt
1792-1793 Giesser Intelligenzblatt
1794-1799 Giessener Intelligenzblatt
1800-1822 Giesser Anzeigungs-Blättchen
1823-1828 Giesser Anzeigungs-Blatt
1829-1839 Giesser Anzeige-Blatt
1840-1843 Anzeigeblatt der Stadt Gießen
1844-1847 Anzeigeblatt für die Stadt und den Kreis Gießen
1848
	
Anzeigeblatt für die Stadt Gießen und die Kreise Gießen,
Grünberg und Hungen
1848 ab
Nr. 76
	
Anzeigeblatt der Stadt und des Regierungsbezirks Gießen
1849-1850 Anzeigeblatt der Stadt und des Regierungsbezirks Gießen
1851
	
Anzeigeblatt für die Stadt und den Regierungs-Bezirk
Gießen
1852-1866 Anzeigeblatt für die Stadt und den Kreis Gießen
1867
	
Anzeige-Blatt für die Provinzialhauptstadt Gießen
1868 ff.
	
Gießener Anzeiger
Format: bis 1849 8°; ab 1850 ff. 4°; ab 1868 ff. 2°
Verlag Krieger; 1800 Schröder; 1828 Brühl
Die Zeitung erschien nicht in den Jahren: 1751-1763, 1778-1791 (?),
1.6.1943 bis 24.8.1949
Exemplare:
Gießen, Brühlscher Verlag: 1792-1943, 1949 ff.
26: 1750, 1764-77, 1792-1812, 1815-18, 1820-88, 1889 (I-X), 1907
(VII-XII), 1910 (VII-XII), 1914 (VII-XII), 1915-19, 1925 (Jubiläums-
nummer), 1939 (IX-XII), 1940-1943, 1949 ff. und Mikrofilm des
Exemplars von Brühl.
Gießen, Stadtarchiv:
1764, 1767-70, 1772-75, 1808, 1810-13, 1819-20, 1822, 1824,
1826-27, 1829, 1844-46, 1852-62, 1865-1881, 1883-1922, 1923
(I-IV), 1924-1940, 1941 (VII-XII), 1942 (I-VI), 1943, 1951 ff.
17: 1764 (III-X), 1765-75, 1793-1804, 1816-18, 1825, 1828, 1830,
1833-49, 1853, 1858-59, 1866, 1950 (V-XII), 1951 ff.
Grünberg StadtA: 1848-52, 1900-01, 1914, 1919
Laubach Bibl.: 1848-52
Marburg StA: 1773 (35-37), 1794, 1795 (I-VIII), 1796 (L), 1797-99,
1800-08
Lich, Solmssche Bibl.: 1814-1867
Darmstadt StaatsA: 1848-52, 1914-19 (ENr)
Schäfer Nr. 201
Gießener Anzeiger. 1750-1925. Jubiläumsausgabe.
Gießen: Brühl 1925. 95 S. 2°
<Vorb. in 26 (gr. 2° Ztg 2) und (40 B 60/1815-47); 17, Darmstadt
StaatsA., StAG.>
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Gießener Anzeiger. 1750-1950. Jubiläums-Ausgabe.
Gießen: Brühl 1950. 64 S. 20
<Vorh. in 26 (gr 20 B 50/1638), 17, StAG.>
225 Jahre Chronik des Zeitgeschehens. (Jubiläumsausgabe 225 Jahre
Giessener Anzeiger.)
(Giessen: Brühl 1975.) 103, (1) S. 20
<Vorh. in 26 (4 Ex.).>
Lit.:
Ebel, Karl
Der Gießener Anzeiger vor 150 Jahren. Ein Stück heimischer Kul-
turgeschichte
in: Gieß. Anzeiger. 6.1.1900, 2. Blatt. 7.1.1900, 1. BI. u. 3. Blatt.
9.1.1900, 2. Blatt. 10.1.1900, 2. Blatt. 11.1.1900, 3. Blatt.
Ebel, Karl
[Geschichte des Gießener Anzeigers]
in: Gieß. Anzeiger. 1900. Nr. 4-7.
[Extrakt daraus in: Quartalblätter Hist. Ver. Gr. Hessen. N.F. 2.
1896/1900. S. 723.]
Ebel, Karl
Der Gießener Anzeiger. Die älteste Zeitung Giessens. Ein Beitrag
zur heimischen Kulturgeschichte.
[Giessen] 1900. 23 S.
[Sonderabdruck des Aufsatzes vom Gieß. Anzeiger. 1900, Nr. 4-7.]
<Vorh. in 26 (M 26169(44)).>
Ebel, Karl
Der Begründer des "Gießener Wochenblatts" [Andreas Böhm (1720-
1790)]
in: Gieß. Anzeiger. 15.4.1903, 1. Blatt.
Aus dem Gießener Anzeiger vor 54 Jahren [1849]
in: Gieß. Anzeiger.'3.9.1903, 1. Blatt.
Von der Großmutter des Gießener Anzeigers
in: Gießener Familienblätter. 1907. Nr. 62, S. 247-248. Nr. 76,
S. 302-303. Nr. 132, S. 527-528.
[Blütenlese, mit Kommentar, aus dem Gießer Anzeigungs-Blätt
chen, Anfang 19. Jahrh.]
Diehl, Wilhelm
Wie Gießen vor 160 Jahren zu seiner ersten Zeitung kam
in: Gießener Familienblätter. 1909. Nr. 110.
Gießener Zeitungsinserate vor 80 Jahren
in: Sonntagsgruß. 7. 1918. S. 6-7, 10-11, 14-15.
[Abdruck von Inseraten des "Gießer Anzeigeblatts" der Jahre
1837-1841, mit Kommentar.]
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Bechtolsheimer, Heinrich
Der Gießener Anzeiger im Wandel der Zeiten
in: Gieß. Anzeiger. 1750-1925. Jub.Ausg. S. 2-3.
[Geschichte des "Gießener Anzeigers".]
Thyriot, Hans
So entsteht deine Heimatzeitung. Ein Bildbericht aus dem Betrieb
des Giessener Anzeigers
in: HiB. 1933. S. 161-163, mit 14 Abb.
Bühren, E.
Aus der Jugendzeit des Gießener Anzeigers
in: HiB. 1933. S. 163-164, 167-168, 172.
[Ober den Anreger der Zeitung Prof. Andreas Böhm, über den Drucker
Joh. Christian Konr. Krieger; S. 167 über die Erscheinungslücken und
Titeländerungen der Zeitung im 18. Jh.; über Schriftleiter und Mitar-
beiter d. Zeitung.]
Lange, Friedrich Wilhelm
Zweihundert Jahre "Gießener Anzeiger"
in: Gieß. Anzeiger. 1750-1950. Jub. Ausg. 5. 2-4.
[Geschichte des G.A.]
Walter, Georg
Die ersten Redakteure des Wochenblatts. [Andreas] Böhm, [Justus
Balth.] Müller, [Ludwig Julius Friedr.] Höpfner, [Christian Heinr.]
Zimmermann und [Erich Christian] Klevesahl
in: Gieß. Anzeiger. 1750-1950. Jub. Ausg. S. 4.
Über den "Gießener Anzeiger"
in: Gieß. Anzeiger. 31.8.1956. Sonderbeilage 10 Seiten.
Jaschke, Dietmar Udo
Die Berichterstattung über die Landwirtschaft in der Heimatpresse.
Analyse v. Struktur u. Inhalt d. landwirtschaftl. Berichterstattg. im
"Gießener Anzeiger" (GA) v. 1900-1967.
Gießen 1969. 181 S. mit Abb. 8°
Gießen, Landwirtsch. F., Diss. v. 22. Sept. 1969.
Einweihung des Neubaus des Gießener Anzeigers am Urnenfeld
in: Gieß. Anzeiger. 14.7.1972, S. 4.
Der Gießener Anzeiger, ein modernes Unternehmen der Druckin-
dustrie
in: Gieß. Anzeiger. 15.7.1972, Sonderbeilage.
Kreiling, Albert
Mit der Zeitung durch drei Jahrhunderte. [Zur Geschichte des
Gießener Anzeigers]
in: 225 Jahre Chronik d. Zeitgeschehens. 1975. S. 55-56.
Ausstellung "225 Jahre Zeitung in Gießen"
in: Gieß. Anzeiger. 27.5.1975,-S. 4, mit Bild.
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Ebel, Karl
Geschichte des "Gießener Anzeigers"
in: Gieß. Anzeiger. 6.3.1979, Beilage S. 19-23.
[Die Wiedergründung des "Gießener Anzeigers" am 12. August 1949]
in: Gieß. Anzeiger. 11.8.1979, 5. 18-19.
2. Der Hessische Bote
Sonntagsblatt für Stadt und Land. Als Beilage zum Giesser Anzeige-
blatt. [Nr. 2ff:] Redaction und Verlag der Brühl'schen Buch- und Stein-
druckerei.
Nr 1. (1. Jan. 1832), S. 1-4.
Nr 2. (8. Jan. 1832), S. 5-8.
Nr 3. (15. Jan. 1832), S. 9-12.
Nr 4. (22. Jan: 1832), S. 13-16.
Nr 5. (29. Jan. 1832), S. 17-20.
Nr 6. (5. Febr. 1832), 5. 21-24.
Nr 7. (12. Febr. 1832), S. 25-28.
Nr B. (19. Febr. 1832), S. 29-32.
Nr 9. (26. Febr. 1832), S. 33-36.
Nr 10. (4. März 1832), S. 37-40.
Nr 11. (11. März 1832), S. 41-44.
Nr 12. (18. März 1832), S. 45-48.
Nr 13. (25. März 1832), S. 49-52.
<Vorh. in 26 (Ztg 2 = Gieß. Anzeiger 1832, beigebunden) und
26 (Rara 142, Rara 143).>
Schäfer Nr. 201/1.
3 a). Oberhessisches Intelligenz- und Kreis-Blatt
Druck und Verlag der D. G. Brühl'schen Buch- und Steindruckerei.
Enthält 1. offizielle Nachrichten u. Gesetzgebungen, 2. nichtoffizielle
Nachrichten.
Erscheint wöchentlich freitags.
[1.] 1834, Nr. 1-52.
[2.] 1835, Nr. 1-49.
[3.] 1836, Nr. 1-45 (in 26 fehlt Nr. 3.)
[4.] 1837, Nr. 1-48.
[5.] 1838, Nr. 1-52 (in 26 fehlen Nr. 21 u. 51.)
[6.] 1839, Nr. 1-52.
[7.] 1840, Nr. 1-52.
[8.] 1841, Nr. 1-50.
[9.] 1842, Nr. 1-52.
<Vorh. in 26 (Z 3316/249), StAG, Grünberg Stadtarchiv, 17 (Jg. 1838-
1842), Darmstadt Staatsarchiv (Jg. 1834, 1835, 1837 (VII-XII), 1839-42).>
3 b). Amts-Blatt des Großherzoglich Hessischen Kreisraths des Kreises
Gießen für das Jahr ...
Druck: G. D. Brühl I. in Gießen.
1843, Nr. 1-38.
1844, Nr. 1-33.
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1845, Nr. 1-28.
1846, Nr. 1-25.
1847, Nr. 1-24.
3 c). Amtsblatt Großh. Hessischer Regierungs-Commission des Regie-
rungsbezirks Gießen für die Jahre ...
1848 und 1849, Nr. 1-25, 1-26.
1850, 1851 und 1852 bis zum 1. Aug.
3 d). Amtsblatt des [ab1854/55:Großherzog!.] Kreisamts Gießen aiis d.
Jahren ... [ab 1854: pro ...]
1852 und 1853 (Ex. in 26 enthält nur 59 Nummern des Jahres 1853).
1854 und 1855, Nr. 1-26, Nr. 1-34.
1
- 857 bis 1863 (Ex. in 26 enthält nur 7 Nummern von 1859, 12 Nummern
[u. Nr. 18] von 1860, 17 Nummern von 1861, Nr. 2-19 von 1862, Nr. 1-11
von 1863.
- 1877, Nr. 1-22 und [15] Blatt.
- 1878. [20] Blatt.
1879. [14] Blatt.
1- 867, Nr. 1-15.
	
1880. [14] Blatt.
1868, Nr. 1-33.
	
1881, Nr. 1-23.
1869, Nr. 1-18.
	
1882. [20] Blatt.
1870, Nr. 1-20.
	
1883. [4] Blatt.
1871, Nr. 1-20.
	
1884. [10] Blatt.
- 1885. [7] Blatt.
- 1886. [10] Blatt.
1874. [19] Blatt.
	
1887. [14] Blatt.
1875, Nr. 1-24 u. [13] Blatt.
	
1888. [11] Blatt.
1876, Nr. 2-21 u. [9] Blatt.
	
1889. [12] Blatt.
<Vorh. in 26 (Z 3316/249), StAG (1848, 1849, 1854, 1855, 1870-1905),
Darmstadt Staatsarchiv (1849-51); Lich, Solmssche Bibl.: 1834-1866.>
Schäfer Nr. 204 und 206.
4. Gemeinnützige Blätter für Deutschland
In Verbindung mit mehreren Gelehrten und Geschäftsmännern heraus-
gegeben von Georg Seidel [3. 1837:] von Wilhelm Heyer.
Druck und Verlag von G. F. Heyer, Vater, in Gießen.
Verantwortlicher Redakteur: Fürstlich Solms-Lichischer Kammerdirec-
tor in Lich Georg Seidel, [Bd. 3. 1837:] Pfarrer in Wieseck Wilhelm
Heyer.
Enthält keine Lokal-Nachrichten.
Erscheint wöchentlich, samstags.
Umfang 4 Seiten.
1. 1835, Nr. 1-52 (von Nr. 1-13 u. 26-52 keine Exemplare nachweisbar.)
2. 1836, Nr. 1-52, 416 Spalten.
3. 1837, Nr. 1-52, 416 Spalten.
[Mehr nicht erschienen, vgl. G. B. f. D. 3. 1837, Sp. 415.]
<Vorh in 36 (65: 4 0/10): Bd 2 und 3; in 26 (Kopie): Bd 1 (Nr 14-25),
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2 und 3; in 17: Bd 1 (Nr 14-25) und 3.>
Schäfer Nr. 205.
5. Der jüngste Tag
Eine freie Zeitung aus Hessenland.
Druck und Verlag: C. Schild, Gießen.
Verantwortl. Redakteur: Aug. Becker [in einigen Nummern:] und Rud.
Fendt. Ab Nr. 175 (25. Sept. 1848) übernimmt Rud: Fendt die verant-
wortliche Redaktion, ab Nr. 186 (8. Okt. 1848) F. O. Schenck, der sie
bis Nr. 231 (1. Dez. 1848) führt. Ab Nr. 232 (2. Dez. 1848) liegt sie
wieder bei August Becker.
Republikanisches Blatt.
Erscheint täglich, außer sonntags. Insgesamt erscheinen Nr. 1 (6. März
1848) bis Nr. 253 (30.12.1848), 1014 Seiten.
Ende Dezember 1848 wird für 1849 das Erscheinen des "Neuen jüngsten
Tags" unter der Redaktion von August Becker angekündigt (Anzeigeblatt
1848, S. 890). Aber diese Zeitung erscheint nicht. Stattdessen veröffent-
licht August Becker das Blatt "Wehr' Dich", vgl. Nr. 12.
Folgende Nummern sind erhalten:
26 (M 26169/1 fol. IV, 2)
Nr. 1-10, 15-18, 23, 24, 28, 33, 37, 119, 141, 154, 155, 169-174, 180.
26 (Mikrofilm aus Zagreb)
Nr. 1-9, 11, 13-64, 66-76, 78-83, 86, 88-90, 92-94, 96-98, 100, 101.
26 (Nachlaß Fendt)
Nr. 2, 3, 5, 6, 175-180, 186-211, 213-217, 219-246, 250, 252, 253.
Darmstadt Landes- und Hochschulbibliothek
Nr. 4-89.
Darmstadt, Staatsarchiv (Mikrofilm)
Nr. 1-9, 11, 13-64, 66-76, 78-83, 86, 88-90, 92-94, 96-98, 100, 101.
Friedberg, Stadtarchiv
Nr. 1-99.
eine Privatbibliothek in Butzbach
Nr. 102-209 (00:104,201,205-207)
Frau Lischka, Hof Güll
Nr. 4, 12, 16, 17, 25, 121, 175-181, 247-250.
Von den oben angegebenen Nummern ist in 26 eine Kopie vorhanden.
Von folgenden Nummern sind keine Exemplare nachweisbar:
Nr. 104, 212, 218, 251.
Schäfer Nr. 210.
6. Freie Hessische Zeitung
[Motto:] Alles durch das Volk. Jeder Arbeit ihr Lohn.
Verantwortl. Red.: M. Carriere u. C. Vogt. [Nr. 3, 8 und 9: E. Dieffen-
bach unter Mitwirk. v. M. Carriere u. C. Vogt.]
Verlag: Ricker, Gießen.
Druck: W. Keller.
Nr. 1. (18.3.1848), 4 S.
Nr. 2. (21.3.1848),S. 5-8.
Nr. 3. (23.3.1848), S. 9-12.
Nr. B. (4.4.1848), S. 29-32.
Nr. 9. (6.4.1848), S. 33-36.
Das Blatt erschien mindestens bis Nr. 20, vgl. Gießener Anzeigeblatt,
1848, S. 319.
<Vorh. in 26 (M 26169/1, IV, 9. fol.): Nr. 1-3, und in 26 (Nachlaß Schaub):
Nr. 8 u. 9; ferner eine Kopie der Nrn 1-3, 8, 9 in 26 (4° 2/6104).>
Schäfer Nr. 207.
7. Sprechhalle für zeitgemäße [ab Nr. 17: und unterhaltende] Mitthei-
lungen
Druck und Verlag: Brühl, Gießen.
In der Ausgabe Nr. 23 vom 18. März 1848 des "Anzeigeblatts für die
Stadt Gießen" (vgl. Nr. 1) sind erstmals "Spalten für zeitgemäße Mit-
theilungen" eingerichtet (S. 201).Diese Spalten stehen in der nächsten
Ausgabe Nr. 24 am 22. März 1848 unter der Rubrik "Sprechhalle für
zeitgemäße Mittheilungen" (S. 210). Diese Rubrik findet sich dann wei-
ter in den folgenden Ausgaben.
Nr. 25 (25.3.1848) auf S. 221-222.
Nr. 26 (29.3.1848) auf S. 221.
In der Nr. 27 (1.4.1848) sind der "Sprechhalle für zeitgemäße Mitthei-
lungen" eigene Seiten zugewiesen (allerdings noch innerhalb der Sei-
tenzählung des Anzeigeblatts) (S. 243-250). Ab 4. April 1848 erhält
die Beilage, die nun wöchentlich zweimal erscheint, dann auch eine
eigene Nummerierung und eine eigene Paginierung.
Nr. 1. 4. April 1848, S. 1-8.
Nr. 2. 7. April 1848, S. 9-12.
Nr. 3. 11. April 1848, S. 12-16.
Nr. 4. 14. April 1848, S. 17-24.
Nr. 5. 18. April 1848, S. 25-32.
Nr. 6. 21. April 1848, S. 33-36.
Nr. 7. 28. April 1848, S. 37-44.
Nr. B. 3. Mai 1848, S. 45-48.
Nr. 9. 6. Mai 1848, S. 49-52.
Nr. 10. 10. Mai 1848, S. 53-56.
Nr. 11. 13. Mai 1848, S. 57-60.
Nr. 12. 17. Mai 1848, S. 61-64.
Nr. 13. 20. Mai 1848, S. 65-68.
Nr. 14. 24. Mai 1848, S. 69-72.
Nr. 15. 27. Mai 1848, 5. 73-76.
Nr. 16. 31. Mai 1848, S. 77-80.
Im Juni und Anfang Juli erscheint die "Sprechhalle" unnummeriert,
teilweise als selbständiges Blatt, teilweise als bloße Spalte des Anzei-
geblatts. Es wird als (Beiblatt) bezeichnet. Die Juni/Anfang Juli-Aus-
gaben sind zwischen den Nr. 16 und 17 einzuordnen. Sie sind im Band
M 26169/1 fol. IV, 7 der UB Gießen nicht komplett enthalten (nur
5. 479-480, 497-500).
Im Exemplar des Anzeigeblatts Ztg 2 Jg 1848 sind sie komplett.
Neben der "Sprechhalle" ließ Brühl mit dem 1. Juni 1848 beginnend,
die "Hessische Volkszeitung" erscheinen, die Sprechhalle wollte er da-
mit wahrscheinlich zunächst als eigenes Beiblatt eingehen lassen.
Nr. 50 [des. Anzeigeblatts] (5.6.1848), S. 399-402..
Nr. 51
	
(7.6.1848), S. 410 (nicht selbständig).
Nr. 52
	
(10.6.1848), S. 419-422.
Nr. 53
	
(14.6.1848), S. 427-428.
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Nr. 54 (17.6.1848), S. 433-434.
Nr. 55 (19.6.1848), S. 440-442 (nicht selbständig).
Nr. 56 (21.6.1848), S. 446 (nicht selbständig).
Nr. 57 (24.6.1848), S. 453-454.
Nr. 58 (26.6.1848), S. 459-460.
Nr. 59 (28.6.1848), S. 465-466.
Nr. 60 (1.7.1848), S. 472-474 (unselbständig).
Nr. 61 (3.7.1848), S. 479-480.
Nr. 62 (5.7.1848), S. 487-488.
Nr. 63 (8.7.1848), 5..497-500.
Titeländerung:
Sprechhalle für zeitgemäße und unterhaltende Mittheilungen.
(Beiblatt.)
Erscheint einmal wöchentlich und zwar mittwochs.
Nr. 17, 12. Juli 1848, S. 81-84.
Nr. 18, 19. Juli 1848, S. 85-88.
Nr. 19, 26. Juli 1848, S. 89-92.
Nr. 20, 2. Aug. 1848, S. 95-98.
[Nr. 21, kein Exemplar nachweisbar.]
Nr. 22, 16. Aug. 1848, S. 107-110.
Nr. 23, 23. Aug. 1848, S. 111-114.
Nr. 24, 30. Aug. 1848, S. 115-118.
Nr. 25, 6. Sept. 1848, S. 119-122 [S. 121 u. 122 fehlen.]
Nr. 26, 13. Sept. 1848, S. 223-226.
[Nr. 27-32, keine Exemplare nachweisbar.]
Nr. 33, 1. Nov. 1848, S. 251-254.
[Nr. 34 und 35, keine Exemplare nachweisbar.]
Nr. 36, 22. Nov. 1848, S. 263-266.
[Nr. 37, kein Exemplar nachweisbar.]
Nr. 38, 6. Dez. 1848, S. 271-273 [vielmehr 274].
Antirepublikanisches Blatt. Bekämpft den "Jüngsten Tag".
<Vorh. in 26 (M 26169/1 fol. IV, 7): Nr. 1(4. April 1848) bis Nr. 38
(6. Dez. 1848), 273 Seiten: es fehlen Nr. 21 (9.8.1848), Nr. 27-32,
34, 35, 37, in 17 (Zb 1398) sind vorhanden 1848, Nr. 8-14. Die im
März bis 1. April und im Juni und Juli erschienenen Blätter der
"Sprechhalle", die keine eigene Nummerierung und Paginierung be-
sitzen, sind in 26 (Ztg 2, Jg 1848) vorhanden. Sämtliche vorhande-
ne Nummern wurden kopiert (Rara 222).>
Schäfer Nr. 211.
8. Der deutsche Michel (Beiblatt)
1= Beilage zum "Anzeigeblatt" (vgl. Nr. 1)]
"Erscheint so oft Stoff dazu vorhanden ist".
Druck und Verlag: Brühl, Gießen.
[Hauptsächlich Polemik gegen Carl Vogt.]
Umfang 1 oder 2 Blatt.
Nr. 32, 19. April 1848, 5. 285-286.
Nr. 33, 22. April 1848, S. 3-4.
Nr. 34, 26. April 1848, S. 5-8.
Nr. 35, 29. April 1848, S. 9-12.
Nr. 36, 2. Mai 1848, 1 Blatt.
-9-
[Mehr nicht erschienen. Nr. 32 ist auch die Nr. des "Anzeigeblatts" vom
19.4.1848 und läuft in der Paginierung des "Anzeigeblatts". Vgl. auch
S. 318 des "Anzeigeblatts".]
<Vorh. in 26 (Ztg 2 = Gieß. Anzeiger 1848, beigebunden) und in 26
(M 26169/1 fol. IV, 1); in diesem Exemplar fehlen die Seiten 7 u. 8;
ferner in 26 (2 vollständige Kopien [2/6105] u. [2/6106]).>
Schäfer Nr. 201/2.
9. Zeitschwingen
Ein freies Bürgerblatt für alle Stände.
Redaktion: Feudtner.
Verlag: Keber.
1848
Kein Bestandsnachweis.
Heimat im Bild 1951, Nr. 4. - Schäfer Nr. 209.
10. Hessische Volkszeitung
Verantw. Redakteur: Dr. F. Fischer.
Druck und Verlag: G. D. Brühl I.
Erscheint täglich [Nr. 44: "Erscheint fernerhin jeden Samstag".]
Nr. 1, 1. Juni 1848, S. 1-4.
Nr. 2, 2. Juni 1848, S. 5-8.
Nr. 3, 3. Juni 1848, S. 9-12.
[Nr. 4-7 fehlen im Exemplar der
Nr. 8, B. Juni 1848, S. 29-32.
Nr. 9, 9. Juni 1848, S. 33-36.
Nr. 10. 10. Juni 1848, 5. 37-40.
Nr. 11, 12. Juni 1848, S. 41-44.
Nr. 12, 13. Juni 1848, S. 45-48.
Nr. 13, 14. Juni 1848, S. 49-52.
Nr. 14, 15. Juni 1848, S. 53-56.
Nr. 15, 16. Juni 1848, S. 57-60.
Nr. 16, 17. Juni 1848, S. 61-64.
Nr. 17, 18. Juni 1848, S. 65-68.
Nr. 18, 19. Juni 1848, S. 69-72.
Nr. 19, 20. Juni 1848, S. 73-76.
Nr. 20, 21. Juni 1848, S. 77-80.
Nr. 21, 22. Juni 1848, S. 81-84.
Nr. 22, 23. Juni 1848, S. 85-88.
Nr. 23, 24. Juni 1848, S. 89-92.
Nr. 24, 25. Juni 1848, S. 93-96.
Nr. 25, 26. Juni 1848, S. 97-100
Nr. 26, 27. Juni 1848, S. 101-104.
Nr. 27, 28. Juni 1848, S. 105-108.
[Nr. 28 fehlt.]
Nr. 29, 30. Juni 1848, 5. 113-116.
Nr. 30, 1. Juli 1848, S. 117-120.
[Nr. 31 fehlt.]
Nr. 32, 4. Juli 1848, S. 127-130.
[Nr. 33-43 fehlen.]
UB Gießen.]
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Nr. 44, 2. Sept. 1848, S. 177-188.
<Vorh. in 26 (M 26169/1 fol. - IV, 5) und (Kopie: Rara 221).>
Schäfer Nr. 208.
11. Wilde Rosen
Ein belletristisches Beiblatt zum jüngsten Tag.
[No. 49-51:] Verantwortlicher Redakteur: A. Becker.
Druck und Verlag: Carl Schild.
No. 1, Samstag, 1. Juli 1848. S. 1-4.
No. 3, Donnerstag, 6. Juli 1848. S. 9-12.
No. 5, Dienstag, 11. Juli 1848. S. 17-20.
No. 6, Donnerstag, 13. Juli 1848. S. 21-24.
No. 7, Samstag, 15. Juli 1848. S. 25-28.
No. 8, Dienstag, 18. Juli 1848. S. 29-32.
No. 9, Donnerstag, 20. Juli 1848. S. 33-36.
No. 10, Samstag, 22. Juli 1848. S. 37-40.
No. 11, Dienstag, 25. Juli 1848. S. 41-44.
No. 12, Donnerstag, 27. Juli 1848. S. 45-48.
No. 13, Samstag, 29. Juli 1848. S. 49-52.
No. 14, Dienstag, 1. Aug. 1848. S. 53-56.
No. 15, Donnerstag, 3. Aug. 1848. S. 57-60.
No. 16, Samstag, 5. Aug. 1848. S. 61-64.
No. 17, Dienstag, B. Aug. 1848. S. 65-68.
No. 18, Donnerstag, 10. Aug. 1848. S. 69-72.
No. 19, Samstag, 12. Aug. 1848, S. 73-76.
No. 20, Dienstag, 15. Aug. 1848, S. 77-80.
No. 21, Donnerstag, 17. Aug. 1848. S. 81-84.
No. 22, Samstag, 19. Aug. 1848. S. 85-88.
No. 23, Dienstag, 22. Aug. 1848. S. 89-92.
No. 24, Donnerstag, 24. Aug. 1848. S. 93-96.
No. 25, Samstag, 26. Aug. 1848. S. 97-100.
No. 26, Dienstag, 29. Aug. 1848. S. 101-104.
No. 27, Donnerstag, 31. Aug. 1848. S. 105-108.
No. 28, Samstag, 2. Sept. 1848. S. 109-112.
No. 29, Dienstag, 5. Sept. 1848. S. 113-116.
No. 30, Samstag, 9. Sept. 1848. S. 117-120.
No. 31, Dienstag, 12. Sept. 1848. S. 121-124.
No. 32, Samstag, 16. Sept. 1848. S. 125-128.
No. 33, Samstag, 23. Sept. 1848. S. 129-132.
No. 34, Mittwoch, 4. Okt. 1848. S. 133-136.
No. 35, Samstag, 7. Okt. 1848. S. 137-140.
No. 36, Mittwoch, 11. Okt. 1848. S. 141-144.
No. 36 [!], Sonntag, 15. Okt. 1848. S. 145-148.
No. 38, Donnerstag, 19. Okt. 1848. S. 149-152.
No. 39, Sonntag, 22. Okt. 1848. S. 153-156.
No. 41 [1], Donnerstag, 26. Okt. 1848. S. 157-160.
No. 41, Sonntag, 29. Okt. 1848. S. 161-164.
No. 42, Donnerstag, 2. Nov. 1848. S. 165-168.
No. 43, Sonntag, 4. Nov. 1848. S. 170-173.
No. 44, Donnerstag, 9. Nov. 1848. S. 173-176.
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No. 45, Sonntag, 12. Nov. 1848. S. 177-180.
No. 46, Donnerstag, 16. Nov. 1848. S. 181-184.
No. 47, Donnerstag, 30. Nov. 1848, S. 185-188.
No. 48, Sonntag, 3. Dez. 1848. S. 189-192.
No. 49, Donnerstag, 7. Dez. 1848. S. 193-196.
No. 50, Sonntag, 10. Dez. 1848. S. 197-200.
No. 51, Donnerstag, 14. Dez. 1848. S. 201-204.
[1849 nicht mehr erschienen, vgl. Der jüngste Tag, 19.12.1848, S. 2.]
1. Exemplar: eine Privatbibl. in Butzbach: No. 1-40 (oo: No. 2 und 4.)
2. Exemplar: in 26 [Nachlaß Fendt, Fasz. 15]: No. 35-51 (oo: No. 38
und 40.)
Von den oben nachgewiesenen Originalen wurden in 26 zwei Kopien
angefertigt.
Schäfer Nr. 210/1.
lla.
Im Dezember 1848 kündigte die Brühl'sche Druckerei für den Beginn
des Jahres 1849 das Erscheinen einer "politischen Zeitschrift unter dem
Titel 'Gießener Zeitung' " in ihrem Verlag an."Die Wichtigkeit und der
Ernst der Gegenwart und die Ueberzeugung, daß durch die allgemeinste
Besprechung aller wichtigen Ereignisse, durch Aufklärung über die Ge-
schichte der neuen Zeit das Volk zu immer höherer Reife und Mündig-
keit gelange", bewege sie dazu. Die "Gießener Zeitung" werde sich das
Ziel vorstecken, durch freisinnige Artikel zur Aufklärung und Beleh-
rung des Volks beizutragen, und in klarer Weise die neuesten, wich-
tigsten politischen und sonstige Ereignisse mitzutheilen. - (Anzeige-
blatt 1848, S. 882).
Die Zeitung ist wohl nicht erschienen. Wenigstens ist keine Nummer
erhalten.
12.Wehr Dich!
Organ der demokratischen Vereine Oberhessens und des Lahnwehr-
bundes. [Nr. 131 ff:] Ein demokratisches Volksblatt für Oberhessen
und Starkenburg.
Verantwortl. Redakteur: August Becker.
Druck und Verlag: C. Schild.
"Erscheint täglich, Morgens, Montags ausgenommen."
Vorläufer: Der Jüngste Tag, s. Nr. 5.
Nachfolger: Hessischer Zuschauer, s. Nr. 13.
No. 1, Mittwoch, 3. Januar 1849. S. [1]-4.
No. 2, Donnerstag, 4. Januar 1849. S. [5]-8.
No. 3, Freitag, 5. Januar 1849. S. [9]-12.
N
▪
o. 13, Mittwoch, 17. Januar 1849. S. [49]-52.
N
▪
o. 24, Mittwoch, 31. Januar 1849, S. [93]-96.
No. 25, Donnerstag, 1. Februar 1849. S. [97]-100.
No. 26, Freitag, 2. Februar 1849. S. [101]-104.
No. 27, Samstag, 3. Februar 1849. S. [105]-108.
No. 28, Sonntag, 4. Februar 1849. S. [109]-112.
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No. 30, Mittwoch, 7. Februar 1849. S. [117]-120.
N
•
o. 46, Sonntag, 25. Februar 1849. 5. [181]-184.
No. 47, Dienstag, 27. Februar 1849. S. [185]-188.
No. 48, Mittwoch, 28. Februar 1849. S. [189]-192.
No. 49, Donnerstag, 1. März 1849. S. [193]-196.
No. 50, Freitag, 2. März 1849. 5. [197]-200.
No. 51, Samstag, 3. März 1849. S. [201]-204.
N
▪
o. 54, Mittwoch, 7. März 1849. S. [213]-216.
No. 55, Donnerstag, B. März 1849. 5. [217]-220.
No. 56, Freitag, 9. März 1849. S. [221]-224.
No. 57, Samstag, 10. März 1849. S. [225]-228.
N
•
o. 62, Freitag, 16. März 1849. S. [245]-248.
N
•
o. 87, Dienstag, 1. Mai 1849. S. [253]-256.
N
▪
o. 101, Mittwoch, 23. Mai 1849. S. [397]-398.
N
▪
o. 112, Samstag, 9. Juni 1849. S. [421]-422.
No. 113, Sonntag, 10. Juni 1849. S. [421]-422[1].
No. 118, Sonntag, 17. Juni 1849. S. [431]-432.
N
•
o. 120, Mittwoch, 20. Juni 1849. S. [435]-436.
No. 121, Donnerstag, 21. Juni 1849. S. [433]-434 [!].
No. 122, Freitag, 22. Juni 1849. S. [439]-440.
No. 124, Dienstag, 26. Juni 1849. S. [445]-446.
No. 127, Freitag, 29. Juni 1849. S. [449]-450.
No. 128, Sonntag, 1. Juli 1849. S. [453]-456.
No. 131, Sonntag, B. Juli 1849. S. [465]-466.
N
•
o. 133, Mittwoch, 11. Juli 1849. S. [469]-470.
No. 134, Freitag, 13. Juli 1849. S. [471]-472.
No. 136[!], Samstag, 14. Juli 1849. S. [473]-476.
No. 137, Sonntag, 15. Juli 1849. S. [477]-478.
No. 138, Dienstag, 17. Juli 1849. S. [479]-480.
No. 139, Mittwoch, 18. Juli 1849. S. [481]-482.
No. 140, Freitag, 20. Juli 1849. S. [483]-484.
No. 141, Sonntag, 22. Juli 1849. S. [485]-488.
No. 142, Dienstag, 24. Juli 1849. S. [489]-492.
No. 143, Donnerstag, 26. Juli 1849. 5. [493]-494.
No. 144, Freitag, 27. Juli 1849. S. [495]-496.
No. 145, Samstag, 28. Juli 1849. 5. [497]-498.
N
▪
o. 148, Mittwoch, 1. August 1849. S. [503]-504.
No. 149, Donnerstag, 2. August 1849. S. [505]-506.
No. 150, Samstag, 4. August, 1849. S. [507]-510.
No. 151, Sonntag, 5. August 1849. S. [511]-512.
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No. 153, Mittwoch, B. August 1849. S. [515]-516.
No. 154, Donnerstag, 9. August 1849. S. [517]-518.
No. 155, Freitag, 10. August 1849. S. [519]-520.
No. 155[!], Sonntag, 12. August 1849. S. [521]-524.
No. 157, Dienstag, 14. August 1849. S. [525]-526.
No. 158, Mittwoch, 15. August 1849. S. [527]-528.
No. 159, Donnerstag, 16. August 1849. S. [529]-530.
No. 160, Freitag, 17. August 1849. S. [531]-532.
No. 161, Sonntag, 19. August 1849. S. [533]-536.
No. 162, Dienstag, 21. August 1849. S. [537]-538.
No. 163, Mittwoch, 22. August 1849. S. [539]-540.
No. 164, Donnerstag, 23. August 1849. S. [541]-542.
No. 165, Freitag, 24. August 1849. S. [543]-546.
No. 166, Dienstag, 28. August 1849. 5. [547]-548.
No. 167, Mittwoch, 29. August 1849. S. [549]-550.
No. 168, Freitag, 31. August 1849. 5. [551]-554.
N
•
o. 173, 12. September 1849. S. 567-568.
N
•
o. 182, 4. Oktober 1849. 5. 599-602.
N• o. 198, 11. November 1849. S. 634-635.
<1. Exemplar: Frau Lischka, Hof Güll: Sämtliche oben angegebenen
Nummern, außer Nr. 173, 182, 198.
2. Exemplar: 26 (M 26169/1, IV, 8 fol.) u. (4°.2/6102) u. (4° 2/6103):
Nr. 1, 173, 182, 198. Von den nachgewiesenen Nummern wurden in 26
zwei Kopien hergestellt.>
Schäfer Nr. 212.
13. Hessischer Zuschauer
Verantwortl. Herausgeber: 1, 128 bis 145: A. Becker u. F.O. Schenck;
4'201: F.O. Schenck; 1, 234 bis II, 16: C. Sartorius; II, 76 u. III, 238:
A. Becker.
Verleger von 1, 128, 129, 142, 143, 145, II, 76: C. Sartorius; III, 238:
C. Schild.
Drucker von 1, 128 bis II, 76: M. Merck in Gießen; III, 238: C. Schild.
Erscheint zunächst (Nr. 128 bis II, 16) fünfmal wöchentlich:( Sonntag,
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag; später (vgl. III Nr. 238)
dreimal wöchentlich: Sonntag, Mittwoch, Freitag.
Vorläufer: "Wehr Dich" s. Nr. 12.
Jahrgang 1
Nr. 128, 4. Juli 1850, S. 509-512.
Nr. 129, 5. Juli 1850, S. 513-516.
[Nr. 130-141 fehlen]
Nr. 142, 24. Juli 1850. S. 565-568.
Nr. 143, 25. Juli 1850, S. 569-572.
[Nr. 144 fehlt]
Nr. 145, 28. Juli 1850. S. 577-580.
[Nr. 146-176 fehlen]
Nr. 177, 11. September 1850.
[Nr. 178 u. 179 fehlen]
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Nr. 180, 15. September 1850
[Nr. 181 u. 182 fehlen]
Nr. 183, 19. September 1850.
Nr. 184, 20. September 1850.
[Nr. 185-200 fehlen]
Nr. 201, 15. Oktober 1850, S. 803-806.
[Nr. 202-233 fehlen]
Nr. 234, 29. November 1850, S. 933-936.
Jahrgang 2
[Nr. 1 fehlt]
Nr. 2, 3. Januar 1851, S. 1021-1024.
[Nr. 3-15 fehlen]
Nr. 16, 23. Januar 1851, S. 1077-1080.
[Nr. 17-75 fehlen]
Nr. 76, 17. April 1851, S. 1317-1320.
Jahrgang 3
Nr. 238, 19. November 1852, S. 1895-1898.
<Vorh. in 26 (M 26169/1, IV, 6); Jg. 1, Nr. 177, 180, 183 u. 184 befin-
den sich im Nachlaß Fendt. Sämtliche erhaltenen Nummern wurden ko-
piert (Rara 220).>
Schäfer Nr. 213.
14. Bote aus Hessen
Redaktion: Bot= k.
Druck: Schild.
1850(?) - 1851(?).
Schäfer Nr. 214.
15. Beilage
Im "Anzeigeblatt für die Stadt Gießen" (vgl. oben Nr. 1) gibt es schon
vor 1852 Beilagen, sie enthalten aber nur Nachrichten und haben keine
Paginierung. Auch werden vorher schon belletristische Stücke z.B. Ge-
dichte beigedruckt (z.B. Anzeigeblatt 1851, B. Januar, S. 24). Seit dem
Jahre 1852 führt das Anzeigeblatt eine belletristische Beilage mit ei-
gener Paginierung und mit dem schlichten Titel "Beilage". Sie enthält
jeweils eine Erzählung in Fortsetzung, die Rubrik "Was giebt es Neues?"
und Miszellen bzw. Anekdoten.
"Beilage" [zum Anzeigeblatt der Stadt und des Regierungsbezirks(ab
1852, Nr. 62: Kreises) Gießen
Druck und Verlag: Brühl.
Umfang 2 Seiten.
1852, Nr. 1-24, 48 Seiten.
1853, Nr. 1-53, 106 Seiten.
<Vorh. in 26 (Ztg 2) und (Ztg 2a).>
16. Das Laternemännche
Redaktion, Druck und Verlag von C. Schild, Gießen [für Jg. 2 erfolgt
der Druck von H. Scriba in Friedberg, für Jg 3 von E. Kratz.]
Satirisch-kritische Halbwochenzeitung.
Umfang in der Regel 4 Seiten. Seite 4: Anzeigen.
- 15 -
Jahrgang 1
[No. 1-10 fehlen im Gießener Exemplar]
No. 11, 12. März 1852, S. 41-44.
[No. 12 fehlt]
No. 13, 18. März 1852, S. 49-52.
No. 14, 21. März 1852, S. 53-56.
[Nr. 15 fehlt]
No. 16, 27. März 1852, S. 61-64.
No. 17, 31. März 1852, S. 65-68.
No. 18, 3. April 1852, 5. 69-72.
No. 19, 7. April 1852, S. 73-76.
No. 20, 10. April 1852, S. 77-80.
No. 21, 14. April 1852, S. 81-84.
No. 22, 17. April 1852, S. 85-88.
No. 23, 21. April 1852, S. 89-92.
No. 24, 24. April 1852, S. 93-96.
No. 25, 27. April 1852, S. 97-100.
[No. 26 fehlt]
No. 27, 5. Mai 1852, S. 105-108.
No. 28, B. Mai 1852, S. 109-112.
[No. 29 ff. fehlen]
Jahrgang 2
[No. 1-3 fehlen]
No. 4, 14. Januar 1854, S. 13-16.
No. 5, 17. Januar 1854, S. 17-20.
No. 6, 21. Januar 1854, S. 21-24.
No. 7, 25. Januar 1854, S. 25-28.
No. 8, 28. Januar 1854, S. 29-32.
No. 9, 1. Februar 1854, S. 33-36.
[No. 10 fehlt]
No. 11, B. Februar 1854, 5. 41-44.
No. 12, 11. Februar 1854, S. 45-48.
[No. 13 fehlt]
No. 14, 18. Februar 1854, S. 53-56.
[No. 15-43 fehlen]
No. 44, O.[!] Juni 1854, S. 173-176.
Jahrgang 3
[No. 1-14 fehlen]
No. 15, 4. April 1855, S. 57-60.
[No. 16-18 fehlen]
No. 19, 27. April 1855, S. 73-76.
No. 20, 2. Mai 1855, 5. 77-80.
[No. 21 fehlt]
No. 22, 9. Mai 1855, S. 85-88.
No. 23, 12. Mai 1855, 5. 89-94.
No. 24, 16. Mai 1855, S. 93[!] - 96[!].
No. 25, 23. Mai 1855, 5. 97-200[!].
No. 26, 26. Mai 1855, S. 101-104.
No. 27, 2. Juni 1855, 5. 105-108.
No. 28, 5. Juni 1855, S. 109-112.
No. 29, 11. Juni 1855, 5. 113-116.
No. 30, 16. Juni 1855, S. 117-120.
No. 31, 23. Juni 1855, 5. 121-124.
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No. 32, 27. Juni 1855, S. 125-128.
No. 33, 1. Juni [!] 1855, S. 129-132.
No. 34, 7. Juli 1855, 5. 133-136.
No. 35, 11. Juli 1855, S. 137-140.
No. 36, 18. Juli 1855, S. 141-144.
No. 37, 25. Juli 1855, S. 145-148.
No. 38, B. August 1855, S. 149-152.
No. 39, 15. August 1855, S. 153-156.
No. 40, 21. August 1855, S. 157-160.
<Vorh. in 26 (Rara 138) und 26 (Kopie).>
17. Gemeinnützige Unterhaltungsblätter
(Beilage zum Gießener Anzeigeblatt [vgl. Nr. 1]).
Redaktion, Druck und Verlag der G. D. Brühl'schen Univ. Buch- und
Steindruckerei in Gießen.
Erscheint bis 1865 wöchentlich, samstags, ab 1866 zweimal wöchentlich,
mittwochs und samstags.
Enthält Erzählungen, Miszellen, Assisen der Provinz Oberhessen, Urtei-
le des Provinzial-Straf-Gerichts, manchmal Rezensionen von Gießener
Theateraufführungen.
Umfang in der Regel 4 Seiten.
Erscheint mindestens seit dem Jahre 1856, und zwar als Fortsetzung
der "Beilage" zum Anzeigeblatt der Stadt und des Kreises Gießen (s.
Anzeigeblatt vom 31. Dez. 1856, S. 1). , [s. oben Nr. 15]
1856, [kein Exemplar nachweisbar].
1857, Nr. 1-52. 228 S.
1858, Nr. 1-52. 217 S.
1859, Nr. 1-53. 213 S.
1860, Nr. 1-52. 208 S.
1861, Nr. 1-52. 208 S.
1862, Nr. 1-52. 208 S.
1863, Nr. 1-53. 212 5.
1864, Nr. 1-53. 212 5.
1865, Nr. 1-53. 214 5.
1866, Nr. 1-103. 418 S.
1867, Nr. 1-104. 416 S.
Die "Gemeinnützigen Unterhaltungsblätter" stellen Ende 1867 ihr Er-
scheinen ein. An ihre Stelle tritt ab Anfang 1868 "ein dem Hauptblatt
angedrucktes 'Feuilleton', welches an Umfang dem seitherigen als
Beilage zum Anzeigeblatt beigegebenen Unterhaltungsblatt ungefähr
gleichkommen wird". (Anzeigeblatt 28. Dez. 1867, S. 1). In dem
Feuilleton werden den Lesern "spannende Novellen, Miszellen, Anek-
doten, Gedichte, Rätsel usw." geliefert. Eben von diesem Zeitpunkt
an erlangt das Anzeigeblatt ein größeres Format und es erhält den
heute noch gültigen Titel "Gießener Anzeiger".
<Vorh. in 26 (ZZ 68/561): 1857-1867; und in 17 (Za 87b): 1858, 1859,
1867; ferner in: Lich, Solmssche Bibl.: 1857, 1858, 1860-1867
(Sign. A 91/5).>
Schäfer Nr. 201/3.
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18. Gießener Morgenblatt
Redaktion, Druck und Verlag: Eduard Ottmann in Gießen.
Erscheint jeden Montag.
Das "Gießener Morgenblatt" will "ein Blatt zur Unterhaltung und Be-
lehrung für Stadt und Land, für Jung und Alt, für Reich und Arm, kurz
ein Volksblatt sein. Während es die Besprechung der Tagesfragen den
politischen Journalen überläßt, wird es danach streben, durch kleine Er-
zählungen und Skizzen ein heiterer Gesellschafter im Familienkreis zu
werden und durch allgemein verständliche Aufsätze aus dem Gebiete
der Geschichte, der Literatur, der Länder- und Völkerkunde, der Land-
wirthschaft anzuregen und zu bilden. Zugleich werden wir die localen
Fragen unserer Stadt wie unserer Provinz zur Erörterung bringen und
durch Anschluß eines Inseratentheils den allgemeinen Interessen nütz-
lich werden". (Gieß. Morgenblatt, 1865, Nr. 1).
Umfaßt in der Regel 4 Seiten.
[Jg. 1] 1865, Nr. 1 (2. Okt. '65) bis 13 (25. Dez. '65).
[Jg. 2] 1866, Nr. 1 (1. Jan. '66) bis 53 (31. Dez. '66)..
[Jg. 3] 1867, Nr. 1 (7. Jan. '67) bis 25 (24. Jun. '67).
[Mehr nicht erschienen.]
Das Blatt stellt am 24. Juni 1867 sein Erscheinen ein, weil ihm eine
genügende Abonnentenzahl und Inserate fehlten.
<Vorh. in 17 (Zs 3096) und 26 (2 Ex.).>
In allen nachgewiesenen Exemplaren des Jg. [2] 1866 fehlen die Num-
mern 3-15 und 52 = S. 9-60 und 205-208.
Schäfer Nr. 216.
Lit.:
Walbrach, Carl
Aus dem "Gießener Morgenblatt"
in: HiB. 1934, S. 90-92, 95-96, 99-100.
[W. bringt u.a. "Alte historische Nachrichten von Gießen", die
sich in Nr. 21 (27. Mai 1867) und Nr. 22 (3. Juni 1867) finden,
und 1764-65 geschrieben wurden, zum Abdruck.]
19. Gießener Familienblätter
11870, Nr. 1 bis 1872, Nr. 1:J Belletristische Beilage zum Gießener An-
zeiger, [1893, Nr. 1 ff.:] Unterhaltungsblatt zum Gießener Anzeiger
(General-Anzeiger), [ab 1924, Nr. 1:] Unterhaltungsbeilage zum Gieße-
ner Anzeiger (vgl. Nr. 1).
Druck und Verlag: Brühl, Gießen.
Verantwortl. Redaktion: Verlag Brühl [ab 1875, Nr. 8-3:] A. Scheyda
[ab 1898, Nr. 4:] i.V. Hermann Elle, [ab 1898, Nr. 73:] E. Burkhardt,
[ab 1902, Nr. 52:] i.V. R. Dittmann, [ab 1902, Nr. 88:] Curt Plato,
[ab 1903, Nr. 47:] August Götz, [1904, Nr. 195:] Paul Wittko, [1906,
Nr. 1 ff.:] Ernst Heß, [ab 1907, Nr. 115:] Paul Wittko, [1908, Nr.
144 ff.:] E. Anderson, [1910, Nr. 1 ff.:] K. Neurath [außer 1910,
Nr. 109-119: E. Heß], [ab 1914, Nr. 120:] Aug. Götz, [ab 1916, Nr.
108:] Fr. R. Zenz, [ab 1917, Nr. 109:] Dr. W. Meyer, [ab 1918, Nr.
76:] Dr. Reinhold Zenz, [ab 1922, Nr. 1:] August Götz, [ab 1923,
Nr. 36:] Dr.. Friedrich Wilh. Lange [außer 1925, Nr. 48 bis 56: i.V.
Ehrhard Evers], [ab 1926, Nr. 75:] Dr. Hans Thyriot [außer 1927,
Nr. 45 bis 53 und 1930, Nr. 57 bis 63 und 1931, Nr. 53 bis 59 und
1932, Nr. 45 bis 51: i.V. Dr. Friedrich Wilhelm Lange],
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[1939, Nr. 70 (11. Sept.) bis 100:] Dr. Fr. W. Lange, [1949 bis 1952:]
Dr. Gustav Faber [außer 1952, Nr. 25-28: LV. B. v. Tiesenhausen].
1870, Nr. 1 (2. Okt. 1870) bis 39 (31. Dez. 1870). 164 S.
1871, Nr. 1-152. 612 5.
1872, Nr. 1-153. 612 5.
1873, Nr. 1-150. 604 S.
1874, Nr. 1-150. 600 S.
1875, Nr. 1-152. 612 S.
1876, Nr. 1-154. 616 S.
Diese ersten Jahrgänge enthalten fast ausschließlich Erzählungen und
Gedichte. Ab 1893 ändert sich das Format von 8° auf 4°, und inhaltlich
kommen nun Artikel gemeinnützigen Inhalts und heimatkundliche Arti-
kel hinzu.
1877-1882 [keine Exemplare nachweisbar.]
1883-1885 [Ex. in LHB Darmstadt.]
1886, Nr. 1-153. 616 S.
1888, Nr. 1-153. 620 S.
1893, Nr. 1-153. 612 S.
1894, Nr. 1-152. 608 S.
1895, Nr. 1-154. 616 S.
1896, Nr. 1-153. 612 S.
1897, Nr. 1-154. 616 S.
1898, Nr. 1-? [Nr. 1-4, 75, 83, 91, 93, 98, 120-152 fehlen im Exemplar
der UB Gießen.]
1899, Nr. 1-188. 752 S.
1900, Nr. 1-187. 748 S.
1901, Nr. 1-188. 752 S.
1902, Nr. 1-194. 776 S.
1903, Nr. 1-195. 780 S.
1904, Nr. 1-195.780 S.
1905 [kein Exemplar nachweisbar.]
1906, Nr. 1-192. 768 S.
1907, Nr. 1-193. 772 S.
1908, Nr. 1-205. 820 5.
1909 [kein Exemplar nachweisbar.]
1910, Nr. 1-204. 816 S.
1911, Nr. 1-204. 816 S.
1912, Nr. 1-204. 816 S.
1913, Nr. 1-204. 816 S.
1914, Nr. 1-180. 720 S.
1915, Nr. 1-205. 812 5.
1916, Nr. 1-157. 628 5.
1917, Nr. 1-137. 548 S.
1918, Nr. 1-88 (6. Nov.). 352 S.
1919-1921 [keine Exemplare nachweisbar.]
<Vorl.'. in 26 (4° Ztg 2/2).>
1922, Nr. 1-52. 208 S. (oo: Nr. 31 im Ex. von 26).
1923, Nr. 1-53. 212 S. (oo: Nr. 47, 48 im Ex. von 26).
1924, Nr. 1-66. 264 S. (oo: Nr. 30 im Ex. von 26).
1925, Nr. 1-i04. 412 S.
1926, Nr. 1-105. 420 S.
1927, Nr. 1-104.
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1928, Nr. 1-104.
1929, Nr. 1-102.
1930, Nr. 1-100.
1931, Nr. 1-102.
1932, Nr. 1-101.
1933, Nr. 1-100.
1934, Nr. 1-102.
1935, Nr. 1-102.
1936, Nr. 1-101.
1937, Nr. 1-102.
1938, Nr. 1-101.
1939, Nr. 1-100.
1940, Nr. 1-? (in 26 nur Nr. 7 (24.1.1940) vorh.).
1949, Nr. 1 (10. Sept.
	
1949) bis 17.
1950, Nr. 1-52.
1951, Nr. 1-52. [204] 5.
1952, Nr. 1-45 (8. Nov. 1952).
[Mehr nicht erschienen.]
<Vorh. in 26 (4° Ztg 2/2a).>
Schäfer Nr. 201/4.
20. Oberhessische Nachrichten nebst illustriertem Sonntagsblatt
lab 9. 1886, Nr. 1:J Oberhessische Nachrichten. Zeitung für Stadt und
Land. Gratis-Beilage: Illustriertes Sonntagsblatt.
Druck und Verlag: Jul. En elmann in Gießen [ab 1881, Nr. 78
(2. April):] Louis Wenzel [von Münchow] in Gießen.
Redaktion: Dr. jur. Engelmann. Ab 1884, Nr. 78 liegt die Redaktion bei
der Wenzelschen Druckerei.
Die O.N. "vertreten die Grundsätze des Liberalismus [und sind] reich
an pikanten Mittheilungen aller Art". (O.N. 1881, Nr. 296). Sie halten
"treu zur nationalen Fahne" (O.N. B. 1885, Nr. 306). Ab 1885 nehmen
auch die Lokal-Nachrichten zu.
Erscheinen täglich, mit Ausnahme des Montags, werden "mit den Nach-
mittagszügen nach allen Theilen der Provinz versandt" (O.N. 1883,
Nr. 298).
Umfang in der Regel 4 Seiten.
Ab 1. Juli 1881 erscheint das Blatt in größerem Format.
Jg. 1. 1878 [kein Exemplar nachweisbar.]
Jg. 2. 1879 [kein Exemplar nachweisbar.]
Jg. 3. 1880 [kein Exemplar nachweisbar.]
Jg. [4] 1881, Nr. 1-305.
Jg. [5] 1882, Nr. 1-305.
Jg. 6. 1883, Nr. 1-305.
Jg. 7. 1884, Nr. 1-307.
Jg. B. 1885, Nr. 1-306.
Jg. 9. 1886, Nr. 1-307.
Jg. 10. 1887, Nr. 1-304.
Jg. 11. 1888, Nr. 1-304.
Jg. 12. 1889, Nr. 1-303.
Jg. 13. 1890, Nr. 1-148. [Mehr nicht erschienen, s. O.N. 13. 1890,
Nr..148, S.
	
1.]
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<Vorh. in StAG: 4. 4. 1881 - 13. 1890, Nr. 148. Darmstadt, Staatsar-
chiv: 1882, Nr. 55, 69 (Ztg 329). Jg. 10. 1887, Nr. 42 (19.2.87), Nr. 45
(23.2.87), Nr. 46 (24.2.87), Nr. 47 (25.2.87), Nr. 48 (26.2.87) auch vorh.
in 26 (M 26169/2 fol.).>
Schäfer Nr. 217.
21. Sonntags-Blatt
Beilage zu den Oberhessischen Nachrichten. Gießen (vgl. Nr.: 20)
Verantwortlicher Redakteur: R. Elcho, Berlin, Lützowstr. 5.
Druck und Verlag der "Volks-Zeitung", Berlin.
Erscheint wöchentlich.
Umfang in der Regel 8 Seiten, Format: 2°
Enthält: Fortsetzungsroman(e) oder -novelle(n); "Lose Blätter" (histo-
rische Notizen, Anekdoten usw.); (auf der letzten Seite:) Rätsel; Illu-
strationen.
1886, Nr. 1-52, 416 S.
1887, Nr. 1-52, 416 S.
1888, Nr. 1-53, 424 5.
<Vorh. in 26 (B 1486/5 fol.).>
22. Gießener Zeitung (1887(?) bis 1933(?) [1900 bis 1910: Gießener
Neuste Nachrichten»
Die "Gießener Zeitung" wurde 1888 gegründet (vgl. Sperling 1927,,
S. 409). Nach Traub Nr. 999 hatte die UB Gießen vor dem 2. Welt-
krieg 1 Ex. des Jg. 1887.
Überparteilich.
a) Gießener Zeitung 1887(?) - 1899
1896:
Gießener Zeitung. Gießener Tageblatt.
Unparteiliches und unabhängiges Organ für Jedermann.
Druck und Verlag der W. Keller'schen Druckerei [Emil Bommert ab Nr.
116: Heinrich Hollmann] in Gießen. "Seit 1902 erscheint die "Gießener
Zeitung!' im Verlag Klein" (vgl. Gieß. Zeitung 45. 1933, Nr. 3, S. 4).
Verantwortl. Redakteur: Heinrich Hollmann in Gießen.
Die G.Z. vertritt die "berechtigten Interessen des nationalgesinnten
Bürgerstandes" (GZ 1896, Nr. 1).
Erscheint täglich nachm., mit Ausnahme der Sonn- und Festtage.
Wöchentlich 3 Beilagen Zeitbilder, Illustr. Sonntagsblatt, Gießener
Fidele Blätter.
Umfaßt in der Regel 2 Blatt.
1896, Nr. 1-307.
<Vorh. in StAG.>
b) Gießener Neueste Nachrichten 1900 - 1910
(Gießener Tageblatt) Unabhängige Tageszeitung (Gießener Zeitung) für
Oberhessen und die Kreise Marburg und Wetzlar; Lokalanzeiger für
Gießen und Umgebung.
Druck und Verlag: Gießener Verlagsdruckerei Albin Klein.
[Jg. 9. 1900, kein Exemplar nachweisbar.]
[Jg. 10. 1901, kein Exemplar nachweisbar.]
3g. 11. 1902, Nr 1-304 [ in 26 nur Nr. 125-304 vorh.]
Jg. 12. 1903, Nr. 1-306 [in 26 vorh.]
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Jg. 13. 1904, Nr. 1-308 [in 26 vorh.]
Jg. 14. 1905, Nr. 1-306 [in 26 vorh.]
Jg. 15. 1906, Nr. 1-306 [Nr. 1-151 fehlen in 26.]
Jg. 16. 1907, Nr. 1-? [in 26 (B 1486/10 fol. max.) nur Nr. 109, 110, 111,
118-120, 141, 142 vorhanden.]
[Jg. 17. 1908, kein Exemplar nachweisbar.]
	
'
[Jg. 18. 1909, kein Exemplar nachweisbar.]
Jg. 20. 1910, Nr. 1 (3. Jan. 1910) bis 25 (31. Jan. 1910). [in 26 vorh.]
c) ab 1910, Nr. 26 Titeländerung, ferner springt die Jahrgangszählung
auf 21, die Erscheinungsfrequenz geht von "täglich außer Samstags"
auf "3 Mal wöchentlich, und zwar Dienstags, Donnerstags und
Samstags":
Gießener Zeitung
<Neueste Nachrichten> <Gießener Tageblatt>
Verlag der "Gießener Zeitung".
Jg. 21. 1910, Nr. 26 (3.2.1910) - 137 (20.Okt.1910) [Vorh. in 26.]
d) Gießener Morgenzeitung
Freie Presse für Stadt und Land.
Verlag: Wilhelm Neuert, Gießen, Seltersweg 58.
Format: 2°
[Blatt der fortschrittlichen Volkspartei, linksliberal.]
1910, Nr. 138-197 [Nr. 138-158 als Jahrg. 22 bezeichnet.]
1911, Nr. 1-97..
[Mehr nicht erschienen.]
<Exemplar in 26 (B 1444 fol. max.): Kriegsverlust. In 26 vorh.: Nr. 138
(22. Okt. 1910) und eine weitere Nr. 138 (22. Okt. 1910) aber mit ande-
rem Text. Bibliogr. Nachweis im Gieß. Adreßbuch 1911, S. 271.>
(Die "Gießener Morgenzeitung" die im Jahre 1910 mit Nr. 138 einsetzte
und deren Nr. 138-158 als Jahrgang 22 bezeichnet werden,
führte laut Katalog-Karte des alten alphabet. Katalogs der Univ. Bibl.
Gießen den Zusatz zum Nebentitel (Gießener Zeitung) (Neueste Nach-
richten). Gleichzeitig erschienen laut Katalogeintragung derselben Bib-
liothek von der Gießener Zeitung 1910 (= Jg. 22) die Nummern 138-157
nicht.)
e) Gießener Zeitung 1911 - 1933
Druck und Verlag: Albin Klein, Gießen.
3g. 23. 1911, N r. 1-242.
Jg. 24. 1912, Nr. 1-104 [in der Regel: mittw. u. samstags.]
3g. 25. 1913, Nr. 1-104 [in der Regel: mittw. u. samstags.]
Jg. 26. 1914, Nr. 1-102 [in der Regel: mittw. u. samstags.] [2 Ex.]
[Jg. 27. 1915 kein Ex. nachweisbar.]
[Jg. 28. 1916 kein Ex. nachweisbar.]
Jg. 29. 1917, Nr. 1-112 [in der Regel: mittw. u. samstags.]
1917 zählt ab Nr. 46 als "30. Jg."
Jg. 31. 1918, Nr. 1-119.
[Jg. 32. 1919 kein Ex. nachweisbar.]
[Jg. 33. 1920 kein Ex. nachweisbar.]
[Jg. 34. 1921 kein Ex. nachweisbar.]
<Vorh. in 26 sind die Jgge 1911, 1912, 1913, 1914, 1917, 1918. Vom
Jg. 23. 1911 sind in 26 (Sign. B 1486/10 fol. max.) auch die
Nr. 153 (3. Juli 1911) bis 178 (1. Aug. 1911) vorh.>
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f)Gießener Zeitung [Nebentitel 1924 und 1925:] (Neueste Nachrichten)
(Gießener Tageblatt) mit Amts- und Vereinsnachrichten [ab
1926 Nebentitel (Neueste Nachrichten) (Tageblatt) [ab 1929
Nr. 11 ff.] (Giessener Tageblatt) (Neueste Nachrichten).
Druck und Verlag: Albin Klein, Gießen.
Jg. 35. 1922, Nr. 1-52. 2° [Umfang wegen Papierknappheit jeweils
1 Bl., ab Nr. 39 nur noch 1/2 Bl.]
Ob die Gießener Zeitung 1923 erschien,ist nicht sicher zu ermitteln;
folgendes in Quarto:
Jg. 37. 1924, Nr. 1/2-52 (samstags)
Jg. 38. 1925, Nr. 1-? (dienstags, donnerstags, samstags) -
	
[ nur die
Nrn. 1-89 (30.7.1925) in 26 vorh.]
folgendes in Folio:
Jg. 39. 1926, Nr. 1/2-52 (samstags)
Jg. 40. 1927, Nr. 1-53 (samstags)
Jg. 41. 1928, Nr. 1-102 (mittwochs u. samstags)
Jg. 42. 1929, Nr. 1-102
Jg. 43. 1930, Nr. 1-104
Jg. 44. 1931, Nr. 1-100
Jg. 45. [ab Nr. 23 ff.: Jg. 44] 1932, Nr. 1-52 (samstags)
<Vorh. sind in 26 die Jgge 1922, 1924-1932. Ferner besitzt 26 unter der
Sign. B 1486/10 fol. max. folgende Nummern:
44. 1932, Nr. 12 (26. März '32) bis 52 (31. Dez. '32)
45. 1933, Nr. 1 (7. Jan. '33)
Nr. 2 (14. Jan. '33)
Nr. 3 (21. Jan. '33).>
In der letztgenannten Nummer weist der Verlag die "unwahren Behaup-
tungen" zurück, "daß die 'Gießener Zeitung' nicht mehr erscheine".
Nach der Machtergreifung durch die Nationalsozialisten wird
sie jedoch ihr Erscheinen wohl tatsächlich eingestellt haben.
Schäfer Nr. 218.
Lit.:
Über die "Gießener Zeitung"
in: Gieß. Anzeiger. 17.11,1895, 1. Blatt, S. 4.
23. Mitteldeutsche Sonntags-Zeitung
Im Jahre 1894 vom Gießener Oberlehrer Eduard David und
von Simon Katzenstein gegründet.
Verantwortl. Redakteur: [wahrscheinlich schon ab Ende 1895:] Ph.
Scheidemann, Gießen; [ab 7. 1900, Nr. 14:] F. A. Vetters, Gießen.
Verlag der Mitteldt. Sonntags-Zeitung (Krumm), Gießen.
Druck: [spätestens ab 6. 1899, Nr. 1:] W. Kellersche Druckerei,
Gießen; [ab 6. 1899, Nr. 15:] Seil u. Heppeler, Gießen; [ab 6. 1899,
Nr. 33:] A. Heppeler, Gießen; [ab 7. 1900, Nr. 12:] H. Klebert, Gießen;
[ab B. 1901, Nr. 2:] E. Ottmanns Druckerei, Gießen; [ab 10. 1903,
Nr. 23:] Heppeler u. Meyer, Gießen.
Sozialdemokratisches Wochenblatt.
Umfaßt in der Regel 8 Seiten.
Format: 2°
1. 1894 [kein Exemplar nachweisbar.]
2. 1895 [kein Exemplar nachweisbar.]
3. 1896 [kein Exemplar nachweisbar.]
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4. 1897 [kein Exemplar nachweisbar.]
5. 1898 [kein Exemplar nachweisbar.]
6. 1899, Nr. 1-52.
7. 1900, Nr. 1-53.
8. 1901, Nr. 1-52.
9. 1902, Nr. 1-52.
10. 1903, Nr. 1-52.
11. 1904, Nr. 1-52.
12. 1905, Nr. 1-53.
13. 1906, Nr. 1-39 (30. Sept. 1906).
[Mehr nicht erschienen.]
Wird fortgesetzt durch die "Oberhessische Volkszeitung" (Nr. 32).
<Vorh. in 26 (B 1625 fol.).>
Schäfer Nr. 220.
Lit.:
Pressestreit zwischen "Gießener Anzeiger" und "Mitteldeutsche
Sonntagszeitung"
in: Gieß. Anzeiger. 7.2.1899, 1. Blatt ff.
Scheidemann, Philipp
Memoiren eines Sozialdemokraten. Bd. 1.
Dresden: Reissner 1928. XVI, 430 S.
[5. schreibt S. 59-70 über seine Tätigkeit in Gießen, 1895-1900,
und über die "Mitteldeutsche Sonntagszeitung".]
Eckhardt, Albrecht
[Die "Mitteldeutsche Sonntagszeitung" in Gießen]
in: Arch. f. hess. Gesch. u. Alt.kde. 34. 1976, S. 415-417.
24. Hessische Landeszeitung. Ausgabe Gießen
Redaktion: "vorläufig Schloßgasse 13", [ab 1896, Nr. 4:] Kreuzplatz
Nr. 4.
Expedition: "vorläufig Schloßgasse 13", [ab 1896, Nr. 4:] Kreuzplatz
Nr. 4.
Verleger: Paul Bader in Marburg.
Verantw. Redakteur: i.V. A. Kleinschmit, Gießen [ab 1896, Nr.' 100:]
Wilhelm Seil, Gießen.
Druck: E. Ottmann, Gießen, Schloßgasse 13.
Erscheint täglich mit Ausnahme der Tage nach Sonn- und Feiertagen.
Umfang in der Regel 1 Blatt, sonntags 2 Blatt.
Enthält starken Lokal-Teil.
1895, Probenummer 1 (22. Dez. 1895)
Probenummer 2 (24. Dez. 1895)
Probenummer 3 (25. Dez. 1895)
Probenummer 4 (28. Dez. 1895)
Probenummer 5 (29. Dez. 1895)
Probenummer 6 (31. Dez. 1895)
1896, Nr. 1-306.
1897, Nr. 1-279 (28. Nov. 1897).
<Vorh. in 26 (gr. 2° Ztg 33).>
Schäfer Nr. 221.
-
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25. Blätter für Hessische Volkskunde
Hrsg. im Auftrage der Vereinigung für Hessische Volkskunde.
Redaktion: Prof. Dr. Strack.
Druck und Verlag: Brühl Gießen.
Format: 4°
Umfang je 4 S.
[Beilage zum Gießener Anzeiger]
Jg. 1. 1899, No. 1-6.
Jg. 2. 1900/01, No. 1-4.
Jg. 3. 1901, No. 1-3.
<Vorb. in 26 (VV 560 fol.); 17; Darmstadt Hess. Staatsarchiv.>
Schäfer Nr. 201/5.
26. Oberhessische Familienzeitung
Tägliche Unterhaltungs-Beilage der Gießener Neueste Nachrichten.
Druck und Verlag: Gießener Verlagsdruckerei.
Verantwortlich: Albirr Klein.
Umfang: 4 Seiten.
1902, Nr. 1-303 [Nr. 1-124 in 26 nicht vorh.] Nr. 125-129 haben den
Titel "Feierstunden. Tägliche Unterhaltungs-Beilage zu den
Gießener Neueste Nachrichten".
1903, Nr. 1-305.
1904, Nr. 1-298.
1905, Nr. 1-303.
1906, Nr. 1-299 [Nr. 1-148 fehlen in 26]
<1902-1906 sind mit den angegebenen Lücken in 26 vorh., sie sind den
Gießener Neueste Nachrichten (s. oben Nr. 22b)beigebunden. Ein an-
deres Exemplar (B 1486/11 fol.) ging 1944 verloren.
Schäfer Nr. 218/1 [: 1902(?) - 1908(?)].
27. Kreisblatt für den Kreis Gießen
[Beigedruckt im Gießener Anzeiger]
1901, Nr. 1-36.
1902, Nr. 1-97.
1903, Nr. 1-150.
1904, Nr. 1-185.
1905, Nr. 1-153.
1907, Nr. 1-97.
1908, Nr. 1-104.
1909, Nr. 1-99 (2 mal wöchentlich).
1910, Nr. 1-99 (2 mal wöchentlich).
1911, Nr. 1-101 (2 mal wöchentlich).
1912, Nr. 1-101.
1913, Nr. 1-102.
1014, Nr. 1-78.
1915, Nr. 1-115.
1916, Nr. 1-171.
1917, Nr. 1-206.
1918, Nr. 1-144.
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1919, Nr. 1 (3.1.1919), 2 (4.1.1919), danach bis Mitte März 1919, sind
die Bekanntmachungen unter einer Spalten-Rubrik "Amtlicher Teil"
im Gießener Anzeiger enthalten.
Das "Kreisblatt für den Kreis Gießen" wird vom 21. März 1919 ab "in-
folge der Papiernot vom Gießener Anzeiger getrennt als Amtsverkündi-
gungsblatt für die Provinzialdirektion Oberhessen und für das Kreisamt
Gießen" fortgesetzt. Dieses erscheint 2 bis 4 mal wöchentlich und wird
nur denjenigen Beziehern zugestellt, die es ausdrücklich bestellen (vgl. -
Gieß. Anzeiger. 20.3.1919, 1. BI. S. 2; s. unten Nr. 42).
Exemplare:
Verlag Brühl Gießen (ohne Jg. 1917-1919);
26 (Mikrofilm-Exemplar des Gieß. Anzeigers, ohne Jg. 1917-1919);
26 (Papierexemplar des Gieß. Anzeigers (2 Ztg 2) enthält die Jgge
1915-1919);
StAG (lückenhaft).
Schäfer Nr. 201/6.
27a. Oberhessische Zeitschrift für Landwirtschaft, Obst- und Gartenbau
[Beilage zu den "Gießener Neueste Nachrichten"]
Druck und Verlag: Albin Klein.
wöchentlich
1902, 1903 u. 1904 keine Exemplare nachweisbar.
[ab Jg. 13. 1904, Nr. 11 (14. Januar) in den Gieß. Neueste Nachrichten
nicht mehr erwähnt, stattdessen beginnt ab Januar 1904 die Beilage
"Spiel und Sport. Monats-Schrift für Spiel und Sportangelegenheiten"
(vgl. unten Nr. 29b.).
28. Seifenblasen [im Kopftitel der G.N.N.: "Gießener Seifenblasen"
genannt
[Wöchentliche Beilage für die Abonnenten der "Gießener Neueste
Nachrichten"]
Druck und Verlag: Neue Berliner Verlags-Anstalt, Aug. Krebs, Char-
lottenburg.
Erscheint wöchentlich.
Umfang: 4 Seiten.
Format: 4°
1902(?) - 1907(?)
Exemplar:
26 (B 1486/12) mit folgendem Bestand (Kriegsverlust):
1902, II 9-13, III 2-5, 7-13, IV 1-13.
1903, 1 2-13, II
	
1, 3, 4, 6-13, III 1-13, IV 1-13.
1905, 3-7, 11-31, 33-39, 41-50, 52, 53.
1906, 1, 3-18, 20, 22-37, 40-48, 50-52.
1907, 7, 9,
	
12-20, 22-24.
Heute sind in 26 wieder vorhanden: 1904, Nr. 1-52 (lückenhaft),
1905, Nr. 1-53 (lückenhaft), 1906, Nr. 1-52 (oo: Nr. 1-26); der Nr. 22b
beigebunden.
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29. Turnzeitung für den Gau Hessen [1906 ff.: Hessische Turnzeitung;
1912/13 ff.: Allgemeine Turnzeitung (auch Mitteldeutsche Turnzeitung)]
Verlag: Gießener Verlagsdruckerei (Albin Klein), Geschäftsstelle Gießen,
Seltersweg 83.
Format: 4°
Jg. 1 (1903), Nr. 1-13.
Jg. 2 (1904), Nr. 1-13.
Jg. 3 (1905), Nr. 1-12.
Jg. 4 (1906), Nr. 1-12.
Jg. 5 (1907), Nr. 1-12.
Jg. 6 (1908), Nr. 1-12.
Jg. 7
	
?
Jg. 8
	
?
Jg. 9 (1912/13), Nr. 1-?
Jg. 10 (1913), Nr. 1-11(?)
Jg. 11 0914), Nr. 1-6.
<Lückenhaftes Exemplar in 26 (U 23266/50 fol.): Kriegsverlust). Der
Titel ist bibliographisch auch in den Gießener Adreßbüchern von
1905-1914 nachweisbar.>
29a. Handel und Wandel
Illustrirte Monatsberichte über die neuesten Erfindungen und Ent-
deckungen.
[Beilage zu den "Giess. Neueste Nachrichten"]
Druck und Verlag: Lenz, Berlin.
Monatlich
Umfang 4 Seiten.
1904, Januar/Februar.
<Vorh. in 26 (den "Gieß. Neueste Nachrichten" beigebunden).>
29b. Spiel und Sport
Monats-Schrift für Spiel und Sportangelegenheiten.
[Beilage zu "Gießener Neueste Nachrichten"]
Druck und Verlag: Lenz, Berlin.
Umfang 4 Seiten.
1904, Januar, Februar, März.
<Vorh. in 26 (den "Gieß. Neueste Nachrichten" beigebunden).>
29c. All-Deutschland
Ein illustriertes deutsches Familienblatt.
[Beilage zu den "Gieß. Neueste Nachrichten"]
Druck und Verlag: Lenz, Berlin.
Umfang 8 Seiten.
1904, Nr. 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 11, 12.
<Vorh. in 26 (den "Gieß. Neueste Nachrichten" beigebunden).>
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30. Illustrierter Stadt-Anzeiger .
Wochenblatt für Gießen.
[Beilage zu den "Gießener Neueste Nachrichten"]
Druck und Verlag: Albin Klein; Gießen, Seltersweg 83.
[Soll "die oft schwierige Auswahl eines passenden Weihnachtsgeschenks
erleichtern helfen", Jg. 2. Nr. 1 (5. Nov. 1904).]
Erscheint in der Regel an den Samstagen vor Weihnachten, im Jahre
1906: etwa 3 mal wöchentlich im Dezember.
Umfang in der Regel 4 Seiten.
Format: 2o
Jg. 1. 1903 [kein Exemplar nachweisbar]
Jg. 2. 1904.
Nr. 1 (5. Nov. 1904)
Nr. 2 (12. Nov. 1904)
Nr. 3 (19. Nov. 1904)
Nr. 4 (26. Nov. 1904)
Nr. 5 (3. Dez. 1904)
Nr. 6 (9. Dez. 1904)
Nr. 7 (17. Dez. 1904)
Nr. 8 (24. Dez. 1904)
Jg. [3] 1905.
Nr. 1 [fehlt in 26]
Nr. 2 [fehlt in 26]
Nr. 3 (25. Nov. 1905)
Nr. 4 (2. Dez. 1905)
Nr. 5 (9. Dez. 1905)
Nr. 6 (16. Dez. 1905)
Nr. 8 [vielm. 7] (23. Dez. 1905)
Jg. [4] 1906.
Nr. 1 (1. Dez. 1906)
Nr. 2 (6. Dez. 1906)
Nr. 3 (8. Dez. 1906)
Nr. 4 (12. Dez. 1906)
Nr. 5 (14. Dez. 1906)
Nr. 6 (15. Dez. 1906)
Nr. 7 [fehlt in 26]
Nr. 8 (19. Dez. 1906)
Nr. 9 (21. Dez. 1906)
Nr. 10 (22. Dez. 1906)
Nr. 11 (31. Dez. 1906)
<Vorh. in 26 [ist den "Gießener Neueste Nachrichten" beigebunden].>
Stadt-Anzeiger für Gießen.
Druck und Verlag: Albin Klein, Gießen.
1907 [im Gieß. Adreßbuch 1907, S. 250 bibliogr. nachweisbar.]
1909 [im Gieß. Adreßbuch 1909, S. 271 bibliogr. nachweisbar.]
Illustrierte Welt-Rundschau. Illustrierter Stadtanzeiger [ab 1911, Nr. 24
(25. Nov. 1911):] Illustrierter Wochen-Anzeiger, Welt-Rundschau, Stadt-
Anzeiger.
Druck und Verlag: Albin Klein, Gießen.
Jg. B. 1911, Nr. 1-27 [in 26 vorh.: Nr. 4, 5, 8-27].
Jg. [9] 1912, Nr. 1-26 [in 26 vorh.: 1, 2, 6, 8, 10-26].
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Jg. [10] 1913, Nr. 1-? [in 26 vorh.: 1, 2, 3, 6, 7, 9 [25. April 1913].]
Jg. [11] 1914 [in Gieß. Adreßbuch 1914 bibliogr. nachweisbar].
<Die oben als vorh. bezeichneten Nummern sind den "Gieß.
Neueste Nachrichten" beigebunden.>
31. Universitätsanzeiger [ab Nr. 36: Gießener Universitätsanzeiger]
Organ für die Angehörigen der Großherzogl. Hessischen Landesuniver -
sität zu Gießen.
Hrsg. von der Münchow'schen Hof- und Univ.-Druckerei (0. Kindt)
Johannesstr. 4.
Erscheint von Nr. 1 (22.4.1906) bis 18 (17.4.1907) 2 mal monatlich,
dann bis Nr. 44 (20.7.1909) 8 mal im Semester, danach 6 mal im Se-
mester.
Jg. 1, No. 1 (22. April 1906) bis 17 (1. März 1907), 5. 1-268.
Jg. 2, No. 18 (17. April 1907) bis 35 (25. Juli 1908), S. 269-494.
Jg. 3, No. 36 (23. Okt. 1908) bis 41 (15. Febr. 1909), S. 495-570.
Jg. 4, Nr. 42 (19. Mai 1909) bis 49 (24. Febr. 1910), 5. 571-658.
Jg. 5, Nr. 50 (30. Mai 1910) bis 58 (21. Febr. 1911), S. 659-762.
Jg. 6, Nr. 59 (4. Mai 1911) bis 65 (19. Febr. 1912), 5. 763-832.
3g. 7, Nr. 66 (15. Mai 1912) bis 73 (5. Febr. 1913), S. 833-906.
Jg. 8, Nr. 74 (24. Mai 1913), S. 907-914,
[Mehr nicht erschienen.]
<Vorb. in 17 (Zs 6308) und 26 (4° ZZ 63/411).>
32. Oberhessische Volkszeitung
Organ für die Interessen des werktätigen Volkes der Provinz Ober -
hessen und der Nachbargebiete.
Verantwortl. Redakteur: J. Vetters, Gießen.
Verlag: [1914 u. 1915:] Krumm u. Cie., Gießen [1923: Hermann Neu-
mann, Gießen].
Druck: Verlag Offenbacher Abendblatt, Offenbach a.M.
Beilagen: "Das Blatt der Frau" u. "Landwirtschaftliche Beilage".
"Erscheint jeden Werktag- vormittag in Gießen".
Umfang in der Regel 4 Seiten.
Die Oberhessische Volkszeitung ist die Fortsetzung der Mittel-
deutschen Sonntags-Zeitung (Nr. 23).
1 (1906), Nr. 1 (1. Oktober 1906) bis 28 (1933), Nr. 76 (28.3.1933).
Exemplare:
Gießen, Stadtarchiv: 1913 (Nr. 116, 117), 1916 (Nr. 200), 1917 (Nr.
203), 1919 (Nr. 52), 1922 (Nr. 292), 1929 (Nr.
67), 1932 ( Nr. 250), 1933 (Nr. 6).
26 (Sign. B 1693/70 fol. max.):
9. 1914.
Nr. 184(12. Aug. 1914) bis 303 (31. Dez. 1914).
10. 1915.
Nr. 1 (2. Januar 1915) bis 25 (30. Jan. 1915).
Nr. 156 (7. Juli 1915) bis 305 (29. Dez. 1915).
18. 1923.
Nr. 1'(3.1.1923) bis 147 (30.6.1923).
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38. 1931, Nr. 1, 2, 55, 137-147, 149, 239, 240, 242, 243; 246, 248-256,
260, 261, 266, 269, 270-275, 278-286, 288-299, 301-304.
39. 1932, Nr. 1, 30-43, 45-64, 67-76, 78, 116-118, 153, 154, 169, 171,
178, 179, 181, 186, 188, 191, 198, 199-201.
40. 1933, Nr. 76 [= 28. März 1933, letzte Ausgabe.]
Berlin, Inst. f. Marxismus-Leninismus beim Zentralkomitee der Sozia-
list. Einheitspartei Deutschlands, Bibliothek: 1913/14 (E), 1923-32 (L);
Staatsarchiv Darmstadt: 1926 (Nr. 100).
Schäfer Nr. 222.
33. Aufwärts
Organ der hessischen Gemeinschaften [ab 1909, Nr. 10: Organ der
hessischen landeskirchlichen Gemeinschaften; ab 1910, Nr. 1 ff.: Ge-
meinschaftsblatt für Hessen. Ein Wegweiser für denkende Menschen;
ab Jg. 1913, Nr. 2 ff.: Gemeinschaftsblatt für Hessen; ab 1922, Nr. 6 ff.:
Wochenblatt für Stadt und Land; ab 1934, Nr. 46 ff. kein Nebentitel;
ab 1936, Nr. 29 ff.: Sonntagsblatt zur Weckung biblischen Christentums].
Verlag der Ev. Stadtmission Gießen [ab 1910, Nr. 1 ff.: Verlag der Buch-
handlung der Pilgermission, Gießen; ab 1922, Nr. 6 bis 1924, Nr. 23:
Brunnen-Verlag Gießen und Basel; ab 1922, Nr. 9 ff. auch und ab 1924,
Nr. 24 nur: Verlag der Buchhandlung der Pilgermission, Gießen und Ba-
sel.
Druck: Brühl'sche Univ.' Buch- und Steindr. [ab 1907, Nr. 4 ff.: Heppe-
1er und Meyer, Gießen; ab 1910, Nr. 1 ff.: Montanus u. Ehrenstein,
Barmen; ab 1911, Nr. 1 ff.: Heppeler und Meyer, Gießen; ab 1912,
Nr. 42 ff.: Otto Meyer, Gießen; ab 1915, Nr. 1 ff:: Oncken, Kassel;
ab 1921, Nr. 1 ff.: Montanus u. Ehrenstein, Barmen-Wichl; ab 1923,
Nr. 40 ff.: Brühl, Gießen; ab 1931, Nr. 1 ff.: von Münchowsche Univ.
Druckerei Otto Kindt.]
Redakteur: F. Herrmann, Stadtmissionar, Gießen [von 1911, Nr. 1, bis
1912, Nr. 33: Herrmann-Gießen u. Roth-Homberg; ab 1912, Nr. 34: F.
Herrmann, Gießen; ab 1919, Nr. 45/46 ff.: Prediger O. Dreibholz, Bad
Blankenburg; ab 1920, Nr. 17/18: F. Herrmann, Gießen; ab 1927, Nr.
28 ff.: Prediger Joh. Stöhr, Niederweisel.]
Format: 1907-1909: 8° ab 1910: 4°
Umfang in der Regel 4 Seiten.
1907, Nr. 1 (Januar.) bis 12 (Dezember).
1908, Nr. 13 (vielmehr 1) bis 12.
1909, Nr. 1-12.
1910, Nr. 1-52 [dieser Jg. wird irrtümlich als "XII. Jahrg." bezeichnet.]
1911, Nr. 1-53 [dieser Jg. wird irrtümlich als "4. Jahrg." bezeichnet.]
1912, Nr. 1-52 [irrtüml. "5. Jahrg."]
1913, Nr. 1-52 ["6. Jahrg."]
1914, Nr. 1-52 ["7. Jahrg."]
1915, Nr. 1-52 ["8. Jahrg."]
usw. jährlich 52 Nummern.
1918, Nr. 1-51/52. ["11. Jahrg."]
1919, Nr. 1/2-51/52 ["12. Jahrg."]
1920, Nr. 1/2-51/52 ["13. Jahrg."]
1921, Nr. 1/2-52 ["14. Jahrg.", ab Nr. 14: "23. Jahrg."]
1922, Nr. 1-53 ["24. Jahrg."]
1923, Nr. 1-52 ["25. Jahrg."]
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1924, Nr. 1-52 ["17. Jahrg."]
1925, Nr. 1-52 ["18. Jahrg."]
usw. jährlich 52 bis 53 Nummern.
1939, Nr. 1-52/53 ["32. Jahrg."]
1940, Nr. 1/2-51/52 ["33. Jahrg."]
1941, Nr. 1/2-25/26 ["22./29. Juni 1941. 34. Jahrg."]
[Mehr nicht erschienen, vgl. 1941, Nr. 25/26, S. 4: "Die Kriegswirtschaft
... macht es notwendig, daß unser Blatt mit dem heutigen Tage bis auf
weiteres sein Erscheinen einstellt."]
<Vorh. in 17 (Zs 4/257); Exemplar in 26 (W 32420): Kriegsverlust.>
34. Hessische Wochenzeitung
Volksblatt für deutsche Arbeit in Stadt und Land.
Verlag: Thomas Reuther, Gießen, Neuenweg 50.
Format: 4
1 (1907). 2 (1908). 3 (1909), Nr. 1-39.
[Mehr nicht erschienen.]
<Lückenhaftes Exemplar in 26 (B 1753/50 fol.): Kriegsverlust. Vgl. auch
den bibliographischen Nachweis im Gieß. Adreßbuch 1909, S. 271.>
35. Tageblatt der Ludoviciana
[Beilage zu den "Gießener Familienblättern"]
Druck: Brühl, Gießen.
1907, Nr. 1 (1. August), S. 1-4.
Nr. 2 (2. August), S. 5-16.
Nr. 3 (3. August), S. 17-24.
Nr. 4 (5. August), S. 25-32.
[Mehr nicht erschienen.]
<Vorh. in 26 (4° Ztg 2/2, Jahrgang 1907).>
36. Das Blatt der Frau
Wöchentliche Beilage der- Oberhessischen Volkszeitung.
Verantwortl. Redakteur: Max Hirsch, Offenbach; [ab Jg. 1, Nr. 2:]
F. A. Vetters, Gießen; außer Jg. 2, Nr. 24, 25, 35 und Jg. 3, Nr. 31-33,
52 und Jg. 4, Nr. 2, 3: Heinrich Noll, Gießen und außer Jg. 3, Nr. 51
und Jg. 4, Nr. 1: Joseph Munk, Gießen; [ab Jg. 4, Nr. 4:] F. Vetters,
Gießen; [ab Jg. 4, Nr. 21:] keine Angaben.
Verlag: Krumm u. Cie., Gießen.
Druck: Verlag Offenbacher Abendblatt GmbH in Offenbach a.M.
Erscheint wöchentlich samstags [ab Jg. 4, Nr. 18:] freitags.
Enthält keine Lokalnachrichten.
Umfang 4 Seiten.
1. 1909, Nr. 1 (9. Jan. '09) bis 52.
2. 1910, Nr. 1-52.
3. 1911, Nr. 1-52.
4. 1912, Nr. 1-52.
5. 1913, Nr. 1-53.
6. 1914, Nr. 1-30 (31. Juli '14).
[Mehr nicht erschienen.]
<Vorh. in 26 (B 1693/71 fol.).>
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37. Neue Lesehalle
Beilage zur "Gießener Zeitung" (vgl. Nr. 22c).
Verlag und Druck: Christi. Zeitschriftenverein, Berlin.
4-8 Seiten.
1910, Nr. 1-? [in 26 vorh.: Nr. 12-18, 21-26 (Ende Juni).]
37a. Humoristische Blätter
LBeilage der "Gießener Zeitung" (vgl. Nr. 22c)].
[Nicht gezählte Folge]
Umfang: je 4 Seiten.
liegen ab Ende Februar 1910 der "Gießener Zeitung" bei.
Diese Beilage ändert im April 1910 ihren Titel und nennt sich nun:
Heitere Blätter für Gießen
Für Abonnenten der "Gießener Zeitung" kostenlose Lieferung.
Druck und Verlag: Georg E. Nagel, Berlin-Schönberg.
In der Regel 4 Seiten.
1910, Nr. 17 [Mitte April] - 43 [Mitte Oktober]
[in 26 vorh.: Nr. 17-20, 22-29, 31-35, 37-43.]
Ab 1911, Nr. 1: werden im Kopf der Gießener-Zeitung 'wieder die
"Humoristischen Blätter" als Beilage erwähnt.
38. Sonntagsgruß
Gemeindeblatt für die evangelische Kirchengemeinde Gießen.
Druck und Verlag der Brühl'schen Universitätsdruckerei, Gießen.
Verantwortlich: Pfarrer Heinrich Bechtolsheimer.
Enthält religiöse Aufsätze, heimatgeschichtliche Beiträge, Erzählun-
gen, Kirchliche Nachrichten und Termine und Annoncen.
Format [1. 1911 bis 6. 1917, Nr. 27:] 32 cm x 23 cm; [ab 6. 1917,
Nr. 28, wegen der kriegsbedingten Papierknappheit wird eine kleinere
Schrift und kleineres Format gewählt:] 22 cm x 16 cm.
Erscheint wöchentlich, sonntags.
Umfang zunächst 8 Seiten, [ab 3. 1914, Nr. 32:] 4 Seiten.
1. 1911, Nr. 1 (25. Dez. 1911).
Nr. 2 (31. Dez. 1911).
Nr. 3 (7. Jan. 1912) - 53 (22. Dez. 1912). 416 S.
2. 1913, Nr. 1-52, 416 S.
3. 1914, Nr. 1-51, 344 S.
4. 1915, Nr. 1-52, 208 5.
5. 1916, Nr. 1-52, 208 S.
6. 1917, Nr. 1-52, 208 5.
7. 1918, Nr. 1-52, 208 S.
8. 1919, Nr. 1-52, 208 5.
9. 1920, Nr. 1-52, 208 S.
10. 1921, Nr. 1-52, 208 5.
11. 1922, Nr. 1-52, 208 S.
[Mehr nicht erschienen.]
Nach Kriegsausbruch erscheint am 16. August 1914 keine Nummer, da
viele Angestellte des Verlages zum Heeresdienst eingezogen wurden.
Am 21. März 1920 kann eine weitere Nummer nicht erscheinen "infolge
politischer Ereignisse". Das Blatt stellt Ende 1922 sein Erscheinen ein
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wegen der "fortwährenden riesenhaften Steigerung der Papierpreise und
Druckkosten" (Sonntagsgruß 1922, S. 208).
<Vorh. in 17 (Zb 3131) und Bd 10 und 11 in 26 (ZZ 62/394).>
Schäfer Nr. 223.
39. Wissen ist Macht
Wöchentliche Beilage der Oberhessischen Volkszeitung.
Verantwortl. Redakteur: 3. Vetters, Gießen [ab Jg. 1, Nr. 8:] keine An-
gaben.
Verlag: Krumm u. Cie., Gießen [ab Jg. 1, Nr. 8:] keine Angaben.
Druck: Verlag Offenbacher Abendblatt GmbH in Offenbach a.M.
Erscheint wöchentlich, in der Regel dienstags.
Enthält keine Lokalnachrichten.
Umfang 4 Seiten.
1. 1912/13, Nr. 1 (10. April '12) bis 52 (31. März '13).
2. 1913, Nr. 1 (8. April '13) bis 39 (30. Dez. '13).
3. 1914, Nr. 1 (6. Jan. '14) bis 30 (28. Juli '14).
<Vorh. in 26 (B 1693/72) fol.>
40. Bote aus dem Ohm- und Feldatal
Gießen
Jg. 1905-1910 im Verlag der Gießener Verlagsdruckerei (Albin Klein)
[vgl. Gieß. Adreßbuch 1905-10].
Jg. 1914, Nr. 1-102.
Jg. 1915, Nr. 1-56.
Jg. 1916, Nr. 1-84.
Jg. 1917, Nr. 1-112.
Jg. 1918.
<Exemplare der Jgge 1914-1918 in 26 (B 1084/10 fol.): Kriegsverlust.>
41. Hessische Lazarett-Zeitung
Gießener Beilage. Schriftl. H. Haupt, Gießen, Karl Helm, Gießen.
Gießen 2°
Nr. 1-52 (= 16. Okt. 1915 bis 15. Nov. 1917).
<Vorh. in Marburg UB.>
Gießener Lazarett-Zeitung
Hrsg. durch den Ausschuß für Volksvorlesungen Frankfurt am Main
vom Zweigverein Gießen vom Roten Kreuz.
SChriftl. Carl Gebhardt, Frankfurt a.M.
Gießen 2°
Nr. 1-25 (= 15. Nov. 1917 bis 10.12.1918).
<Vorh. in Marburg UB und Darmstadt LHB (Za 219).>
Schäfer Nr. 224.
41a. Deutsche Kraft
Illustrierte Unterhaltungsbeilage [der "Gießener Zeitung"] (vgl. Nr. 22e)
4
1918, Nr. 1-25 [in 26 vorh.: Nr. 1, 13-22, 25.]
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42. Amtsverkündigungsblatt für. die Provinzialdirektion Oberhessen und
für das Kreisamt Gießen
Druck: Brühl
Format: 4°
1919, Nr. 1 (21. März) [im StAG nur Nr. 68, 73, 74, 77 vorh.]
1920, Nr..1 (2. Januar) bis Nr. 192 (31. Dez.)
1921, Nr. 1 (4. Januar) bis Nr. 188 (30. Dez.)
1922, Nr. 1 (2. Januar) bis Nr. 128 (29. Dez.)
1923, Nr. 1 (2. Januar) bis Nr. 99 (24. Dez.)
1924, Nr. 1-? [im StAG nur Nr. 31, 48, 52, 56, 71, 83, 88 vorh.]
1925, Nr. 1-? [im StAG nur Nr. 21 vorh.]
1926, Nr. 1 (2. Januar) bis Nr. 105 (31. Dez.) [im StAG Nr. 17: oo]
1927, Nr. 1-93.
1928, Nr. 1-93 [im StAG Nr. 38: oo]
1929, Nr. 1-95.
1930, Nr. 1-96.
1931, Nr. 1-90.
1932, Nr. 1-73.
1933, Nr. 1-68.
1934, Nr. 1-66.
1935, Nr. 1-15.
"Mit dem 1. April 1935 wird die parteieigene Oberhessische Tageszei-
tung Amtsverkündigungsblatt der Provinzialdirektion Oberhessen und
des Kreisamtes Gießen. Das bisherige Amtsverkündigungsblatt stellt
mit dem 1. April 1935 sein Erscheinen ein. Alle Bekanntmachungen
der Provinzialdirektion und des Kreisamtes Gießen erfolgen nunmehr
ausnahmslos in der Oberhessischen Tageszeitung" (Amtsverkündigungs-
blatt 1935, Nr. 15, S. 2).
<Vorh. im StAG Gießen und in 26 (Jg. 1920-1923 u. 1926, 1927 in
Kopie [ZZ 3316/250 a fol.]; Jg. 1928-1935, Nr. 15 in: Z 3316/250 fol.).>
Schäfer Nr. 201/6.
43. Sport-Umschau
Wochenschrift für Turnen, Sport und Spiel.
Amtliches Organ folgender Ortsgruppen des Deutschen Reichsaus-
schusses für Leibesübungen E.V. Gießener Turn-, Spiel- und Sportver-
einigungen...
Druck und Verlag: Brühl, Gießen.
Schriftleitung: Benno Daehnel, Gießen.
Format: 2°
1. 1920.
2. 1921, Nr. 1-52.
<Jg. 2 (1921) ist in 17 vorhanden und in 26 (Kopie). Ein Exemplar des
2. Jahrganges in 26 (F 13569/100 fol.) ging 1944 verloren. Bibliogr.
Nachweis des Titels auch im Gießener Adreßbuch 1921, S. 297.>
44. Monatliche Mitteilungen des Evangelischen Arbeitsvereins Gießen
[Auf der Rückseite:J Monatliche Mitteilungen des Wartburgvereins.
Beilage zum Sonntagsgruß.
Druck: Brühl, Gießen.
Umfang 2 Seiten.
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zu Nr. 13: April 1920 [Erste Nummer!]
17: Mai 1920.
21: [Juni 1920]
25: Juli 1920
30: August 1920
34: September 1920
39: Oktober 1920
43: [November 1920]
47: [Dezember 1920]
Mehr nicht nachweisbar.
<Vorh. in 17 (Zb 3131, Bd 9, am Ende) und in 26 (2/6107).>
45. Gießener Universitäts-Zeitung
Amtliches Organ des Studenten-Ausschusses Gießen.
Hrsg.: Das Presseamt des A.St.A.
Druck: Wilh. Herr, Gießen.
Jg. 1. 1921/22
[Halbjahrgang 1], Nr. 1-6.
Halbjahrgang 2, Nr. 1-5.
Jg. 2. 1922
Halbjahrgang 3, Nr. 1-5.
[Mehr nicht erschienen.]
46. Heimat im Bild
Beilage züm Gießener Anzeiger; [ab 1967, Nr. 2: entfällt Nebentitel]
Druck und Verlag: Brühl, Gießen.
Schriftleitüng: Dr. Fr. W. Lange, Gießen.
[ab 1934, Nr. 4:] Dr. Hans Thyriot, Gießen;
[ab 1939, Nr. 37 (28. Sept. '39):] Dr. Fr. W. Lange;
[1949, Nr. 1:] i.V. B. v. Tiesenhausen;
[ab 1949, Nr. 2:] Dr. Gustav Faber;
[ab 1954, Nr. 1:] Dr. E. G. Klein und Erich Welkow, Gießen;
[1957, Nr. 2:] Erich Welkow, Gießen;
[ab 1957, Nr. 3:] Erich Welkow u. Dr. E. G. Klein, Gießen;
[ab 1960, Nr. 31:] Erich Welkow u. Kurt Heinze, Gießen;
[ab 1961, Nr. 18:] Kurt Heinze und Christa Spatz, Gießen;
[ab 1961, Nr. 33:] Christa Spatz, Gießen;
[ab 1963, Nr. 11:] Isgard Noa, Gießen;
[ab 1964, Nr. 7 bis 1970, Nr. 3:] Karl Heinrich Noa, Gießen;
[ab 1970, Nr. 9:] Karl Brodhäcker, Gießen;
[ab 1973, Nr. 34:] Kurt Kühnemann, Gießen;
Erscheint wöchentlich; im 2. Weltkrieg und nach dem Krieg in
größeren Abständen.
Umfang 4 Seiten.
Inhalt: Heimatkundliche Beiträge.
1924, Nr. 1 (2. Okt. '24) bis Nr. 13 (31. Dez. '24)
usw., in der Regel 52 Nummern jährlich bis
1939, Nr. 1 (5. Jan. '39) bis Nr. 43 (21. Dez. '39).
1940, Nr. 1 (11. Jan. '40) bis Nr. 25 (19. Dez. '40).
1941, Nr. 1 (9. Jan. '41) bis Nr. 16 (18. Dez. '41).
1942, Nr. 1 (15. Jan. '42) bis Nr. 12 (17. Dez. '42).
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1943, Nr. 1 (14. Jan. '43) bis Nr. 4 (15. April '43).
Kurz bevor der Gießener Anzeiger aufhört zu erscheinen (31. Mai 1943),
stellt die Beilage "Heimat im Bild" ihr Erscheinen ein, und zwar mit der
letzten Nummer April 1943.
1949, Nr. 1 (15. Sept. '49) bis Nr. 9 (22.12.49); 36 S:
1950, Nr..1-25; 100 S.
1951, Nr. 1-13, 52 S.
1952, Nr. 1-13, 52 S.
1953 nicht erschienen.
1954, Nr. 1-8 (30. Dez. '54).
1955, Nr. 1-39.
1956, Nr. 1-38.
	
1968, Nr. 1-52.
1957, Nr. 1-39.
	
1969, Nr. 1-53.
1958, Nr. 1-40.
	
1970, Nr. 1-52.
1959, Nr. 1-38.
	
1971, Nr. 1/2-53.
1960, Nr. 1-40.
	
1972, Nr. 1/2-53.
1961, Nr. 1-37.
	
1973, Nr. 1-53.
1962, Nr. 1-40.
	
1974, Nr. 1-52.
1963, Nr. 1-41.
	
1975, Nr. 1-52.
1964, Nr. 1-40.
	
1976, Nr. 1-53.
1965, Nr. 1-47.
	
1977, Nr. 1-52.
1966, Nr. 1-51.
	
1978, Nr. 1-52.
1967, Nr. 1-52.
	
1979, Nr. -1-52.-
<Vorh.
	
.
orh. in 26 (4° Ztg 2/3) u. (40 Ztg 2/3 a)
DA LHB: 1924-34, 1936-39, 1950-64, 1965-66 (L), 1967 ff.
DA StA: 1924-38, 1939 (1-3, 5, 7), 1940-41, 1950 (1-25), 1952 (9),
1959-66 (L), 1967 ff.
GI StadtA: 1924-43, 1949-52, 1954 ff.
Lauterbach Bibl.: 1955-66, 1969 ff.
Leipzig, Deutsche Bücherei: 1924-1940.>
Schäfer Nr. 201/7.
Lit.:
25 Jahre "Heimat im Bild"
in: Gieß. Anzeiger. 3. Okt. 1949, S. B.
[Geschichte der am 2. Okt. 1924 gegründeten Beilage d. Gieß.
Anzeigers.]
46a. Evangelische Warte
Organ der Evangelischen Volksgemeinschaft.
Druck [ab 1926, Nr. 2:] und Verlag: Albin Klein, Gießen.
Schriftleiter: Pfarrer Edwin Hamburger in Staden (Oberhessen).
Umfang in der Regel 4 Seiten.
2o
Jg. 1. 1925, Nr. 1 (7.11.1925) bis Nr. 8 (24.12.1925).
Jg. 2. 1926, Nr. 1 bis 52.
Jg. 3. 1927, Nr. 1 bis 39 (24. Sept. 1927).
[Mehr nicht nachweisbar.]
<Vorh. in 26 (gr 2° Ztg 119).>
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47. Allgemeine Hessische Sportzeitung
[ab 5. 1930: Amtliches Organ für den Bezirk Hessen-Hannover im W.S.V.
und für die Gaue Gießen-Wetzlar und Marburg.]
Druck und Verlag: Albin Klein, Gießen.
2° [ab 5. 1930 fol. max.]
1. 1926 [Ex. nicht nachweisbar.]
2. 1927
3. 1928
4. 1929
5. 1930
6. 1931
7. 1932, Nr. 1-52, dienstags, jeweils 4 Seiten.
8. 1933, 1-39 [Ex. nicht nachweisbar.]
[Mehr nicht erschienen.]
<Lückenhaftes Exemplar von 26 (F 13569/251 fol./fol. max.) Kriegsver-
lust. In 26 (neu erworben:) 3g. 7. 1932, Nr. 1-52.>
48. Der 116er
Organ des Verbandes ehem. 116-er [ab 2. 1927, Nr. 8:] und deren
Kriegsformationen.
Verlag: K. Mohr, Gießen [ab 7. 1932, Nr. 5: Berghäuser, Lauterbach].
Druck: Gebr. Berghäuser, Lauterbach.
Umfang: 6-12Seiten je Nr.
Format: 4°
1. 1926, Nr. 1 (1. Aug. 1926) - 5 (1. Dez. 1926).
2. 1927, Nr. 1-12.
3. 1928, Nr. 1-12.
4. 1929, Nr. 1-12.
5. 1930, Nr. 1-12.
6. 1931, Nr. 1-12.
7. 1932, Nr. 1-12.
<Vorh. im StAG.>
49. Nachrichtenblatt der Gießener Studentenschaft
lab Nr. 14 mit dem Obertitel: Hessische Universitätszeitung]
Hrsg. vom Allg. Studentenausschuß und der Gießener Studentenhilfe e.V.
Drucker: Druck der Gießener Studentenhilfe e.V.
WS. 1926-27.
SS. [19]27, Nr. [1-3], 4.
WS. [19]27/28, Nr. 5, 6.
55. [19]28, Nr. 7, B.
WS. [19]28/29, Nr. 9.
SS. [19]29, Nr. 10, 11.
WS. 1929/30, Nr. 12, 13.
SS. 1930, Nr. 14, 15.
WS. 1930/31, Nr. 16.
<Vorh. in Würzburg, Inst. f. Hochschulkunde u. in 26 (4° ZZ 62/526).>
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49a. Die deutsche Glocke
Durch ihren Mund von deutschem Land und Volke tut sie kund! Eltern-
und Schüler-Zeitung.
[Beilage zur "Gießener Zeitung", vgl. Nr. 22e]
Druck und Verlag: Albin Klein, Gießen, Südanlage 21.
Umfang B. Seiten.
7g. 1927, Nr. 1 [liegt bei Nr. 49, 1927 der "Gießener Zeitung"].
[Mehr nicht erschienen; fortgesetzt durch folgende Beilage:]
<Vorh. in 26.>
Sonntags-Glocken
Eltern- und Schüler-Zeitung.
[Beilage in "Gießener Zeitung" (vgl. Nr. 22e)]
Druck und Verlag: Albin Klein, Gießen, Südanlage 21.
Umfang 4 Seiten.
[Enthält Erzählungen]
Jg. 1. Nr. 1 (liegt bei Nr. 50, 1927 der "Gießener Zeitung").
[Nr. 2] (liegt bei Nr. 52, 1927 der "Gießener Zeitung").
[Mehr nicht nachweisbar.]
<Vorh. in 26.>
50. Der Landwirt
Ratgeber für Viehzucht, Feld-, Obst- und Gartenbau.
Beilage der Oberhessischen Volkszeitung.
[Die Beiträge stammen überwiegend von Gießener Landwirten und
Veterinären.]
Umfang: in der Regel 4 Seiten.
Erscheint wöchentlich.
Format: 4°
1928, Nr. 1-6.
1929, Nr. 1-52.
1930, Nr. 1-52.
1931, Nr. 1-52.
1932, Nr. 1-39 [Nr. 39, S. 4: "Die nächste Nummer unserer Beilage der
"Landwirt" erscheint Samstag, 31. Dezember [1932]". Also sind
auch wenn diese angekündigte Nr. tatsächlich noch herauskam,
im Jahre 1932 höchstens 40 Nummern erschienen. Die Beilage
stellte wahrscheinlich jedoch mit 1932, Nr. 39 ihr Erscheinen ein.]
<Vorh. in 26 (B 1693/74 fol.).>
51. Gießener Echo
Organ der KPD für Gießen und Umgebung.
Jg. 1. 1929 - 4. 1932 (?)
Jg. 3, Nr. 6 ff.: Masch.schr. autogr.
3g. 2, Nr. 1 (Jan. 1930).
Verlag u. verantw. für den Inhalt: Oskar Müller, Frankfurt a.M.;
Druck: Peuvag, Frankfurt a.M., 6 S.
Jg. 2, Nr. 3 (April 1930).
Verlag u. verantw. für den Inhalt: Oskar Müller, Frankfurt a.M.;
Druck: Peuvag, Frankfurt a.M.
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Jg. 3, Nr. 1 (März 1931)
Verlag u. verantw. für den Inhalt: Willi Lepper, Gießen, Kleine
Mühlgasse 7;
Druck: Rhein-Main-Druck-AG, Frankfurt a.M.
<Vorh. in StAG.>
<Bis 1944 waren in 26 (B 1139/217 fol.): Jg. 2 (1930), Nr. 5. 4. 3 (1931),
Nr. 1, 6, 9, 13. Jg. 4 (1932), Nr. 23, 26 vorhanden.>
Schäfer Nr. 225.
52. Schulblatt der Oberrealschule in Gießen
(Erscheint zwanglos in etwa 6 Nummern jährlich).
Hrsg. von der Direktion.
Druck: Christ, Gießen.
Format: 2°
Jg. 1 (1929), Nr. 1, 2, 3, 4, 5k
<Exemplar in 26 (A 58791/41 fol.): Kriegsverlust.>
53. Die Illustrierte des Gießener Anzeigers
Der Ring [später: Die Ring-Illustrierte
[1934, Nr. 1:] Hauptschriftleiter: Dr. Erich Janke, Berlin; [ab 1935,
Nr. 2:] Otto Schumann, Berlin;
Druck: Weltkreis-Verlag, Berlin SW 11:
Enthält keine besonderen die Region Hessen oder Gießen betreffenden
Nachrichten.
Erscheint wöchentlich.
1930, Nr. 1-52.
1931, Nr. 1-52.
1932, Nr. 1-53.
1933, Nr. 1-52.
1934, Nr. 1-52.
1935, Nr. 1-52.
1936, Nr. 1-52.
1938, Nr. 1-52.
<Vorh. in 26 (2° Ztg 2/6).>
Schäfer Nr. 201/8.
54. Hessischer Akademischer Beobachter
Amtliches Organ der Gießener Studentenschaft.
[SS. 1934, Nr. 2: Amtliches Nachrichtenblatt der Gießener Studenten-
schaft und der Hochschulgruppe Gießen des NSDStB; Jg. 5, SS. 1935,
Nr. 2 ff.: Alleiniges amtliches Organ der Gaustudentenbundführung
und der Gaudozentenbundführung sowie der Hochschulgruppe Gießen
des NSDStB und der Gießener Studentenschaft.]
Druck: [Jg. 1932 und WS. 33/34, Nr. 1 u. 2:] Justus Christ, Gießen;
[SS. 1933, Folge 1 u. 2:] Maschinenschriftl. vervielf.; [SS. 1934, Nr. 2 ff.:]
Wintersche Buchdruckerei, Darmstadt.
Auflage: 2000
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Format: fol. max. [SS. 1933 Folge 1 und 2 u. WS. 33/34, Nr. 1 u. 2: 4°]
Jg. 1. 1931/32
Folge 1 (8. Dez. 1931), 6 S.
Folge 2 (15. Dez. 1931), 6 S.
Folge 3 (15. Januar 1932), 8 S.
Folge 4 (22. Januar 1932), 8 S.
Folge 5 (29. Januar 1932), 8 S.
Folge 6 (12. Februar 1932), 8 S.
Folge 7 (22. Febr. 1932), 8 S.
Folge 9 (11. Juni 1932), 8 S.
Folge 10 (21. Juni 1932), 6 S.
Folge 11 (9. Juli 1932), 6 S.
Jg. 1933
SS. 1933, Folge 1, 24 5.
SS. 1933, Folge 2, 24 5.
WS. 33/34, Nr. 1 (Dez. 1933), 8 S. *
WS. 33/34, Nr. 2 (Febr. 1934), S. 9-16.*
Jg. 1934 (Jg. 4)
SS. 1934, Nr. 2 (25.7.1934), 8 S. *
WS. 1934/35, Nr. 1 (10. Nov. 1934), 8 S.*
WS. 1934/35, Nr. 2 (5. Dez. 1934), 8 S. *
WS. 1934/35, Nr. 3 (15. Dez. 1934), 8 S.
WS. 1934/35, Nr. 4 (15.1.1935), 8 S.
WS. 1934/35, Nr. 5 (1. Febr. 1935), 8 5. *
WS. 1934/35, Nr. 6 (15. Febr. 1935), 8 S.
Jg. 5
SS. 1935, Nr. 1 (1. April 1935), 8 S. *
SS. 1935, Nr. 2 (15. April 1935), 8 S. *
SS. 1935, Nr. 3 (2. Mai 1935), 8 S. *
SS. 1935, Nr. 4 (15. Mai 1935), 8 S. *
SS. 1935, Nr. 5 (1. Juni 1935), 8 S. *
SS. 1935, Nr. 6 (15. Juni 1935), 8 5. *
SS. 1935, Nr. 7 (27. Juni 1935), 8 S. *
Jg. 6 [WS. 1935/36 und SS. 1936]
WS. 1935/36, Nr. 1 (1. Nov. 1935), 8 S.
WS. 1935/36, Nr. 2 (15. Nov. 1935), 8 S.
WS. 1935/36, Nr. 4 (15. Dez. 1935), 8 S.
WS. 1935/36, Nr. 5 (6. Jan. 1936), 8 S.
WS. 1935/36, Nr. 6 (16. Jan. 1936), 8 S.
WS. 1935/36, Nr. 7 (5. Febr. 1936), 8 S.
WS. 1935/36, Nr. 8 (17. Febr. 1936), 8 S. *
SS. 1936, Nr. 9 (7. April 1936), 8 S.
Jg. 7
WS. 1936/37, Nr. 4 (18. Dez. 1936), 8 S.
WS. 1936/37, Nr. 5 (17.1.1937), 6 5. *
WS. 1936/37, Nr. 6 (21.1.1937), 6 S. *
WS. 1936/37, Nr. 7 (2.2.1937), 6 S. *
WS. 1936/37, Nr. 8 (15.2.1937), 8 S. *
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Exemplare:
26 (A 56563/901 fol.) u. (A 56563/90ta fol.).
Die mit Sternchen versehenen Nummern sind in 17 (Za 231) vorhanden.
Der "Hessische Akademische Beobachter" geht auf in der "Rhein-Maini-
sche Studentenzeitung. Der Frankfurter Student, Hessischer Akad. Be-
obachter, Der Darmstädter Student. Amtliches Organ der Gaustudenten-
führung und des Gaustudentenbundes."
Davon gibt es eine Ausgabe B Gießen.
Jg. 7. Nr. 9 (1. April 1937), 6 S. fol. max.
Nr. 10 (15. April 1937), 8 S.
Nr. 11 (3. Mai 1937), 6 S.
Nr. 12 (15. Mai 1937), 6 S.
Nr. 13 (1. Juni 1937), 6 S.
Nr. 14 (15. Juni 1937), 6 S.
Nr. 15 (20. Juni 1937), 6 S.
Jg. 26 [!] Nr. 16 (1. Nov. 1937), 8
Nr. 17
Nr. 18
Nr. 19
4.27. Nr. 20
Nr. 21
Nr. 22
Nr. 23
Nr. 24
Nr. 25
Nr. 26
Nr. 27
55. Oberhessische Tageszeitung
Hessische Nationalsozialistische Zeitung. Amtsverkündigungsblatt
sämtlicher Dienststellen der NSDAP und der Kreisämter Friedberg und
Büdingen.
Hauptschriftleiter: Roland Hageneier.
Druck und Verlag: "Hess. Landeszeitung" GmbH, Darmstadt.
[Erscheinungsort:] Gießen.
Erscheint täglich, auch sonntags.
<Vorh.: StAG (2.1.1934 bis 31.5.1943). Staatsarchiv Darmstadt (1. Juli
1933 [= Nr. 178] bis Ende Dez. 1933, 1934, 1935 (V-XII), 1936 (I-IX,
XII), 1937-38, 1939 (1-VI), 1940 (1, II, IV-VII, X), 1941-42 (L), 1943).
26 (1934 (IV-VI), 1935 (VII-IX), 1941 (V, VI, XI, XII).>
Schäfer Nr. 226.
56. Amtsverkündigungsblatt der Provinzialdirektion Oberhessen und der
Kreisämter Gießen, Friedberg, Büdingen, Lauterbach und Schotten [ab
25. Okt. 1935 ff.:] Schotten und Alsfeld
tab 1937, Nr. 74 ff.:] Amtsverkündigungsblatt der Kreisämter Gießen,
Friedberg, Büdingen, Lauterbach, Schotten und Alsfeld.
Beilage der Oberhessischen Tageszeitung.
S.
(15. Nov. 1937), 4 S.
(1. Dez. 1937), 6 S.
(15. Dez. 1937), 6 5.
(1. Jan. 1938), 6 S.
(15. Jan. 1938), 6 S.
(1. Febr. 1938), 8 S.
(15. Febr. 1938), 8 S.
(15. Mai 1938), 8 S.
(1. Juni 1938), 8 S.
(15. Juni 1938), 8 S.
(28. Juni 1938), 6 S.
Nr. 28 (15. Juli 1938), 6 S.
<Vorh. in 17 (Za 231).>
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[Die Amtlichen Mitteilungen in der Oberhess. Tageszeitung haben ab
1. April 1935 von Nr. 1 bis 46 nur den Kopftitel: Der amtliche Teil,
Kreisamt Gießen. Erst ab 15. Sept. 1935 wird der obige ausführliche
Kopftitel "Amtsverkündigungsblatt ..." verwandt.]
1935, ab 1. April [Amtl. Mitteilung Nr. 1-83, nicht paginierte Blätter.]
1936, Nr..1 (3. Januar) bis Nr. 159 (29. Dez.)
1937, Nr. 1 (5. Januar) bis Nr. 141 (30. Dez.)
1938, Nr. 1 (4. Januar) bis Nr. 141 (23. Dez.)
1939, Nr. 1 - ? [StAG vorh.: Nr. 1-7, 9.]
<Vorh. im StAG (im Ex. d. Oberhess. Tageszeitung) und als gesondertes
Exemplar und in 26 (ZZ 3316/250a fol.).>
Vgl. Schäfer 201/6.
57. Die aufbaufreudige Stadt
Monatsblätter für die Universitäts- und Garnisonstadt [ab 1938, Nr. 7:
Universitäts- und Gartenstadt] Gießen an der Lahn. Hrsg. vom [ab
1936, Nr. 2: in Verb. mit d.] Städt. Verkehrsamt und Verkehrsverein
der Stadt Gießen.
Schriftleiter: Hans Fritz Schuster, Gießen.
Druck und Verlag: Christ, Gießen.
Format: 8°
[Heft der Fremdenwerbung.]
1935, Nr. 1, (S. 1-16.)
1936, Nr. 1-4, (S. 1-64.)
1937, Nr. 1-12, (S. 1-176 und [Nr. 11/12:] 1-96.)
1938, Nr. 1-8, (S. 1-128.)
1939, Nr. 1-7, (getr. Pag.)
1940 nicht erschienen (vgl. Nr. 1, 1941, S. 1.)
1941, Nr. 1-7 (getr. Pag.)
[Mehr nicht erschienen.]
<Vorh. in 26 (ZZ 52/252) u. StAG u. 17 (Jg. 1935-1939).>
Schäfer, Nr. 227.
58. Gießener Zeitung
Tageszeitung der NSDAP für die Kreise Wetterau, Büdingen, Alsfeld-
Lauterbach [ab 1. Okt. 1943:] für die Kreise Wetterau, Wetzlar, Bie-
denkopf-Dillenburg, Alsfeld-Lauterbach, Büdingen [ab 28. April 1944:]
für die Kreise Gießen, Friedberg, Büdingen, Wetzlar, Alsfeld-Lauter-
bach, Biedenkopf-Dillenburg.
Verlag: NS-Verlagsgesellschaft.
Druck: Brühlsche Univ. Druckerei, R. Lange KG.
Hauptschriftleiter: Dr. Friedrich Wilhelm Lange.
Erscheint täglich, außer sonn- und feiertags.
Das Blatt entsteht aus der Zusammenlegung der "Oberhessischen Ta-
geszeitung" und des "Gießener Anzeigers". Man versucht "einen Bei-
trag zur schärfsten Konzentration aller Kräfte" während des totalen
Krieges zu leisten und will die Aufgaben erfüllen, die der Zeitung als
parteiamtliches Organ zugewiesen sind (vgl. Gieß. Zeitung, vom 1. Juni
1943, 5. 1).
1943, Nr. 1-182 (= 1. Juni '43 bis 31. Dez. '43/1. Jan. '44).
1944, Nr. 1-306 (= 3. Jan. '44 bis 30./31. Dez. '44).
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1945, Nr. 1-74 (= 2. Jan. '45 bis 26. März '45).
[Mehr nicht erschienen.]
<Vorh. in 26 (B 1808/20 fol. max.); 2. Ex. umfaßt: 1943: Juni, Aug.,
Nov., Dez.; 1944 Jan. - Okt. Auch (lückenhaft) vorhanden in Darmstadt,
Staatsarchiv; Jg. 1943 in Bad Nauheim, StadtA.>
Schäfer Nr. 228.
59. Amtliche Bekanntmachungen der Stadt Gießen
"Dieses Blatt erscheint nach Bedarf".
Nr. 1 (29.5.1945), 1 Bl. 4°
Nr. 2 (7.6.1945), 1 Bl. 4°
Nr. 3 (28.6.1945), 2 Bl. 4°
<Vorh. in 26 (Z 3316/249/10 fol.), in 17 und im Stadtarchiv Gießen.>
Schäfer Nr. 230.
60. a) Amtliche Bekanntmachungen für den Landkreis Gießen
Hrsg. vom Landrat.
Druck von Albin Klein, Gießen.
Jg. 1. 1945, Nr. 1 (15.6.1945) bis 15 (21.12.1945).
Jg. 2. 1946, Nr. 1 (1.1.1946) bis 48 (20.12.1946).
Jg. 3. 1947, Nr. 1 (10.1.1947) bis 51 (30.12.1947).
Jg. 4. 1948, Nr. 1 (9.1.1948) bis 70 (22.12.1948).
Jg. 5. 1949, Nr. 1 (1.1.1949) bis 54 (30.12.1949).
Jg. 6. 1950, Nr. 1 '(6.1.1950) bis 40 (29.12.1950).
Jg. 7. 1951, Nr. 1 (9.1.1951) bis 41 (28.12.1951).
Jg. B. 1952, Nr. 1 (8.1.1952) bis 14 (13.5.1952).
Titeländerung:
b) Der Kreis Gießen. Amtliches Mitteilungsblatt der Kreisverwaltung
Druck: Albin Klein.
Jg. 8. 1952, Nr. 15 (27.5.1952) bis 34 (30.12.1952).
Jg. 9. 1953, Nr. 1 (6.1.1953) bis 33 (22.12.1953).
Jg. 10. 1954, Nr. 1 (19.1.1954) bis 22 (22.12.1954).
Jg. 11. 1955, Nr. 1 (11.1.1955) bis 20 (30.12.1955).
Jg. 12. 1956, Nr. 1 (18.1.1956) bis 26 (28.12.1956).
Jg. 13. 1957, Nr. 1 (11.1.1957) bis 30 (20.12.1957).
Jg. 14. 1958, Nr. 1 (7.1.1958) bis 28 (19.12.1958).
Jg. 15. 1959, Nr. 1 (9.1.1959) bis 22 (22.12.1959).
Jg. 16. 1960, Nr. 1 (15.1.1960) bis 19 (22.12.1960).
Jg. 17. 1961, Nr. 1 (20.1.1961) bis 20 (22.12.1961).
Jg. 18. 1962, Nr. 1 (12.1.1962) bis 25 (14.12.1962).
Jg. 19. 1963, Nr. 1 (11.1.1963) bis 17 (20.12.1963).
Jg. 20. 1964, Nr. 1 (7.1.1964) bis 2 (11.2.1964).
Titeländerung:
c) Landkreis Gießen. Mitteilungsblatt und öffentliche [ab 22.1966,
Nr. 1: amtliche] Bekanntmachungen
Redaktion und Verlag: Landratsamt.
Druck: Mittelhess. Druck- und Verlagsges., Gießen, Marburger Str. 20.
Erscheint nach Bedarf, im allgemeinen monatlich.
Jg. 20. 1964, Nr. 4 (22.4.1964) bis 11 (31.12.1964).
Jg. 21. 1965, Nr. 1 (18.2.1965) bis 11 (31.12.1965).
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Jg. 22. 1966, Nr. 1 (9.3.1966) bis 12 (30.12.1966).
Jg. 23. 1967, Nr. 1 (25.1.1967) bis 10 (21.12.1967).
Jg. 24. 1968, Nr. 1 (11.1.1968) bis 11 (24.12.1968).
3g. 25. 1969, Nr. 1 (20.2.1969) bis 12 (23.12.1969).
Jg. 26. 1970, Nr. 1 (11.2.1970) bis 11 (23.12.1970).
Jg. 27. 1971, Nr. 1 (28.1.1971) bis 10 (23.12.1971).
Jg. 28. 1972, Nr. 1 (3.2.1972) bis 13 (22.12.1972).
Jg. 29. 1973, Nr. 1 (26.1.1973) bis 11 (21.12.1973).
Jg. 30. 1974, Nr. 1 (25.1.1974) bis 11 (24.12.1974).
Im Jahr 1975 erschien nur die letzte Nr. vom 31. Januar 1975.
Erscheinen eingestellt, da die Gießener Tageszeitungen fortan die Be-
kanntmachungen veröffentlichen.
<Vorh. in 26 (ZZ 49/349), StAG, Marburg UB (1947-74), 17 (5. 1949 -
30. 1974).>
Schäfer Nr. 229.
61. Bekanntmachungsblatt
Mit Genehmigung der Militärregierung herausgegeben.
Verlag: Brühlsche Univ. Druckerei in Gießen.
Nr. 1-8 in folio und 1 Blatt: ab Nr. 9 ff. in 4° und 4 Seiten.
1945, Nr. 1 (4. Juli 1945) bis 26 (28. Dez. 1945).
1946, Nr. 1 (4. Jan. 1946) bis 35 (30. Aug. 1946). -
<Vorh. in 26 (Z 3316/249/10 fol.), im StAG und in 17.>
Schäfer Nr. 231.
62. Gießener Freie Presse
Hrsg.: Adolf Weller und Julius Hahn, [Jg. 1. 1946, Nr. 120 ff.
Verantw. Hrsg.: Ludwig Lewy, später andere. Ab 3. 1948, Nr. 62:
Hans Rempel und Adolf Weller.]
Erscheint zweimal [ab 1. 1946, Nr. 44 dreimal, ab 1. 1946, Nr. 106
viermal, ab 2. 1947, Nr. 77: dreimal, ab 3. 1948, Nr. 89: sechsmal]
wöchentlich.
1. 1946, Nr. 1 (8. Jan. 1946) bis Nr. 160 (31. Dez. 1946).
2. 1947, Nr. 1-167.
3. 1948, Nr. 1-212.
4. 1949, Nr. 1-305.
usw. als Tageszeitung bis
20. 1965, Nr. 1-305.
wird fortgesetzt unter dem Titel:
Gießener Allgemeine, Zeitung für Mittelhessen
Hrsg.: Hans Rempel.
Druck: Mittelhess. Druck- und Verlagsges.
Erscheint täglich, außer sonn- und feiertags.
21. 1966, Nr. 1-304.
usw. bis
34. 1979, Nr. 1-303.
<Vorh. in 26 (2° Ztg 1); 17; Stadtarchiv Gießen; Darmstadt Staatsar-
chiv (1946-1948, 1949: I-IX, XI,XII, 1950 ff.).>
Schäfer Nr. 232.
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Lit.:
Neue Zeitung in Gießen [Gieß. Freie Presse]
in: Gieß. Freie Presse. 8.1.1946. Vgl. 11.1.1946, Nr. 7 (Stimmen
der Parteien zur Zeitungsgründung).
[Diskussion um die einseitige Berichterstattung und kommunistische
Tendenzen in der "Gießener Freien Presse"]
in: Gieß. Freie Presse. 28.2.1948. 4.3.1948. 6.3.1948.
Zur Aufklärung im Streitfall in der "Gießener Freien Presse"
Giessen: Gewerkschaft "Druck und Papier" 1948. 1 Bl.
[Betr. Kündigung e. Betriebsratmitglieds.]
<Vorh. in 26 (4 B 62/2847-3).>
Neubau der "Gießener Freien Presse"
in: Gieß. Freie Presse. 22./23. u. 24. Sept. 1951.
25 Jahre "Gießener Allgemeine"
in: Mitt. Ind. Handelsk. Gießen. 25. 1971, S. 42.
Schober, Otto
Von der "Gießener Freien Presse" der Nachkriegszeit bis zur mo-
dernen "Gießener Allgemeinen" ... [Geschichte der 1946 gegründe-
ten "Gießener Allgemeine"]
in: Gieß. Allg. 12.7.1978, Beilage S. 20.
63. Sport-Presse
Hrsg. von Rudolf Fischer und [bis 5. 1949, Nr. 16 einschließlich:]
William Reinert.
Schriftleitung und Verlag: Wilhelmstr. 21, Gießen.
Druck: Theodor Kreiling, Heuchelheim [ab 2. 1947, Nr. 46:] Albin
Klein, Gießen.
Format: 8° [ab 2. 1947, Nr. 19:] 4°
Erscheint wöchentlich mittwochs [ab 2. 1947, Nr. 46:] dienstags.
[Bericht über das Sportgeschehen in Gießen und Umgebung.]
Jg. 1. 1946, Nr. 1-45.
Jg. 2. 1947, Nr. 1-53.
Jg. 4(l). 1948, Nr. 1 (6.1.48)
	
52 (28.12.48).
Jg. 5. 1949, Nr. 1 (11.1.49) - 21 (31.5.49).
[Mehr nicht erschienen.]
<Vorh. in 26 (4° ZZ 62/405) in diesem Exemplar fehlen 1. 1946, Nr.
1-20, 26, 34.
	
4. 1948, Nr. 34. 5. 1949, Nr. 10-15.>
64. Forum der Stadt Gießen
Hrsg. v. Präsidium des Forums der Stadt Gießen.
Verantwortlich Präs. A. Sympher, Gießen, Schiffenberger Weg 14 I.
[Mitteilungsblatt der reformierten Gruppe "Forum d. Stadt Gießen".]
Druck: Brühl.
Auflage: 5000.
Format: 8°
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Jg. 1. 1949.
Nr. 1 (April 1949). 4 S.
Nr. 2 (Mai 1949). 4 S.
Nr. 3 (Juni 1949). 4 S.
[Mehr nicht erschienen.]
<Vorh. in 26 (ZZ 49/88).>
65. Hessen in Wort und Bild
Beilage der Gießener Freien Presse, Alsfelder Freien Presse, Büdinger
Freien Presse und der Wetterauer Nachrichten.
Verantwortlich: Otto Schober, Gießen; [ab 5. 1953, Nr. 16:] Dr. Otto
Gärtner, Gießen.
Hrsg.: Verlag der Gießener Freien Presse, Gießen.
Erscheint zweimal im Monat.
Umfang 4 Seiten.
1. 1949, Nr. 1 (20.7.1949) bis 12 (22.12.1949).
2. 1950, Nr. 1-25.
3. 1951, Nr. 1-23.
4. 1952, Nr. 1-21.
5. 1953, Nr. 1-24.
Titeländerung:
Hessische Heimat
Aus Natur und Geschichte. Beilage der Gießener Freien Presse [usw.]
Verlag der Gieß. Freien Presse [ab 7. 1955, Nr. 10:] Druck und Verlag:
Mittelhess. Druck- und Verlagsgesellschaft mbH.
Verantwortlich: Dr. Otto Gärtner.
Erscheint zweimal im Monat.
Umfang: 4 Seiten.
5. 1954, Nr. 1-26. Bd 5 wurde irrtümlich zweimal gezählt.
6. 1955, Nr. 1-26.
7. 1956, Nr. 1-26.
	
19. 1968, Nr. 1-26.
8. 1957, Nr. 1-26.
	
20. 1969, Nr. 1-26.
9. 1958, Nr. 1-26.
	
21. 1970, Nr. 1-26.
10. 1959, Nr. 1-26.
	
22. 1971, Nr. 1-26.
11. 1960, Nr. 1-26.
	
23. 1972, Nr. 1-26.
12. 1961, Nr. 1-26.
	
24. 1973, Nr. 1-26.
13. 1962, Nr. 1-26.
	
25. 1974, Nr. 1-26.
14. 1963, Nr. 1-26.
	
26. 1975, Nr. 1-26.
15. 1964, Nr. 1-27.
	
27. 1976, Nr. 1-27.
16. 1965, Nr. 1-26.
	
28. 1977, Nr. 1-26.
17. 1966, Nr. 1-26.
	
29. 1978, Nr. 1-26.
18. 1967, Nr. 1-26.
	
30. 1979, Nr. 1-26.
<Vorh. in 26 (4° Ztg 1/1), 17, StAG, Darmstadt Staatsarchiv).>
Schäfer Nr. 232/1.
66. Die Scholle
Ratgeber für Landtechnik, Viehzucht, Feld- und Gartenbau.
[Bis 1956, Nr. 18 Zusatz zum Nebentitel:] Beilage zum Gießener Anzei-
ger (vgl. Nr. 1); [ab 1957, Nr. 2:] Beilage zur Heimatzeitung.
Redakteur: Walter Titze, Gießen; [ab 1963, Nr. 10:] Karl Damm.
Erscheint wöchentlich.
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Format: 4°
Umfang 4 Seiten.
1949, Nr. 1 (12. Aug. '49) - 19 (20. Dez. '49).
1950, Nr. 1-47. 1965, Nr. 1-52.
1951, Nr. 1-48. 1966, Nr. 1-52.
1952, Nr. 1-49. 1967, Nr. 1-52.
1953, Nr. 1-52. 1968, Nr. 1-52.
1954, Nr. 1-51. 1969, Nr. 1-53.
1955, Nr. 1-52. 1970, Nr. 1-52.
1956, Nr. 1-52. 1971, Nr. 1/2-53.
1957, Nr. 1-52. 1972, Nr. 1/2-53.
1958, Nr. 1-53. 1973, Nr. 1-51.
1959, Nr. 1-52. 1974, Nr. 1-52.
1960, Nr. 1-52. 1975, Nr. 1-53.
1961, Nr. 1-52. 1976, Nr. 1/2-53.
1962, Nr. 1-50. 1977, Nr. 1-52.
1963, Nr. 1-52. 1978, Nr. 1-52.
1964, Nr. 1-53. 1979, Nr. 1-52.
<Vorh. in 26 (4° Ztg 2/4).>
Schäfer Nr. 201/10.
67. Amtliche Mitteilungen für die Stadt Gießen
tAb 10. 1959, Nr. 13:J Mitteilungen der Stadtverwaltung Gießen. Be-
kanntmachungsblatt.
Redaktion und Verlag: Städt. Pressestelle, Gießen [ab 23. 1972, Nr. 4 in
der Regel:] Magistrats-Pressestelle, Gießen.
Druck: Brühl, Gießen. [1957, 1959, 1961, 1963 usw. alternierend mit
Brühl:] Mittelhess. Druck- und Verlagsgesellschaft mbH, Gießen.
1. 1949, Nr. 1 (1. Sept. 1949) - 10 (31.12.1949).
1950, Nr. 11 (14. Jan. 1950) - 31 (23.12.1950).
2. 1951, Nr. 1-24.
3. 1952, Nr. 1-26.
4. 1953, Nr. 1-25.
5. 1954, Nr. 1-28.
6. 1955, Nr. 1-24.
7. 1956, Nr. 1-26.
8. 1957, Nr. 1-24.
9. 1958, Nr. 1-24.
10. 1959, Nr. 1-24. 122 S.
11. 1960, Nr. 1-25. 110 S.
12. 1961, Nr. 1-24. 120 S.
13. 1962, Nr. 1-24. 120 S.
14. 1963, Nr. 1-24. 120 S.
15. 1964, Nr. 1-24. 146 S.
16. 1965, Nr. 1-22. 148 S.
17. 1966, Nr. 1-23. 122 S.
18. 1967, Nr. 1-22. 118 S.
19. 1968, Nr. 1-20. 130 S.
20. 1969, Nr. 1-19. 108 S.
21. 1970, Nr. 1-19. 100 S.
22. 1971, Nr. 1-17. 90, (2) S.
23. 1972, Nr. 1-23. 138 S.
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24. 1973, Nr. 1-19. 136 S.
25. 1974, Nr. 1-18. 128 S.
26. 1975, Nr. 1-16. 123, (1) S.
27. 1976, Nr. 1-8. 68 5.
[Mehr nicht erschienen.]
<Vorh. in 26 (4° Ztg 2/1), StAG, 17 (Zb 3244).>
Schäfer Nr. 201/11.
68. Heimat im Osten
Beilage zum Gießener Anzeiger [vgl. Nr. 1].
Druck und Verlag: Brühl, Gießen.
Schriftleiter: i.V. B. v. Tiesenhausen [ab 1949, Nr. 2:] Dr. Gustav
Faber; [1954, Nr. 1 (11. Nov. 1954) ff.:] Dr. E. G. Klein u. Erich
Welkow, Gießen; [1957, Nr. 1 ff.:] Erich Welkow und Dr. E. G. Klein,
Gießen; [ab 1960, Nr. 10 ff.:] Erich Welkow u. Kurt Heinze; [ab 1961,
Nr. 6 ff.:] Kurt Heinze und Christa Spatz; [ab 1961, Nr. 10 ff.:]
Christa Spatz, Gießen; [ab 1963, Nr. 4 ff.:] Isgard Noa, Gießen; [ab
1964, Nr. 2 ff.:] Karl Heinrich Noa, Gießen.
Erscheint in der . Regel monatlich.
Umfang 4 Seiten.
1949, Nr. 1 (29. Sept. 1949) - Nr. 7 (29. Dez. 1949).
1950, Nr. 1-25.
1951, Nr. 1-13 (20. Dez. 1951).
1952, Nr. 1-8 (21. Aug. 1952).
1953 nicht erschienen.
1954, Nr. 1 (11. Nov. 1954) - 2 (23. Dez. 1954).
1955, Nr. 1-13.
1956, Nr. 1-14.
1957, Nr. 1-12 (Nr. 12 fehlt im Ex. der UB Gießen).
1958, Nr. 1-12.
1959, Nr. 1-12.
1960, Nr. 1-12.
1961, Nr. 1-12.
1962, Nr. 1-12.
1963, Nr. 1-12.
1964, Nr. 1-12 (Nr. 9 fehlt im Ex. der UB Gießen).
1965, Nr. 1 (12. Jan.) Nr. 2 (Febr.) Nr. 3 fehlt, Nr. 4 (30. März),
Nr. 5 fehlt, Nr. 6 (2. März l), Nr. 7-10 fehlen, Nr. 11 (April 1).
<Vorh. in 26 (4° Ztg 2/5); 17: 1954-65; StAG: 1957-65.>
Schäfer Nr. 201/9.
69. Kommende Kirche
Halbmonatshefte [ab 9. 1959: Monatshefte] der Freien Evangel. Lukas-
gemeinde Gießen. [Nebentitel wechselnd]
Herausgeber: Freie Ev. Lukasgemeinde Gießen [ab 1958, Nr. 17/18:]
und Concordia-Gemeinde ev. Freikirche, Celle.
Chefredakteur: Heinrich Bitsch, Gießen [bis 13. 1963, Nr. 6].
Druck: Albin Klein, Gießen.
Format: Oktav.
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1. 1951, Nr. 1 (25.3.1951) bis 18 (15.12.1951)
usw. bis
28. 1978, Nr. 1-12.
[Mehr nicht erschienen; vgl. 28. 1978, S. 171 und 188.]
<Vorh. in 26 (ZZ 51/42).>
70. Aus Kirche und Gemeinde
Nachrichtenblatt der evangelischen Gesamtgemeinde Gießen.
Schriftleitung [ab 1. 1952, Nr. 10:] Pfarrer Bernbeck.
Druck: Seibert, Gießen.
Jg. 1, Nr. 1-13 (Dez. 1951 - Dez. 1952).
Jg. 2, Nr. 1-12 (Jan. - Dez. 1953).
Jg. 3, Nr. 1-12 (Jan. - Dez. 1954).
Jg. 4, Nr. 1-3 'letzte Nr.") (Jan. - Ostern 1955).
<Vorh. in 26 (4 ZZ 52/36).>
71. Hessen-Illustrierte
Wochenendbeilage zur Gießener Freien Presse [vgl. Nr. 62].
Verantwortlich: Karl Rust, Gießen [1958, Nr. 18 ff.: William Reinert,
Gießen; 1958, Nr. 27 ff.: Maleen Thyriot.]
Druck: Mittelhess. Druck- und Verlagsges.
Umfaßt in der Regel 12 Seiten.
Mit heimatgeschichtlichen Beiträgen.
1953, Nr. 1 (15./16. Aug. 1953)'bis 20.
1954, Nr. 1-52.
1955, Nr. 1-53.
1956, Nr. 1-52.
1957, Nr. 1-52.
1958, Nr. 1-52.
1959, Nr. 1-52. [Nr. 39 fehlt]
1960, Nr. 1-53.
1961, Nr. 1-42 (21./22. Okt. 1961) [Nr. 26 fehlt].
<Vorh. in 26 (4° Ztg 1/3).>
72. Gießener Rundschau
Informationsdienst des Stadt- und Landkreises Gießen; [1954, Nr. 7 ff.:]
Informationsdienst der Stadt- und Landkreise Gießen/Alsfeld; [1959,
Nr. 31 ff.:] Informationsdienst für den Stadt- und Landkreis Gießen.
Verantw. Herausgeber: D. Hildebrandt CDU, Gießen, Grünberger Str. 33.
[Zeitung der CDU].
Maschinenschriftlich vervielfältigt.
Format: 4°
Nr. 1 (26.7.1954). 6 S.
Nr. 2 (24.8.1954). 8 S.
Nr. 3 (23.9.1954). 6 S.
Nr. 4 (16.10.1954). 6 S.
Nr. 5 (Anfang Nov. 1954). 6 S.
Nr. 6 (Mitte Nov. 1954). 6 S.
Nr. 7 (Ende Nov. 1954). 4 S.
Nr. 8 (23.12.1954). 4 S.
Nr. 9 (27.1.1955). 4 S.
Nr. 10 (24.2.1955). 4 S.
Nr. 11 (24.3.1955).4 S.
Nr. 12 (19.4.1955). 4 S.
Nr. 13 (26.5.1955). 4 S.
Nr. 14 (15.7.1955). 4 S.
Nr. 15 (10.9.1955). 4 S.
[Nr. 16 fehlt]
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Nr. 17 (23.12.1955). 4 S.
Nr. 18 (16.2.1956). 4 S.
Nr. 19 (23.4.1956). 4 S.
Nr. 20 (20.6.1956). 4 S.
Nr. 21 (31.8.1956). 4 S.
Nr. 22 (5.12.1956). 4 S.
Nr. 23 (1.3.1957). 4 S.
Nr. 24 (20.5.1957). 4 S.
Nr. 25 (18.7.1957). 4 5.
Nr. 26 (14.11.1957). 4 S.
<Vorh. in 26 (4° ZZ 54/228).>
73. Gemeindenachrichten für das evangelische Gießen
Beilage zu "Weg und Wahrheit".
[Redakteur: L.]
Erscheint ungefähr 2 mal im Monat.
Umfang 2 Seiten,[ab 1957:] in der Regel 4 Seiten,[ab 1970:] in der
Regel 2 Seiten.
1955, Nr. 1 (Febr.) bis Nr. 22 (Dez.).
1956, Nr. 1 (Jan:) bis Nr. 5 (Febr.).
Titeländerung:
Das Evangelische Gießen
Kirchenblatt für Gießen, Klein-Linden, Wieseck, Heuchelheim [später
auch Großen-Linden, Leihgestern, Lollar].
Ausgabe von "Weg und Wahrheit".
Erscheinungsweise und Umfang s. oben.
1956, Nr. 6 (März '56) bis 27 (Dez. '56).
1957, Nr. 1 (Jan. '57) bis 25 (Dez. '57).
1958, Nr. 1-26.
1959, Nr. 1-26 [in 26 sind Nr. 24-26 nicht vorh.]
1960, Nr. 1-26.
1961, Nr. 1-26.
1962, Nr. 1-27.
1963, Nr. 1-26.
1964, Nr. 1-28.
1965, Nr. 1/2-25.
1966, Nr. 1-26.
1967, Nr. 1-26.
1968, Nr. 1-26.
1969, Nr. 1-24.
1970, Nr. 1-26.
1971, Nr. 1-24 [in 26 sind Nr. 14 u. 19 nicht vorh.]
1972, Nr. 1-26.
[Mehr nicht erschienen, vgl. Das Evangel. Gießen, 1972, Nr. 25.]
<Vorh. in 26 (ZZ 49/24/1).>
Lit.:
Lorenz, Hermann
Drei Jahre "Das Evangelische Gießen"
in: Das Evangelische Gießen. Nr. 3 (Februar 1958), S. 1.
Nr. 27 (6.1.1958). 4 5.
Nr. 28 (5.4.1958). 4 S.
Nr. 29 (9.6.1958). 4 S.
Nr. 30 (20.9.1958). 4 S.
Nr. 31 (7.2.1959). 4 S.
Nr. 32 (21.4.1959). 4 S.
Nr. 33 (8.7.1959). 4 S.
Nr. 34 (20.10.1959). 4 S.
Nr. 35 (24.2.1960). 4 S.
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Lorenz, Hermann
Fünf Jahre "Das Evangelische Gießen"
in: Das Evangelische Gießen. Nr. 7 (April 1960), S. 1.
[Geschichte der Zeitung.]
74. Das Gießener Fenster
Monatsschrift für Kultur, Sport, Wirtschaft und Fremdenverkehr [ab
1962, Heft 3: Aktuelle Monatsschrift. Kultur, Wirtschaft, Fremdenver-
kehr, Sport.] [Untertitel wechselnd.]
Herausgeber: S-Werbung/Verlag Max W. O. Schlitter, Gießen, Schul-
str. 4; [ab 1962, Heft 3:] u. Mittelhess. Druck- und Verlagsges. mbH,
Gießen, Marburger Str. 18-20; [ab B. 1968, Heft 5:] Verantw. f. d. In-
halt: Wilh. O. Heß (Text) und Max W. O. Schlitter (Anzeigen).
Druck: W. Gratzfeld, Butzbach, Langgasse 18-24. [Druckerei ab 12.
1972, Heft 3:] Wiesbaden-Schierstein, Wasserrolle 4. [Herausgeber ab
12. 1972, Heft 3:] Verlag "Das Gießener Fenster", 63 Gießen, Bahnhof-
str. 46; [13. 1973, Heft 4:] Bismarckstr. 40. [Herausgeber ab 13. 1973,
H. 1:] Wilh. O. Heß.
Erscheint monatlich.
1. 1961. Heft 1-3 (Okt. - Dez.).
2. 1962. Heft 1-11 (Jan./Febr. - Dez.).
3. 1963, Heft 1-12 (Jan. - Dez.).
4. 1964, Heft 1-12 (Jan. - Dez.).
5. 1965, Heft 1-12 (Jan. - Dez.).
6. 1966, Heft 1-12 (Jan. - Dez.).
7. 1967, Heft 1-12 (Jan. - Dez.).
8. 1968, Heft 1-12 (Jan. - Dez.).
9. 1969, Heft 1-12 (Jan. - Dez.).
10. 1970. Heft 1-12 (Jan. - Dez.).
11. 1971. Heft 1-12 (Jan. - Dez.).
12. 1972. Heft 1-12 (Jan. - Dez.).
13. 1973. Heft 1-5 (= Jan. - Mai) u. Heft "Sommer".
[Mehr nicht erschienen.]
<Vorh. in 26 (ZZ 62/133).>
75. Gießener Studenten-Anzeiger
Unabhängiges Forum deutscher Hochschüler.
Verantw. f. d. Gieß. Lokalteil: Jürgen Korthäuser, Gießen. [Jg. 1. 1963,
Nr. 3 ff.: Dierk Schwartländer; Jg. 3. 1965, Nr. 11: Peter Bulke, Gießen;
Jg. 4. 1966, Nr. 18: Dietmar Hollek, Klein-Linden.]
Verlag: National-Verlag, Hannover.
Druck: Küster Nachf., Bielefeld.
Format: 2°
Umfang Nr. 1-4, 6-18: 8 Seiten, Nr. 5: 4 Seiten.
Jg. 1. 1963
Nr. 1 (Juni 1963).
Nr. 2 (Juli 1963).
Nr. 3 (15. Nov. 1963).
Jg. 2. 1964
Nr. 4 (Jan./Febr. 1964).
Nr. 5 (Aschermittwoch 1964).
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Nr. 6 (SS 1964, 1. Folge).
Nr. 7 (SS 1964, 2. Folge).
Nr. 8 (Nov. 1964).
Nr. 9 (WS 1964/65, 2. Ausg.).
Nr. 10 (WS 1964/65, 3. Ausg.).
Jg. 3. 1965
Nr. 11 (SS 1965, 1. Ausg.).
Nr. 12 (SS 1965, 2. Ausg.).
Nr. 13 (WS 1965/66, 1. Ausg.).
Nr. 14 (WS 1965/66, 2. Ausg.).
Jg. 4.1966
Nr. 15 (WS 1965/66, 3. Ausg.).
Nr. 16 (551966, 1. Ausg.).
Nr. 17 (Juli 1966).
Nr. 18 (WS 1966/67, 1. Ausg.).
[Rechtsgerichtete Studentenzeitung. Nebenausgabe d. Dt. Stud. Anz.
mit Berichten über Vorgänge an der Univ. Gießen.]
<Vorh. in 26 (2° Ztg 53).>
Lit.:
[Pressebericht über den "Gießener Studenten-Anzeiger"]
in: Gieß. Studenten-Anzeiger. 1. 1963, Nr. 3, S. 4.
Dehoust, Peter
Prof. Helge Proß und ihre Kampagne gegen den Studenten-Anzei -
ger
in: Gieß. Studenten-Anzeiger. Jg. 4. 1966/67, Nr. 18, 5. 7.
76. Pendel
Studentenzeitschrift der Justus Liebig-Universität Gießen.
Hrsg.: AStA der JLU [Heft 2-10: Studentenschaft der JLU].
Verantw.: Ulrich Vollmers [Heft 2 ff.: Siegfr. Träger, Heft 5 ff.: Wal-
ter Krause, Heft 9 ff.: Bernd Spahn, Heft 11: Jürgen Beyer; Heft 12 ff.:
Hans-Jürgen Schmitt; Heft 15: Jürgen Löser; Heft 16 ff.: Peter Rasch;
Heft 22 ff.: Ulrich Thierhoff; Heft 24 ff.: Marianne Weg.]
Druck: Wetzlarer Verlagsdruckerei GmbH; [Heft 15 ff.: Lenz, Gießen;
Heft 20 ff.: Pendelprint].
Format: 4° [von Heft 15 bis 26: 8 °]
3g. 1. (1963)
Heft 1 (Juni 1963). 14 S.
Heft 2 (Juli 1963). 18 S.
Heft 3 (Nov. 1963). 12 S.
Jg. 2. (1964)
Heft 4 (Jan. 1964). 12 S.
Heft 5 (Febr. 1964). 11, (1) S.
Heft 6 (Mai 1964). 19, (1) S.
Heft 7 (Juni 1964). 16 S.
Heft 8 (Juli 1964). 12 5.
Heft 9 (Nov. 1964). 16 S.
Jg. 3. (1965)
Heft 10 (Jan. 1965). 20 S.
Heft 11 (Febr. 1965). 24 5.
Heft 12 (Mai 1965). 12 S.
Heft 13 (Juni 1965). 16 S.
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Heft 14 (Juli 1965). 16 S.
Heft 15 (Nov. 1965). 20 S.
Heft 16 (Dez. 1965). 36 S.
Jg. 4. (1966)
Heft 17 (Jan. 1966). 44 S.
Heft 18 (Febr. 1966). 56 S.
Heft 19 (Mai 1966). 48 S.
Heft 20 (Juni 1966). 44 S.
Heft 21 (Juli 1966). 52 S.
Heft 22 (Nov. 1966). 41, (3) S.
Heft 23 (Dez. 1966). 28 S.
Jg. 5.(1967)
Heft 24 (Jan. 1967). 40 S.
Heft 25 (Febr. 1967). 28 S.
Heft 26 (Mai 1967). 36 S.
Heft 27/28 (Juli 1967). 30 S.
Heft 29 (Nov. 1967). 26 S.
[Mehr nicht erschienen.]
<Vorb. in 26 (4° ZZ 64/55).>
Lit.:
Das Pendel schlägt aus. "Ferkelei" sagte der Rektor
in: Gieß. Studenten-Anzeiger. Jg. 1. 1963, Nr. 1, S. 6.
[Über die neue Gießener Studentenzeitung "Das Pendel".]
Dietzschold, ,Bernhard
Eine hitzige Studentenvollversammlung
in: Gieß. Studenten-Anzeiger. Jg. 1. 1963, Nr. 3, S. 5.
[Bes. zur Auseinandersetzung der Gieß. Studentenzeitungen "Pendel"
und "Gieß. Stud. Anzeiger".] Vgl. auch Jg. 3. 1964/65, Nr. 10, S. 5.
Jg. 3. 1965, Nr. 11, S. 5.
"Pendel" in den letzten Zügen? Gießen: Jürgen Lösers liebstes Kind
in Not ... und die Zukunft des Gießener Studenten-Anzeigers
in: Gieß. Studenten-Anzeiger. Jg. 3. 1965/66, Nr. 14, S. 4 und
Jg. 4. 1965/66, Nr. 15, S. 4.
77. Gießener Wochenspiegel
Unabhängiges kommunalpolitisches Wochen-, Informations- und Anzei-
genblatt.
Druck: Wiesbadener Kurier, Druckhaus und Verlags-GmbH Wiesbaden,
[spätestens ab 4. 1969, Nr. 8:] Druck und Verlag GmbH Kassel, Presse-
haus.
Redaktion u. verantw. f. d. Textteil: E. J. Nellissen, [2. 1967, Nr. 35 ff.:]
Karl Schäfer (gestorben am 26. Juni 1969).
Umfang in der Regel 6-16 Seiten.
Auflage: 60.000 - 100.000, kostenlos.
Format: 20
Zur Geschichte des Blattes vgl. Gieß. Wochenspiegel. 2. 1967, Nr. 35.
1. 1966, Nr. 1 (2. Sept. 1966) bis 17 (23. Dez. 1966).
Es fehlen im Ex. von 26 die Nrn: 3, 5, 11, 12, 16.
2. 1967, Nr. 1-52 (?)
Es fehlen im Ex. von 26 die Nrn: 1,5,15,19,29-34,43,46,49-52(?).
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3. 1968, keine Exemplare nachweisbar.
4. 1969, Nr. 1-25 (?); von diesem Jg. sind nur Exemplare von den Num-
mern 5, 8, 9, 15, 17, 20, 21 und 25 (27. Juni 1969) nachweisbar.
Während des 4. Jahrgangs 1969, hat das Blatt mehrere Prozesse zu füh-
ren. Einen gewinnt der Herausgeber und Verleger, Karl Schäfer; das
Blatt darf sich "Zeitung" nennen. Am 26. Juni 1969 stirbt Schäfer im
Alter von 42 Jahren an einem Herzkollaps. Da schon seit dem 9. Mai
1969 in Gießen eine zweite Anzeigenzeitung, der Gießener Wochen-Ku-
rier, erscheint, ist es wahrscheinlich, daß der schwer um seine Existenz
kämpfende Gießener Wochenspiegel bald oder unmittelbar nach dem
Tode Schäfers sein Erscheinen einstellte (vgl. Gieß. Wochenspiegel.
4. 1969, Nr. 20).
<Vorh. in 26 (2 Ztg 79).>
78. Mitteilungsblatt der Gemeinde Rödgen, Kreis Gießen
lab 4. 1971, Nr. 39:J Mitteilungsblatt des Stadtteils Rödgen; [ab 11.
1978, Nr. 1:] Mitteilungsblatt für den Stadtteil Rödgen.
[Ab 2. 1969, Nr. 37:] Druck und Verlag Ludwig Weickhardt, Butzbach.
Enthält amtliche Mitteilungen und Bekanntmachungen, Termine und
Anzeigen, Erzählungen, Vereinsmitteilungen.
Erscheint freitags.
Umfang 4-8 Seiten.
1. 1968, Nr. 1 (29. Nov.) bis 4 (20. Dez.).
2. 1969, Nr. 1-51.
3. 1970, Nr. 1-52.
4. 1971, Nr. 1-51.
5. 1972, Nr. 1-51.
6. 1973, Nr. 1-51.
7. 1974, Nr. 1-51.
8. 1975, Nr. 1/2-51.
9. 1976, Nr. 1-51/52.
10. 1977, Nr. 1-51/52.
11. 1978, Nr. 1-51/52.
12. 1979, Nr. 1-51/52.
<Vorh. in 26 (4° ZZ 80/216).>
79. Das neue Pendel
Studentenzeitung der JLU Gießen.
Verantwortlich: Der Veranstaltungsreferent und der Pressereferent im
Auftrage des AStA der JLU.
Druck "im Eigenverlag".
[Nr. 1] [Jan. 1969], 10, (4) S.
	
4°
<Vorh. in 26 (40 ZZ 64/55/5) u. (40 265502-2).>
[Nr.] 2 [Ende Januar 1969], 8 S. 4
<Vorh. in 26 (4O 2/5502-2).>
80. Gießener Wochen-Kurier
[Ab 2. 1970, Nr. 11 mit folgendem Untertitel:] Aktuelles Informations-
und Werbeorgan für Mittel- und Oberhessen.
[Ab 2. 1970, Nr. 34/35: Titeländerung:] Gießener Kurier. Aktuelles In
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formations- und Werbeorgan für Mittel- und Oberhessen.
[Ab 3. 1971, Nr. 26: Titeländerung:] Kurier. Aktuelles Informations- und
Werbeorgan für Mittel- und Oberhessen.
[Ab 3. 1971, Nr. 31: Änderung des Untertitels:] Aktuelle Werbe-Informa-
tion für Mittel- und Oberhessen.
[Ab 4. 1972, Nr. 37: Titeländerung:] Anzeigen-Kurier (für die Stadt- und
Landkreise Gießen/Wetzlar).
[Ab 7. 1975, Nr. 10: Änderung des Untertitels:] Zeitung für aufgeschlos -
sene Verbraucher, führend in Mittel- und Oberhessen.
[Ab 7. 1976, Nr. 44: Titeländerung:] MAZ. Mittelhessische Anzeigen-
Zeitung. Kurier.
Hrsg.: Wochen-Kurier GmbH, Gießen [usw.].
Druck: Bintz-Verlag GmbH und Dohany-Druck OHG,'Offenbach a.M.
[ab 1. 1969, Nr. 5:] Pressehaus Geisel, Wiesbaden; [ab 2. 1970, Nr. 10:]
Kassel, Pressehaus; [1975, Nr. 3:] Dierichs KG, Kassel.
Verantwortl. Redakteur: Helmut Petzold, Gießen, Seltersweg 75; [ab 1.
1969, Nr. 18:] Verantw. f. d. Inhalt: Richard Hock.
Anzeigenblatt, bringt jedoch auch Termine und Lokalnachrichten.
Erscheint wöchentlich.
Jg. 1. 1969, Nr. 1 (9. Mai 1969) bis 32.
Jg. 2. 1970, Nr. 1-51.
Jg. 3. 1971, Nr. 1/2-51/52.
Jg. 4. 1972, Nr. 1/2-52.
Jg. 5. 1973, Nr. 1/2-51.
Jg. 6. 1974, Nr. 1/2-51.
Jg. 7. 1975, Nr. 1-51/52.
Jg. 7./8. 1976, Nr. 1-52. (oo: Nr. 18 und 22 im Ex. von 26).
Jg. B. 1977, Nr. 1/2-52.
Jg. 9. 1978, Nr. 1-52.
Jg. 10. 1979, Nr. 1-51.
<Vorh. in 26 (gr 2° Ztg 80).>
Im Stadtarchiv Gießen befinden sich:
Jg. 1. 1969. (Nr. 2-7,9,11-17,19,20,24,30).
Jg. 2. 1970. (Nr. 42,44,46-50 (11. Dez. 1970)).
Jg. 3. 1971. (Nr. 1/2-51/52).
Jg. 4. 1972. (Nr. 1/3-32,36,37,39-52).
Jg. 5. 1973. (Nr. 1/2-51 (oo: Nr. 49)).
Jg. 6. 1974. (Nr. 1/2-51 (oo: Nr. 23,31,32)).
Jg. 7. 1975. (Nr. 1-51/52 (oo: Nr. 2,31,41,48)).
Jg. B. 1976. (Nr. 1/2-43 (oo: Nr. 27,36)).
[Im Jahre 1976 werden die Nrn 1-32 als Jg. 7 bezeichnet, die Nrn 33-52
als Jg. B. Auch 1977 wird als Jg. 8 geführt.]
81. The Giessen Eagle
A monthly paper for GIs.
Hrsg.: AStA Marburg, Erlenring 5.
Format: 4°
Vol. 1
No. 1, June 1970. (10) S.
No. 2, July 1970. (6) S.
No. 3, August 1970. (8) S.
No. 4, Sept. 1970. (6) S.
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(Untergrundzeitung; besprochen in Frankf. Rundschau v. 11.7.1970,
(Nr. 157), S. III.)
<Vorh. in 26 (4° ZZ 70/228).>
82. Mitteilungsblatt für die Gemeinde Lützellinden
[8. 1977, Nr. 1:J Mitteilungsblatt für Lützellinden; [ab B. 1977, Nr. 2:]
Mitteilungs-Blatt Stadtteil Lützellinden.
Druck und Verlag: Ludw. Weickardt, Butzbach.
Erscheint wöchentlich.
1. 1970, Nr. 1 (4. Sept. 1970) bis Nr. 17 (24. Dez. 1970).
2. 1971, Nr. 1-51.
3. 1972, Nr. 1-51.
4. 1973, Nr. 1-51.
5. 1974, Nr. 1-51.
6. 1975, Nr. 1/2-51.
7. 1976, Nr. 1-51/52.
8. 1977, Nr. 1-51/52.
9. 1978, Nr. 1-51/52.
10. 1979, Nr. 1-51/52.
<Vorh. in 26 (4° ZZ 80/223).>
83. Gießener Echo
Kommunistische Zeitung für Gießen; [ab 6. 1975, Nr. 1:] Zeitung der
Deutschen Kommunistischen Partei Gießen.
Hrsg.: Deutsche Kommunistische Partei (DKP) Kreisvorstand Gießen.
Verantwortlich: Walter Deeg, Wieseck; [ab 1. 1970, Nr. 2:] Ria Deeg,
Wieseck; [ab 3. 1972, Nr. 3:] Michael Beltz, Gießen; [ab 3. 1972, Nr. 9:]
Erika Beltz, Gießen.
Erscheint monatlich.
1. 1970, Nr. 1 (Sept.) bis 4 (Dez.).
2. 1971, Nr. 1-12.
3. 1972, Nr. 1-12.
4. 1973, Nr. 1-12.
5. 1974, Nr. 1-12.
6. 1975, Nr. 1-12.
7. 1976, Nr. 1-12.
8. 1977, Nr. 1-12.
9. 1978, Nr. 1-12.
10. 1979, Nr. 1-12.
<Vorh. in 26 (4° Ztg 73) u. (4° Ztg 73 a; lückenhaft) u. (4° 2/5502-5: um-
faßt folgende Nummern: Jg. 1. (1970), Nr. 2, Extrablatt 10. Nov. 70,
Nr. 3, Nr. 4; 3g. 2. (1971), Nr. 1, Nr. 3, Nr. 4, Extra 1. Mai, Nr. 5-10,
Extrablatt Okt., Nr. 11, Nr. 12, Extrablatt Dez.; Jg. 3. (1972), Nr. 1-9,
Extra Wahlprogramm der DKP, Extrablatt Okt., Nr. 10, Extra, Nr. 11,
Nr. 12.).>
84. Uni-Press
Hrsg. vom AStA-Kollektiv der Justus-Liebig-Univ. Gießen;
[1977, Nr. 3 ff.] Hrsg. v. Allg. Studentenausschuß der Studentenschaft
der Justus-Liebig-Universität Gießen.
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Format: 4°
1971
Nr. 1, Januar 1971], (12) 5.
[Nr. 2, Ende Januar 1971], (4) S.
Nr. 3, (Febr. 1971), 4 5.
Nr. 4, (April 1971), (8) S.
Nr. 5, (Extra-Ausg. April 71), (4) S.
Sonder-Info zum Hochschulrahmengesetz. 22 5.
Semester-Info WS 71/72 [Okt./Nov. 71], 26 S.
Extra [Dez. 1971], 32 S.
1972
Jan. 1972, (20) S.
[März 1972], (8) S.
Ferienausgabe [März/April 1972], 24 S.
Juli 1972, 6 5. 4°
Semester-Info, WS 72/73 [Okt. 72], (28) S.
Dez. 1972, (12) S.
1973
Febr. 1973, 16 S.
Semester-Info, SS 73 [März/April 73], (16) S.
Semester-Info, WS 73/74 [Okt. 73], (28) S.
Dezember 1973, (24) S.
1974
Januar 1974/1., 19, (1) S.
2/1974, 15, (1) S.
[Februar 74], 15, (1) S.
Nummer 4/74 [= März 1974], 13, (1) 5.
5/74 [= April 1974], 20 S.
30.4.1975 (Lehrer-Info), 9, (1) S. 4°
6/74 [= Ende Mai 1974], 16, (2) 5.
1975
Febr. 1975, 37 S.
Extra. 14. Februar 75, 28 S.
Extra. 14.3.1975, (14) S.
Aktuell. 10. Juni 1975, 11, (1) S.
25. Juni 1975, 7, (1) S.
Extra [Herbst 1975], (16) S.
13.11.1975, (12) S.
2. Dezember 1975, 19, (1) S.
1976
21.4.1976, (24) S.
10. Mai 1'976, 19, (1) S.
Extra. 25.5.1976, 7, (1) S.
4/76. (31.5.76), 23, (1) S.
5/76. (23.6.76), 27, (1) S.
7/76. (8.11.76), (8) 5.
Extra. 29.11.76, 7, (1) 5.
8/76. (1.12.76), 19, (1) S.
1977
TUT. (7.2.77), 32 5.
2/77. (26.4.77), (36) 5.
3/77. (28.6.77), 44 S.
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Format: 4°
1971
Nr. 1, Januar 1971] (12) S.
[Nr. 2, Ende Januar 1971] (4) S.
Nr. 3, (Febr. 1971) 4 S.
Nr. 4 (April 1971) (8 S.)
Nr. 5 (Extra-Ausg. April 71) (4) S.
Sonder-Info "Zum Hochschulrahmengesetz". 22 S.
Semester-Info WS 71/72 [Okt./Nov. 71] 26 S.
Extra [Dez. 1971] 32 S.
1972
Jan. 1972. (20) S.
[März 1972] (8) 5.
Ferienausgabe [März/April 1972] 24 S.
Juli 1972. 6 5. 4°
Semester-Info, WS 72/73 [Okt. 72] (28) S.
Dez. '72. (12) S.
1973
Febr. 1973. 16 S.
Semester-Info, SS 73 [März/April 73] (16) S.
Semester-Info, WS 73/74 [Okt. 73]. (28) S.
Dezember 73, (24) S.
1974
Januar 74/1. 19, (1) S.
2/1974. 15, (1) S.
[Februar 74] 15, (1) S.
Nummer 4/74 [= März 1974] 13, (1) S.
5/74 [= April 1974] 20 S.
30.4.75 (Lehrer-Info). 9, (1) S.
6/74 [= Ende Mai 1974] 16, (2) S.
1975
Feb. 1975. 37 S.
Extra. 14. Februar 75. 28 S.
Extra, 14.3.1975. (14) S.
Aktuell, 10. Juni 1975. 11, (1) 5.
25. Juni 1975. 7, (1) S.
Extra [Herbst 1975]. (16) S.
13.11.75. (12) S.
2. Dezember 1975. 19, (1) S.
1976
21.4.76. (24) S.
10. Mai 76. 19, (1) S.
Extra. 25.5.1976. 7, (1) 5.
4/76. (31.5.76. 23, (1) S.
5/76. (23.6.76). 27, (1) S.
7/76. (8.11.76). (8) S.
Extra. 29.11.76. 7, (1) S.
8/76. (1.12.76). 19, (1) 5.
1977
-177r. (7.2.77). 32 S.
2/77. (26.4.77). (36) S.
3/77. (28.6.77). 44 S.
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4/77. (4.11.77), 39 S.
5/77. (Dez. 77), 8 S.
1978
Extra [Anfang Febr.] 1977: Internat. Russel-Tribunal zur Situation der
Menschenrechte in der BRD.
11, (1) S.
Nr. 1/78. (13.2.78), 27 S.
9.3.78, 24 S. 4°
Nr. 2/78. (25.4.78), 24 S.
Extra, 9.6.1978: Jetzt gehts los, Frauen.
Extra, 26.10.1978.
Extra [Anfang Nov.] 1978: Dokumentation zum Gießener Nachdruck des
Göttinger Buback-Nachrufs. 23 S.
Extra. 3.11.1978: Dokumentation zur Beschlagnahme der AStA-Hoch-
schulinformation WS 77/78. 17 S.
1979
24.4.79, 16 S.
Oktober 1979, 39, (1) S.
[Nov. nicht erschienen.]
Dezember 1979d 24 S.
	
°
<Vorh. in 26 (4 ZZ 72/490k und einige Nummern in 26 (4 2/5502-5),
(4° 2/1029), (4° 2/1043), (4 2/1079).>
85. Junge Einheit
Organ der SDAJ [Sozialistischen Deutschen Arbeiter-Jugend] Gießen
für die arbeitende und lernende Jugend.
Verantwortlich: Rosi Appel [ab Extra, August 1972:] Gernot Linhart.
Druck: Eigendruck.
Format: 4
[Blatt der Deutschen Kommunistischen Partei].
1971
N
•
r. 3 (Nov./Dez. 71), 12 S.
1972
N
•
r. 2 (Febr. 72), 8 S.
Nr. 3 (März 72), 8 S.
Nr. 4 (April 72), 8 S.
Nr. 5/6 (Mai/Juni 72), 8 S.
Extra (August 72), 2 S.
Nr. 7 (Sept. 72), 8 S.
Nr. 8 (Okt. 72), 8 S.
Nr. 9 (Nov. 72), 8 S.
Nr. 10 (Dez. 72), 4 S.
1973
Nr. 1 (Jan. 73), 8 S.
Nr. 2 (Febr. 73), 6 S.
Nr. 3 (März 73), 6 S.
Nr. 4 (April 73), 8 S.
Nr. 5 (Mai 73), 6 S.
Nr. 6 (Juni 73), 6 S.
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Nr. 7/8 (Juli/August 73), 8 S.
Nr. 9 (Sept. 73), 8 S.
Nr. 10 (Okt. 73), 6 S.
Nr. 11 (Nov. 73d, 6 S.
<Vorh. in 26 (4 ZZ 72/171).>
86. Konsequent
Betriebszeitung der Hochschulgruppe Gießen.
Hrsg.: DKP, Hochschulgruppe Gießen.
Druck: Eigendruck.
Verantwortlich: Hans Weiß, Gießen, Asterweg 76.
Format: 40
1. 1971
Nr. 1 Sept. 1971), 8 S.
Extrablatt (Okt. 1971), (4) 5.
Nr. 2 (Okt./Nov. 1971), 8 S.
Extrablatt (Nov. 1971), (2) S.
	
4°
Nr. 3 (Dez. 1971), 8 S.
2. 1972
Nr. 4 Jan./Febr. 1972), 8 S.
Extrablatt [23.1.1972]. Mitbestimmung. (2) S.
Extrablatt [25.1.1972]. Öffentl. Dienst. (2) S.
Extrablatt [2.2.1972]. Umweltschutz. (3) S.
Nr. 5 (März 1972), 8 5.
Nr. 6 (April 1972), 8 S.
Nr. 7 (Mai 1972), (8) S.
Nr. 8 (Juni/Juli 1972), (8) S.
Nr. 9 (Sept. 1972), (8) 5.
<Vorh. in 26 (4° ZZ 71/550) und nur in 26 (4° 2/5502-4): Extrablatt
(Nov. 1971); - Extrablatt (Okt. 1971) und Jg. 1 (1971), Nr. 3 unter
beiden Signaturen.>
87. Argumente
Liberale Zeitung für Gießen und Wetzlar.
Herausgeber: Hermann Stein, Helmut Schnorr.
Druck: Seibert-Druck, Gießen, Ederstr. 3.
Erscheint alle 4-6 Wochen.
Format: 4°
Ausgabe 1 (Nov. 1971), 6 S.
Ausgabe 2 (Dez. 1971), 6 S.
Ausgabe 3 (Jan./Febr. 1972), 6 5.
Ausgabe 4 (März/April 1972), 6 S.
Ausgabe 5 (Mai 1972), 6 S.
Ausgabe 6 (Juni/Juli 1972), 6 S.
Ausgabe 7 (Sept. 1972), 4 S.
Ausgabe 8 (Okt. 1972), 6 S.
<Vorh. in 26 (4° ZZ 72/493).>
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88. Kommunist
f.: Organ] der DKP-Hochschulgruppe
, Gießen-Wieseck.
Jg. [2] 1973
Nr. 6 (Januar 1973), 8 S. 2°
Nr. 7 (26. April 73), 4 S. 2° Verantw.: Hartmut Berg, mit Beil. (4) S.
Nr. 8 (Sommer 1973) fehlt.
Nr. 9 (24. Okt. 1973), 6 S. Verantw.: Hartmut Berg.
Nr. 10 (13. Nov. 1973), 4 S. 2° Verantw.: Hartmut Berg.
Nr. 11 (27. Nov. 1973), 4 S. 2° Verantw.: Hartmut Berg.
Nr. 12 (11. Dez. 1973), 4 S. 2° Verantw.: Hartmut Berg.
Jg. 3. 1974
Nr. 1 (22.1.1974), 4 S. 2° Verantw.: Hartmut Berg.
Nr. 2 u. 3 fehlen.
Nr. 4 (18.6.1974), 4 S. 2° Verantw.: Hartmut Berg.
Nr. 5, 6 u. 7 fehlen.
Nr. 8 (17.12.1974), 4 S. Verantw.: Carola Sawalies.
Jg. 4. 1975
Nr. 1-6 fehlen.
Nr. 7 (6.11.1975), 4 S. 2° Verantw.: Otto Winzen.
Nr. 8 (25.11.1975), 4 S. 2° Verantw.: Otto Winzen.
Nr. 9 (16:12.1975), 4 S. 2° Verantw.: Otto Winzen.
Jg. 5. 1976
Nr. 1 (20.1.1976), 4 S. 2° Verantw.: Otto Winzen.
Nr. 2 (30.4.1976), 4 S. 2° Verantw.: Otto Winzen.
Philosophikum-Extra (SS '76), 24 S. 4° Verantw.: Otto Winzen.
Nr. 3 ff. fehlen.
Jg. 6. 1977
Nr. 1. 14.2.1977, 16 S. Verantw.: Otto Winzen.
Nr. 2. 28.4.1977, 16 S. -
Nr. 3 u. 4 fehlen.
Nr. 5/77 (Okt.), 16 S. Verantw.: Otto Winzen.
Nr. 6/77 (Nov.), 12 S. Verantw.: Otto Winzen.
Extra Nov. 77, 12 S. 4° Verantw.: Otto Winzen.
Jg. 7. 1978
Nr. 1/78, 11, (1) S. Verantw.: Otto Winzen.
Nr. 2/78, 16 S. Verantw.: R. Baier.
Nr. 3/78, 6 S. 4° Verantw.: Otto Winzen.
Nr. 4 fehlt.
Nr. 5/78, 16 S. 4° Verantw.: R. Baier.
Nr. 6/78, 12 S. 4° Verantw.: R. Baier.
Nr. 7/78, 12 S. 4° Verantw.: E. Beltz.
Jg.B. 1979
Nr. 1/79, 14 S. 4° Verantw.: E. Beltz.
Extra. Zur Stupa-Wahl, 18.-28.6.79, 16 S. Verantw.: E. Beltz.
Zeitung [Jg. 1. 1972, Nr. 2
Gießen.
Verantwortlich: Rainer Koo
Jg. [1]
	
1972
Nr. 1 (Mai 1972), 4 S. 2°
Nr. 2 (Juni 1972), 4 S. 2°
Nr. 3 (Juli 1972), (8) S. 2°
Nr. 4 (Okt. 1972), 8 S. 2°
Nr. 5 (Nov. 1972), (4) S. 2°
Extra Nov. 1972, (2) S. 2°
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Nr. 2/79, 12 S. 40 Verantw.: E. Beltz.
Nr. 3/79 [WS 79/80], 12 S. 4° V.i.S.d.P.: Müller, Gießen.
<Vorh. in 26 (4° ZZ 80/13) und in 26 (40 2/5502-5): Nr. 4 (Okt. 1972),
ferner Jg. 6. 1977 nur in 26 (4° 2/1011) u. (40 2/1086).>
89. Mitteilungsblatt des [ab 6. 1978, Nr. 1: für den] Stadtteil[s] Allen-
dorf/Lahn
Druck und Verlag: Ludwig Weickhardt, Butzbach.
Erscheint wöchentlich freitags.
Format: 4°
1. 1973, Nr. 1-51.
2. 1974, Nr. 1-51.
3. 1975, Nr. 1/2-51.
4. 1976, Nr. 1-51/52.
5. 1977, Nr. 1-51/52.
6. 1978, Nr. 1-51/52.
7. 1979, Nr. 1-51/52.
<Vorh: in 26 (40 ZZ 79/226).>
90. Kommunistische Studentenzeitung
Organ der Kommunistischen Studentenorganisation (KSO) Gießen [ab
23.11.1977: Mittelhessen].
Herausgeber [ab 8.2.1977 ff.:, in Steinstr. 27, Gießen.
Format: 40 [ab 23.11.1977: 2 ].
6.5.1974, 10 S.
15.12.1975, 4 5. "Extrablatt".
17. Mai 1976, (4) 5. "Extra".
Nr. 4/76 (15.10.1976), 14 5.
Nr. 1/77 (1.2.1977), 7, (1) S.
Nr. 2/77 (8.2.1977), 7, (1) S.
Nr. 4 (30. März 1977), 10 S.
WS 77/78 (12.9.1977), 16 S. "Erstsemester-Info".
23.11.1977, 2 S. "Extrablatt".
28.11.1977, 2 5.
30.11.1977, 2 S.
1.12.1977, 2 S.
5. Dezember 1977, 2 S.
<Vorh. in 26 (2° 2/5910) und einige Nummer in 4° 2/1011 und 2° 2/1062.>
91. Lehrer-Info
Hrsg. vom A5tA der JLU Gießen. Referat Lehrerausbildung.
[Nr. 1] [Sommer 1974], (10) S. 40
Nr. 2 WS 74/75, 12 5. 40
Nr. 3 WS 74/75, 14 5. 4°
Nr. 4 WS 74/75, 8 S. 4°
Extra-[Blatt], 1 Bl. 4°
Nr. 5 (SS 75), 15, (1) S.
	
40
Nr. 6 fehlt.
Nr. 7 (SS 75), 7, (1) S.
	
4°
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Nr. 8 (WS 75/76), 12 S. 4°
Nr. 9 (17.11.1975), 16 S.
	
40
Nr. 10 (1.12.1975), (8) S.
	
4°
Nr. 11 fehlt.
Nr. 12 (30.4.1976), 15, (1) S. 40
Nr. 13 (18. Juni 1976), 13 S. 4°
Nr. 14 (Sept. 1976), 12 S. 4°
Nr. 15 (15.11.1976), 12 S.
	
4°
Nr. 16 (31.1.1977), 16 S.
	
4°
Nr. 17 (16.5.1977), 11, (1) S.
	
4°
Nr. 18 (31.5.1977), 21, (1) S. 4°
Nr. 19 (3L6.1977), 15, (1) S. 4°
Extra (4. Juli 1977), (2) S. 4°
1.11.1977, (2) S.
	
4°
Nr. 20 (24.1.1978), 12 S. 40
Nr. 21 (7.2.1978), 12 S. 4°
19.4.1978, (2) S.
	
4°
Nr. 22 (26.5.1978), 12 S. 4°
4.7.1978, (2) S.
	
4°
12. Okt. 1978, (2) S. 4°
24.11.1978, 2 S. 4°
29.1.1979, (2) S.
	
4°
18.6.1979, 15 5. 4°
[29.6.1979], (2) S.
	
4°
[7.10.1979], (2) S. 4°
[Okt. 1979], (2) S. 4°
22.10.1979, (2) S. 4°
8.11.1979, 26 S. 4°
26.11.1979, (2) S.
	
4°
20.12.1979, 7 S. 4°
<Vorh. in 26: Nr. 2 in 4° 2/2061, alles andere in 4° ZZ 79/19,
Nr. 3 und 4 auch in 4° 2/2061.>
92. Gießener Anzünder
Nr. 1 (Febr. '75), 18 S. 4° [26: 4° ZZ 80/249].
Nr. 2 (April '75), 32 S. 40 V.i.S.d.P.: F. J. Bayer, Gutenbergstr. 6.
[26: 4° ZZ 80/249].
Nr. 3 (Juni '75), 40 S. 4° Verantw.: F. J. Bayer [26: 4° ZZ 80/249].
Nr. 4 (Okt. '75), 27 S. 4 Verantw.: F. J. Bayer [26:4° ZZ 80/249].
Nr. 5/6 (Febr. '76), 56 S. 4° Verantw.: F. J. Bayer
[26: 4° 2/1082].
Nr. 7/8 (Nov. '76), 69 S. 4° V.i.S.d.P.: Wolfgang Thiel
[26: 4° 2/1043].
Nr. 9 (Okt. '77), 47 S. 4° Verantw.: Genossinnen und Genossen aus
der Basisgruppenbewegung in Gießen [26: 4° 2/1043].
[Mehr nicht erschienen.]
<Ein 2. Ex. von Nr. 1-9 ist in 26 unter der Sign. 4° ZZ 80/249 a vor-
handen.>
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93. Der Sachsenhäuser
Mitteilungen der Bürger-Vereinigung Gießen-"Sachsenhausen" 1888 e.V.
	
Jg. 1. Nr. 1 (Mai 1976), (12) S.
	
4
	
Nr. 2 (Dez. 1976), (12) S.
	
4°
Jg. 2. Nr. 1 (April 1977), (12) S.
	
4°
	
Nr. 2 (Aug. 1977), (12) S.
	
4°
Nr. 3 (Dez. 1977), 12 S. 4°
Jg. 3. Nr. 1 (März 1978), 12 5. 4°
Nr. 2 (Juni 1978), 26 S. 4°
	
Jg. 4. Nr. 1 (April 1979), 12 S.
	
4°
Nr. 2 (Dez. 1979), 12 S. 4°
<Vorh. in 26 (4° ZZ 79/14).>
94. Treffpunkt Gießen
Das aktuelle Veranstaltungsprogramm.
Herausgeber: Verlags- und Werbestudio Bernd Busse, Clemens-August-
Str. 38, Bonn-Bad Godesberg [ab 3. 1978, Heft 3: Mainzer Str. 161,
Bonn].
Redaktion: A. Busse, Großen-Buseck [ab 3. 1978, H. 3:] Harald Busse,
Buseck, [ab 4. 1979, H. 4:] Thomas Hetz.
Veröffentlicht die offiziellen und allgemeinen Termine und will ein "Spie-
gel des Gießener Vereinslebens werden". (Vgl. Treffpunkt Gießen 6/76,
Juni S. 3).
Erscheint monatlich.
Jg. 1. 1976, Heft 6 (d.h. Juni) bis 12 (d.h. Dez.).
Jg. 2. 1977, Heft 1-12.
Jg. 3. 1978, Heft 1-12.
Jg. 4. 1979, Heft 1-12.
<Vorh. in 26 (ZZ 77/224).>
95. Mitteilungen der Stadtverwaltung Lahn
Amtliches Mitteilungsblatt.
Redaktion und Verlag: Hauptamt Lahn-Gießen.
Druck: Wetzlardruck GmbH, Lahn-Wetzlar 2.
Format: 4°
Jg. 1. 1977.
Nr. 1 (4. Januar 1977), 11 S.
Nr. 2 (20. Januar 1977), 12 S.
Nr. 3 (12. Februar 1977), 12 S.
Nr. 4 (26. Februar 1977), 24 S.
Nr. 5 (11. März 1977), 4 S.
Nr. 6 (31. März 1977), 6 S.
Nr. 7 (14. April 1977), 6 S.
Nr. 8 (9. Mai 1977), 2 S.
Nr. 9 (17. Mai 1977), 6 5.
Nr. 10 (27. Mai 1977), (2) S.
Nr. 11 (14. Juni 1977), 8 S.
Nr. 12 (16. Juli 1977), 6 S.
Nr. 13 (4. August 1977), (2) S.
Nr. 14 (31. August 1977), 16 S.
Nr. 15 (20. Sept. 1977), 4 S.
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Nr. 16 (11. Oktober 1977), 4 S.
Nr. 17 (7. November 1977), 12 5.
Nr. 18 (6. Dezember 1977), 12 S.
Nr. 19 (28. Dezember 1977), 16 S.
[Mehr nicht erschienen.]
<Vorh. in 26 (4° Ztg 2/8) und StAG.>
96. lib. Liberales Informationsblatt
Hrsg. Liberale Hochschulgruppe Gießen.
V.i.S.d.P.: Reimar Stenzel, Gießen.
Mai 3/77. 16 S. 4° [Vorh.: 26 (4° 2/1017).]
Juli 4/77. 12 S. 4° [Vorh.: 26 (4° 2/1017).]
Arbeitsprogramm '77/78. 12 S. 4° [Vorh.: 26 (4° 2/1017).]
Informationen für Erstsemester. WS 77/78. 7 S. [Vorh.: 26 (4° 2/1079).]
mai 2/78. 11 S. 4°
informationen für erstsemester. WS 78/79. 15, (1) S. 4°
nov. 4/78. 10, (1) S. 4°
dez. 5/78. 10, (1) S. 4°
feb. 1/79. 11 S. 4°
mai 2/79. 20 S. 4°
informationen für erstsemester. WS 1979/80. 12 S. 4°
dez. 5/79. 18, g) S. 4°
<Vorh. in 26 (4 ZZ 79/12) u. (4° ZZ 79/12 a).>
97. Elephanten-Klo
Nachrichten von unten. Für Gießen und Umgebung. [Nebentitel in
Nr. 29:] Nachrichten für Gießen und Umgebung. Nebentitel ab Nr. 30:]
Zeitung für Gießen und Umgebung.
Verantwortl.: Ulli Halm [Nr. 0: "und Gerb. Sammler"].
Linke Studentenzeitung.
Erscheint im Abstand von 2 Wochen, außer in den Semesterferien.
Vorläufer: Gießener Anzünder.
Nr. 0 (November 1977),30 S. 4° [26: 4° 2/1043].
Nr. 1 (21.11.-4.12.1977), 32 5. 4° [26: 4° 2/1057].
Nr. 2 (5.12.-18.12.1977), 40 5. 4° [26: 4° 2/1082].
Nr. 3 (19.12.1977-1.1.1978), 29 5. 4° [26: 4° 2/1082].
Nr. 4 (2.1.1978-15.1.1978), 22 5. 4°
Nr. 5 (16.1.1978-29.1.1978), 25 5. 4°
Nr. 6 (30.1.1978-12.2.1978), 28 S. 4°
Nr. 7 (13.2.1978-26.2.1978), 28 5. 4°
Nr. 8 (27.2.1978-13.3.1978), 31 S. 4°
Nr. 9 (14.3.1978-27.3.1978), 30 5. 4°
Nr. 10 (28.3.1978-10.4.1978), 30 S. 4°
Nr. 11 (10.4.1978-24.4.1978), 28 S. 4°
Nr. 12 (24.4.1978-7.5.1978), 28 S. 4°
Nr. 13 (8.5.1978=22.5.1978), 25 5. 4°
Nr. 14 (22.5.1978-5.6.1978), 23 S. 4°
Nr. 15 (5.6.1978-20.6.1978), 28 S. 4°
Nr. 16 (19.6.1978-2.7.1978), 23 S. 4°
Nr. 17 (3.7.1978-16.7.1978), 28 S. 4°
Nr. 18 (16.7.1978-30.7.1978), 27 S. 4°
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Nr. 19 (31.7.1978-14.8.1978), 18 5.
	
4°
Nr. 20 (14.8.1978-28.8.1978), 155. 4°
Nr. 21 (27.8.1978-10.9.1978), 125.
	
4°
Nr. 22 (11.9.1978-25.9.1978), 15 S. 4°
Nr. 23 (25.9.1978-8.10.1978), 26 S. 4°
Nr. 24 (9.10.1978-23.10.1978), 27 5. 4°
Nr. 25 (23.10.1978-6.11.1978), 26 5. 4°
Nr. 26 (6.11.1978-20.11.1978), 25 5.
	
4°
Nr. 27/28 (19.11.1978-3.12.1978), 40 S. 4°
Nr. 26 [vielm. 29] (4.12.-17.12.1978) 27 S. 4°
Nr. 30 (18. Dez. 1978), 31, (1) S.
	
2b
Nr. 31 (1. Jan. 1979), 20 S.
	
4°
Nr. 32 (15. Jan. 1979), 31 S. 4°
Nr. 33 (29. Jan. 1979), 27 S. 40
Nr. 34 (12. Febr. 1979), 28 S. 4°
Nr. 35 (26. Febr. 1979), 31 S. 4°
Nr. 36 (12. März 1979), 30 S. 4°
Nr. 37 (26. März 1979), 31 S. 4°
Nr. 38 (9.4.-23.4.1979), 31 S. 4°
Nr. 39 (23.4.1979), 29 S. 4°
Nr. 40 (7.5.1979), 23 S. 4°
Extra: Bohrleben [Gorleben]. (4) S. 4°
Nr. 50 (24.9.1979), 36 5. 4°
Nr. 51 (8.10.1979), 32 5.
	
4°
Nr. 52 (22.10.1979), 20, (4) S.
	
4°
Nr. 53 (5.11.1979), 34, (2) S.
	
4°
Nr. 54 (19.11.1979), 31, (1) 5.
	
4°
Nr. 55 (3.12.1979), 31, (1) S.
	
4°
Nr. 56 (17.12.1979), 32 5.
	
4°
<Vorh. in 26 (4° ZZ 79/20) und (4° ZZ 79/20 a).>
98. Kommunistische Volkszeitung
Hrsg. vom Kommunistischen Studentenbund Gießen/Sieg-Lahn für die
Universität Gießen, Fachhochschule Gießen, Universität Marburg und
Gesamthochschule Siegen. [Ab 13.1.1979: Wechselnde Herausgeber.]
V.i.S.d.P.: [Nr. 2-9:] Rainer Kries, Steinstr. 27, Gießen; [Nr. 14:]
Babette Ahrens, Steinstr. 27, Gießen.
Erscheint wöchentlich.
Format in der Regel 4°
Jg. 1. 1978
Nr. 2 (31. Juli 1978).
Nr. 41 (21.5.1979), 27 S. 4°
Nr. 42 (12.6.1979), 28 5. 4°
Nr. 43 (18.6.1979), 24 S. 4°
Nr. 44 (2.7.1979), 32 S. 4°
Nr. 45 (16.7.1979), 32 5. 4°
Nr. 46 (30.7.1979), 20 5. 4°
Nr. 47 (13.8.1979), 20 S. 4°
Nr. 48 (27.8.1979), 20 S. 4°
Nr. 49 (10.9.1979), 20 S. 4°
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Nr. 4 (11. Sept. 1978). [Auf S. 2,3,4:"Nr. 5/11.9.19781, 4 S.
Nr. 6 (18.9.1978), 4 S.
Nr. 8 (2. Okt. 1978), 4 S.
Nr. 9 (9. Okt. 1978), 4 S.
Nr. 10 (16. Okt. 1978), 4 S.
Nr. 11 (23. Okt. 1978), 4 S.
Nr. 13 (20. Nov. 1978), 4 S.
Nr. 14 (4. Dez. 1978), 4 S.
Eilnachricht (12.12.1978), 2 S.
Nr. 15 (18. Dez. 1978), 4 S.
Jg. 2. 1979
"13.1.1979. Eilnachricht, 2 S.
` 1.2.1979. Extra, 2 S.
Nr. 3 (5. Febr. 1979), 4 S.
Nr. 5 (12. März 1979), 4 S.
Nr. 9 (7. Mai 1979), 4 S.
Nr. 10 (21. Mai 1979), 4 S.
28. Mai 1979, 4 S.
Eilnachricht. 28.5.1979, 2 S.
11. Juni 1979, 4 S.
*18. Juni 1979, 4 S.
2. Juli 1979, 4 5.
16. Juli 1979, 4 S.
23. Juli 1979, 4 S.
30. Juli 1979, 4 S.
'6. August 1979, 2 S.
13. August 1979, 4 S.
20. August 1979, 4 S.
27. August 1979, 4 S. (= Nr. 35)
4. Sept. 1979, 4 S.
10. Sept. 1979, 4 S.
17. Sept. 1979, 4 S.
"20. Sept. 1979, 12 S. ("Flugschrift")
1. Okt. 1979, 4 S.
15. Okt. 1`979, 4 S.
*22. Okt. 1979, 4 S.
29. Okt. 1979,
	
.4 S.
5. Nov. 1979, 4 S.
12. Nov. 1979, 4 S.
19. Nov. 1979, 4 S.
*6. Dez. 1979, Eilnachricht, 2 S.
10. Dez. 1979, 4 S.
17. Dez. 1979, 4 S.
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<Vorh. in 26 (Nr. 2-9: 4° 2/2647), (Nummern mit Asteriskus: Originale
in 40 2/4834), und sämtliche oben aufgeführten Nummern in Kopie in:
2° 2/5493.>
99. Das wöchentliche AStA-INFO
Hrsg.: AStA und Fachschaften der JLU, Gießen.
Verantw.: Winfried Möller, [ab 6.8.1979:] Günter Seidel.
24. bis 30.10.1978, (4a S. 4°
30.10.1978, (2) 5.
	
4
31.10. bis 6.11.1978, (4) 5.
	
4°
7.11. bis 13.11.1978, (4) S.
	
4°
14.11. bis 20.11.1978, (4) 5.
	
4°
21.11. bis 27.11.1978, (4) 5.
	
4°
28.11. bis 4.12.1978, (6) S.
	
4°
5.12. bis 11.12.1978, (4) 5.
	
4°
12.12. bis 18.12.1978, (4) S.
19.12. "bis nächstes Jahr", (6) S. 4°
[2. bis 15.1.1979 nicht erschienen.]
16.-22.1.1979, 4 S.
	
4°
22.-28.1.1979, 6 5.
	
4°
30.1.-5.2.1979, 4 5.
	
4°
6.-12.2.1979, 4 S. 4°
13.2.1979, 6 S. 4°
[Während der Osterferien nicht erschienen.]
25.4.1979, 4 S. 4°
[ca. 1.5.1979], 4 S.
	
4°
8.5.-14.5.1979, 4 S.
	
4°
15.5.-21.5.1979, 4 S.
	
4°
[29.5.-5.6.1979], 4 S. 4°
6.6.-12.6.1979, 4 S.
	
4°
[13.6.-20.6.1979], 4 S.
	
4°
18.6.1979, (4) S.
	
4°
spezial. Wahlen zum 19. Stud. Parlament, (4) S. 40
19.6.-26.6.1979, (4) 5.
	
4°
[26.6.-1.7.1979], 8 S.
	
4°
2.7.-9.7.1979, (4) S.
	
4°
[10.7.-17.7.1979], 8 S.
	
40
6.8.1979, 4 5.
	
4°
[Während der Sommerferien nicht erschienen.]
4.10.1979, Extra, 4 S.
	
4°
17.10.-22.10.1979, 6 S.
	
4°
29.10.1979, 6 S. 4°
6.11.1979, 6 5. 4°
[10.11.1979], (4) 5.
	
4°
20.11.1979-26.11.1979, (4) S.
	
4°
27.11.-3.12.1979, 6 S.
	
4°
4.-11.12.1979, 8 5.
	
4°
11.-18.12.1979, 8 S.
	
4°
19.12.1979, 4 S.
	
4°
<Vorh. in 26 (4° ZZ 78/231) u. (40 ZZ 78/231 a).>
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100. Sachsenhäuser Spiegel
Mitgliederzeitung des SPD-Ortsvereins Gießen-West (Sachsenhausen).
[Ab Jg. 1, Nr. 1: Sachsenhäuser Spiegel. Mitteilungsblatt des Stadtteils
Gießen-West (Sachsenhausen).]
Hrsg.: SPD-Ortsverein Gießen-West (Sachsenhausen).
Verantw.: Gottfried Schweiger, Gießen.
Druck: Dietz, Langgöns.
Nr. 0 (Juni 1979), (4) S. 4°
Nr. 1 (Juli 1979), (6) S. 4°
Nr. 2 (August 1979), (8) S. 4°
Nr. 3 (Sept. 1979), (10) S. 4°
Nr. 4 (Okt. 1979), (10) S. 4°
Nr. 5 (Nov. 1979), (8) S. 4°
Nr. 6 (Dez. 1979), (4) S. 4°
<Vorh. in 26 (4° ZZ 80/15).>
101. Das Gießener Sonntags- [ab Ausg. 4: Sonntagmorgen-] Magazin
für die ganze Familie
Unabhängig - überparteilich.
Hrsg.: Verlags- und Werbestudio Busse GmbH, Marktstr. 29, Gießen.
Wochenzeitung.
Format: 2°
Jahrgang 1
Ausgabe 1 (30. Sept. 1979), 8 S.
Ausgabe 2 (7. Okt. 1979), 12 S.
Ausgabe 3 (14. Okt. 1979), 12 S.
Ausgabe 4 (21. Okt. 1979), 8 S.
Ausgabe 5 (28. Okt. 1979), 8 S.
Ausgabe 6 (4. Nov. 1979), 8 S.
Ausgabe 7 (11. Nov. 1979), 8 S.
Ausgabe 8 (18. Nov. 1979), 8 S.
Ausgabe 9 (25. Nov. 1979), 12 S.
Ausgabe 10 (2. Dez. 1979), 16 S.
Ausgabe 11 (9. Dez. 1979), 16 S.
Ausgabe 12 (16. Dez. 1979), 12 S.
Ausgabe 13 (23. Dez. 1979), 12 S.
< Vorh. in 26 (2° Ztg 104) u. (2° Ztg 104 a).>
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Register der Zeitungstitel
All-Deutschland 29c
Allgemeine Hessische Sportzeitung 47
Allgemeine Turnzeitung 29
Amtliche Bekanntmachungen für den Landkreis Gießen 60a
Amtliche Bekanntmachungen der Stadt Gießen 59
Amtliche Mitteilungen für die Stadt Gießen 67
Amtsblatt des [ab 1854/55: Großherzog!.] Kreisamts Gießen aus d.
Jahren ... [ab 1854: pro ...]
	
3d
Amts-Blatt des Großherzog!. Hess. Kreisraths des Kreises Gießen 3b
Amtsblatt Großh. Hessischer Regierungs-Commission des Regierungs-
bezirks Gießen für die Jahre ... 3c
Amtsverkündigungsblatt für die Provinzialdirektion Oberhessen und für
das Kreisamt Gießen 42
Amtsverkündigungsblatt der Provinzialdirektion Oberhessen und der
Kreisämter Gießen, Friedberg, Büdingen, Lauterbach und Schotten
[ab 25. Okt. 1935 ff.:] Schotten und Alsfeld 56
Anzeigen-Kurier 80
Argumente 87.
Die aufbaufreudige Stadt 57
Aufwärts 33
Aus Kirche und Gemeinde 70
Beilage 15
Bekanntmachungsblatt 61
Blätter für Hessische Volkskunde 25
Das Blatt der Frau 36
Bote aus Hessen 14
Bote aus dem Ohm- und Feldatal 40
Die deutsche Glocke 49a
Deutsche Kraft 41a
Der deutsche Michel 8
Elephanten-Klo 97
Das Evangelische Gießen 75
Evangelische Warte 46a
Forum der Stadt Gießen 64
Freie Hessische Zeitung 6
Gemeindenachrichten für das evangelische Gießen 73
Gemeinnützige Blätter für Deutschland 4
Gemeinnützige Unterhaltungsblätter 17
The Giessen Eagle 81
Gießener Allgemeine, Zeitung für Mittelhessen 62
Gießener Anzeiger 1
Gießener Anzünder 92
Gießener Echo 51
Gießener Echo 83
Gießener Familienblätter 19
Das Gießener Fenster 74
Gießener Freie Presse 62
Gießener Kurier 80
Gießener Lazarett-Zeitung 41
Gießener Morgenblatt 18
Gießener Morgenzeitung 22d
- 70
Gießener Neueste Nachrichten
Gießener Rundschau
	
72
22b
Das Gießener Sonntagmorgen-Magazin 101
Das Gießener Sonntags-Magazin 101
Gießener Stadt-Anzeiger
	
30
Gießener Studenten-Anzeiger 75
Gießener Universitätsanzeiger 31
Gießener Universitäts-Zeitung 45
Gießener Wochen-Kurier
	
80
Gießener Wochenspiegel
	
77
Gießener Zeitung 1la, 22a, 22e, 58
Handel und Wandel 29a
Heimat im Bild 46
Heimat im Osten 68
Heitere Blätter für Gießen 37a
Hessen in Wort und Bild 65
Hessen-Illustrierte 71
Der Hessische Bote 2
Hessische Landeszeitung. Ausgabe Gießen 24
Hessische Lazarett-Zeitung 41
Hessische Turnzeitung 29
Hessische Universitätszeitung 49
Hessische Volkszeitung 10
Hessische Wochenzeitung 34
Hessischer Akademischer Beobachter 54
Hessischer Zuschauer 13
Humoristische Blätter 37a
Der 116er 48
Die Illustrierte des Gießener Anzeigers 53
Illustrierte Welt-Rundschau 30
Illustrierter Stadtanzeiger (für Gießen) 30
Illustrierter Wochenanzeiger 30
Der jüngste Tag 5
Junge Einheit 85
Kommende Kirche 69
Kommunist 88
Kommunistische Studentenzeitung 90
Kommunistische Volkszeitung 98
Konsequent 86
Der Kreis Gießen. Amtliches Mitteilungsblatt der Kreisverwaltung 60b
Kreisblatt für den Kreis Gießen 27
Kurier 80
Der Landwirt 50
Landkreis Gießen. Mitteilungsblatt und öffentliche [ab 22. 1966, Nr.
amtliche] Bekanntmachungen 60c
Das Laternemännche 16
Lehrer-Info 91
lib. Liberales Informationsblatt 96
MAZ. Mittelhessische Anzeigen-Zeitung 80
Mitteilungsblatt für die Gemeinde Lützellinden 82
Mitteilungsblatt der Gemeinde Rödgen, Kreis Gießen 78
Mitteilungsblatt des Stadtteils Allendorf/Lahn 89
Mitteilungen der Stadtverwaltung Lahn 95
-
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Mitteldeutsche Sonntags-Zeitung 23
Mitteldeutsche Turnzeitung 29
Monatliche Mitteilungen des Evangelischen Arbeitsvereins Gießen 44
Nachrichtenblatt der Gießener Studentenschaft 49
Das neue Pendel 79 .
Oberhessische Familienzeitung 26
Oberhessische Nachrichten nebst illustriertem Sonntagsblatt 20
Oberhessische Tageszeitung .55
Oberhessische Volkszeitung 32
Oberhessische Zeitschrift für Landwirtschaft, Obst- und Gartenbau 27a
Oberhessisches Intelligenz- und Kreis-Blatt
Pendel
	
76.
3a
Rhein-Mainische Studentenzeitung, Ausg. B Gießen 54
Der Sachsenhäuser
	
93
Sachsenhäuser Spiegel
Die Scholle
	
66
100
Schulblatt der
28
Oberrealschule in Gießen 52
Seifenblasen
Sonntags-Blatt
Sonntags-Glocken
21
49a
Sonntagsgruß 38
Spiel und Sport 29b
Sport-Presse 63
Sport-Umschau 43
Sprechhalle für zeitgemäße [ab Nr. 17: und unterhaltende] Mitthei-
lungen 7
Stadtanzeiger für Gießen 30
Tageblatt der Ludoviciana 35
Treffpunkt Gießen 94
Turnzeitung für den Gau Hessen 29
Uni-Press 84
Universitätsanzeiger 31
Wehr Dich! 12
Wilde Rosen 11
Wissen ist Macht 39
Das wöchentliche AStA-INFO 99
Zeitschwingen 9
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Gliederung der Zeitungstitel nach Zeitungstypen
(innerhalb der Gruppen chronologisch geordnet)
Allgemeine Tageszeitungen, Wochenzeitungen, Monatszeitungen
Gießener Anzeiger 1
Oberhessische Nachrichten nebst illustriertem Sonntagsblatt 20
Gießener Morgenzeitung: 22d
Gießener Zeitung 22a, 22e
Gießener Neueste Nachrichten 22b
Mitteldeutsche Sonntags-Zeitung .23
Hessische Landeszeitung, Ausgabe Gießen 24
Gießener Stadt-Anzeiger 30
Illustrierter Stadtanzeiger (für Gießen) 30
Stadtanzeiger für Gießen 30
Illustrierte Welt-Rundschau 30
Illustrierter Wochenanzeiger 30
Oberhessische Volkszeitung 32
Hessische Wochenzeitung 34
Gießener Echo 51
Oberhessische Tageszeitung 55
Gießener Zeitung 58
Gießener Freie Presse 62
Gießener Allgemeine, Zeitung für Mittelhessen 62
Gießener Rundschau 72
Gießener Wochenspiegel 77
Gießener Wochen-Kurier 80
Gießener Kurier 80
Kurier 80
Anzeigen-Kurier 80
MAZ-Mittelhessische Anzeigen-Zeitung 80
Gießener Echo 83
Argumente. Liberale Zeitung für Gießen und Wetzlar 87
Kommunistische Volkszeitung 98
Das Gießener Sonntags-Magazin 101
Das Gießener Sonntagmorgen-Magazin 101
Politisch-kritische Blätter in den Jahren 1848-1856
Der jüngste Tag 5
Freie Hessische Zeitung 6
Der deutsche Michel 8
Hessische Volkszeitung 10
Wehr Dich! 12
Hessischer Zuschauer 13
Das Laternemännche 16
Bekanntmachungsblätter
Oberhessisches Intelligenz- und Kreis-Blatt 3a
Amts-Blatt d. Großherzogl. Hess. Kreisraths des Kreises Gießen 3b
- 73 -
Amtsblatt Großh. Hessischer Regierungs-Commission des Regierungsbe-
zirks Gießen für die Jahre ... 3c
Amtsblatt des [ab 1854/55: Großherzogl.] Kreisamts Gießen aus den
Jahren ... [ab 1854: pro ...]
	
3d
Kreisblatt für den Kreis Gießen 27
Amtsverkündigungsblatt für die Provinzialdirektion Oberhessen und für
das Kreisamt Gießen 42
Amtsverkündigungsblatt der Provinzialdirektion Oberhessen und der
Kreisämter Gießen, Friedberg, Büdingen, Lauterbach und Schotten
[ab 25. Okt. 1935 ff.:] Schotten und Alsfeld 56
Amtliche Bekanntmachungen der Stadt Gießen 59
Amtliche Bekanntmachungen für den Landkreis Gießen 60a
Der Kreis Gießen. Amtliches Mitteilungsblatt der Kreisverwaltung 60b
Landkreis Gießen.. Mitteilungsblatt und öffentliche [ab 22. 1966, Nr. 1:
amtliche] Bekanntmachungen 60c
Bekanntmachungsblatt 61
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vti5cnMntt
auf
bah ^a¢C 1750+
Mit 4ocbftr(ii. 6cß'rnbarwf 4bti fci)« gri46iggcn erlaubte
itffen,
bete 304 min Philipp g rieger.
Kat. Nr. 1
cmeifflüt39t 3tnttt
für leutrdjlnnb.
ßamfiag,
	
Nro. 20.
	
IG. 2)tai 13352
Wigauet, mit ich nicht für mit) gearbeitet bebt, jenbera für 2tne, bit gern lernen Irenen.
Zefud
	
iradt, 33, 18.
ergebniire NC altaf inetnvefcii .
	
mit feinen Mgein bnrt'fcbacibcn ober mit feinen Bahnen
($ert(ebung.)
	
burtbnaecn »arte.
11nD bo^n - faßt 2er - beraubt nicht ad biefc3
T a bat Cifen bei uui lebt fo fe4r 4443 iß, aeoten 5:Rafchinenwefen niete Dlenfchen ihrer efrbcit? Stete!
mir nicht nict batanf. 816cr ed iß niel iu *in, viel I Dttrch jened Mimt hiebt ber Cirrnhatthcl .i;uttbrrten
Alt benfcn unD alt erfreu, et unD bevor fribtl cin galt; Z}rob, wo er fang nicht (einem Ztrob gegeben haben
orbinared tWicffcr frrtlg wirb, unb ohne bad Zearen unb
grftnben würbe bie färperliche lln(trcnanna slice nett,
gen, bie jcmaf3 Lebten, cd nicht hervorgebratßt haben;
nnb ohne tDlafchiiterie, iur Crleichterune her 1rbeit,
mürbe reine menfthlicge Sffugßcit ed um eineu taufenbf
mal gräf:crn }trrtd hervorbringen rännen.
11nb warum fault nun ein gewähnficher eir6eiter ein
ONejfer für ben ,lreii non wenig Ctunben `2lrbeit her.
Raren? Die Urfile en (iub Icicht in begreifen. Jcbct 24ei1
Der 21r6eit, meidjer bunt) Rafcbinen errietet werben
rann, wirb babnrdi verrichtet. ein llttefdlwung eined
Mabed, ein Bug einer zampfmafcßinr, Ce tn . iiij eined
2i3arienpaare6 ober (rin Ee lag arid ed)merhamtnrrä
Fama in rinn Crrunbe mehr '.1irruu3 renn, a16 Die
ttrbeit eined «enfdlen in einem «mute. Ein anbtrcr
Z ortgeit in ber garrir irr brr, ba f bie °Irleeit getßeiit
tlt. Bebermann fit nur Ein U;'eftgaft, unb im Faufc
Der Seit rammt er bahin, iwaniiemat mehr iu tßun.
atd er tßnn würbe, trenn er immer von einem Cie=
fd,afte en gt anbern itlergeßen ntüi;te. T'er lerth
ber iirbeit eined gilcnfc4en ift nicht in allen
Warfen narb ber Seit unb TU:he abiufcgaben,
bie et Darauf nerwenbet, fonbern nach betu
greife bellen, trat er ntaebt; nub biefer ercid
sichtet fit!), fo weit bie ?irbeit babei in Zt.
tratet lommt, wieberum nach bem, maß fier
birjenieeltrbeit beiaßlt wirb, vermäße tueleer
man ed am betten nub geftgwinbelten gemacht
b t r e m rot. Der, welcher einen jungen Flaum mit einem
Lyfarce feiner 1rt fixt, tbut tiefeibe Arbeit, wie Der,
meiere ihn in einer'Aacbr, brr ®erathichaftea beraubt,
warbt. Cd (inb jeet mehr .)anbe in ben e:ifenwcrfrtt
befcgäftiet, afd Da fein würben, wenn e3 teilte )Rafchi•
nen gäbe, weil bit Mengen bad tfifen chic )haf bineii
für ben ane meinen (t}ebraucß nicht tueh:fnl genne tränen
probuciren rännen. Tann bit Menge von unb
Zclmieben, bie 1 fannen unb Sied, Die :`icbren unD
Ställen, Die taufenb eifernen 0Jerlthfd,aften, Die wir
jegen, alle befthlftigen te nfcßen, unb Semmann sieht
eiuhrn aua ihrem Ciebraurhr. SDlattr man niitt gen
Z}rüden von Cifen, Meßt von Ceifen, 'Tta:len reu dücu,
Ziere von eifert, Tampfmafchlneu von t ifcn, tnr} fo
oiele finge von Cifen, Dai, hatten wie cd ni.ht, wir
und fc hr arm unb unelüdiii) ad)ten lehrten.
SDauptfeid}lidl fommen, wie fegen angeDcutct toorDen,
1 bie Uerlcßftha ftcn jeDtveDed (?icwrrbed in :}rrracht. 21110,
womit gear&circt wirb, ift von Cifen grinstet.
würbe ber Faummann be}wedrn tbnr }liu3, .'patru,
Ziehet, tenfe? i?iiie finite man fe haben ohne Cifen?
aber, wcithed würbe brr äuflanb bei 2lrbeucrd (etn,
wenn Cifen ober eiferne 99crficage fo theucr wärm,
wie fe ohne tW?afchinen fein tvürbea? - 3c t rohen
ihm feine @trätet Den Plebeitdlvgn nett welligen tann,
ja in manchen gaffen werben `e ihm ererben. ii.lren
(ic huch S'anbarbclt gemacht, fo mürbem fit ihm Den
Fohn von mehreren Wochen Poften, wenn cr fit itberatt
haben rannte. - serf;euge finb aD.r bie erfien
febettdbebürfuiffe bei erbetreed. Zärtle rr fit
in jenem ebenen! 33reife raufen rtüien, fo togvbc er bie
erifte bei Crtrage4 aller feiner 41rteit Dara.tf in rer,
tumben haben, unb Daue matte er Dopr.clt fo niet rer.
Dienen, af& jebt.
Kat. Nr. 4.
eine freie 3eitung aue eeffen[anb.
(Srfc ,tnt (Sglid7, yturgett0,'Runtagd andgenummen. ((rein t d. 54 fr. mit lnilben Olofen uiretcll.iyrlibi. 23ringcrlubn 12 tr., tne(dfe fu (Suite bce
tlunrta(d beiaft(t werben. Dir ein(elne gluutnter . 2 fr. 3nfcrete 2 fr. bie gefr•altene llrtitjeile. t'luoe5rnge Nuten nur Ni bot 3unäeyß aeltgenrn liodt
emteen abmmiren, bei betun Iii bad Monument uni bcn üblidmt 1lußauffdllag erll5Dt. ariefe uni) Wert frmtto.
X. 221
	
@j3 i eil e n, gamftaq Den 18. t)lonember
	
1l44 s. .
23rirger »ei' 1 ie eu^
eil6 Dpfee . einte militürifdien
	
edpcitidmub fiel !) obcrt23lum.
	
er hinterlaßt eine ßalffofc f amilie.
lDeut(dh(anb wirb unb foU (ie aber nie büffle. la(fen. Q3lum6 JtinDer rollen auch DeutjdhlanDd Jlinoer fein.
Zretet Darum gufammen, alle Die ihr für Zeutfdltanbd greiheit erglüf)t, tretet gufnmmen, fpred)et aua unD her
wabrheitet, Daß fit auch of)ne tiebenben Baier nicht halfiod finit!
Mir laben Darunt alle +12itglieber Der bicr beliebtnbee ct3ereint fomohl, wie auch Die übrigen einmobner
unfern. stabt ein, (ich l5amliag Den 18. 9iouembcr lbenbd , t; Uhr im aale beb 'ringen Jtarl ju verfam
mein unD fomobl über Dielen (1 egenftanb (idh ju vereinigen, wie aud) eine *reife an bie preußi(dfe 9talioaalr
Q3erfammlung in 23erlin ju berateen.
Zero 11.>orflanb beb ^JJtärgoeteiuö.
Wtomme 2r3Anfcbe.
A. Be2ihaben Dieter zage aud ben 3eitungen crfeben,
Daß im 3ntaef(t her Büritenvertitgung unb tjinf)citocrmittclnbe
23orfd;lage im Maie firnt, D. h. y)rojecte jur 23eriinigung
mcheercr tkiner Etaalen ju einem lerne, fo 23. um bad
ju nehmen, wad und am 9tdrgßen liegt, jur 23ereinigung von
.f7e(jeu•lafel, Ijeffen•Datmßabt, 92affau, er fen•.fjomburg unb
8rantfurt ju einem etaat refp. jur 3eitpeilung Der größten
eiaateit in Reinere. 2Bir merlmn und ertauben , liefe 23or.
feeldge von verfcf)iebencn Geiten npber ju beleuchten :
Untere tefer tiffen, Daß wir Durcgaud nicht Denfürßiichen
viet•92ationalreithtpum tee Deutfchen für ein ßlüd, fonbern
mehr für Die Zuelle Der maßen auf DeutfchlanD laßenben
liebet, ald Geratmung, Dtangel an 9tationaliidt unb einbeft
u. f. w. balzen, unb büß mjr bie flbfcf)affung .aller 3arßen
bare Dic9tationaiverfamtnlung nurbiltigen würben. 9ticgtebeßo•
weniger mü(jen mir bock bem obigen 23orfcglag, obgleich er
betagten 9tationalreicgi um ju verringern trachtet, unfere 3u•
ftimmung vertagen, uni). jmar aud fofgenbtn ®rünben: junlcf)ß
rann bictf erßeltung me4rerer großer, Die Heinen derfcf)lingenben
Glaatcn in Deutfchian0 Dorf) feine 9tabifaltur gegen bie Uneinig.
feit unb alte aud brrfclben enttpringeneen üblrn3olgcn fein, ba
la 0o4 eine matetieile einbar babute nicht btgrünbtt würbe;
Kat.
wad na0t mir, wenn ich ein ®lad jerbredoe, Die Gefritbib ung,
es in 12 auftat in 36 Gif)erben jcefprungcn ju geben? Dann
wirb ein fo(cbet 23or(eq(ag bei jeDer 23rvölterung eined mit
anDern ju verfcf)meQenDen Gitdatceend Den Minne unb Die (koe.
berung jemorrufen, Dem neuen ]Rangmut feinen Rainen unD
feinen f errn aufjubrin„en, unb, Da bitter uBunfch nur für eine
betagter Gtaategen in(.irfüuung geben Minn, würben (rq Dann
Die übrigen in ihrem nn(fauijcgen, pef.ttigomburgifchtn u. 'lratt
eriotidmue, Den (ie 3. 23. 3u trJunjtcn. Der furbcff. 9tatiottalitat
aufgeben mühten, gocblh getränft fühlen, rveibrenb (ie ju Uunfttn
De8 altgemein Deutfchen Jiamene Denfelben gern aufgegeben
hatten. einen 23eleg Dafür, liefert Die in !liejug auf obigen
ßurfcgfag bercitd in Den 3cctungen aufgeführte +proteflation ei.
uifier epurptffen. Uocgekgrt mürben lieh Dann und) Die 2ie.
völferungen größerer Deutfthrrhtaaten für bie3uinutpung einer
3erreißun 6 ihrer j. 23. preußifi en 'Rationalii i in nr,irfifcge,
meßpbalifcge cc. i!3eßanDtprdc betanfen.
2Benn {ich nun Die 23ceölferungen Der einzelnen beutfchen
Gtaann gegen ein bcrartiged :lufgrben ihrer 3nbieitualiiiren
ogne Dad aequivafent Der materiellen beutfcf)en erntet e4hm
ju erlanget, rrfltireu muffcn, fo »erben bad notjt um fo mehr
Die 3ürilen Iqun. 2tßdbrcnD Die ' ölfer, auf bad Jirdtt Der Jted
volution minn, , alle Bürden abgrtrpt milen wollen , Irr:ece
Nr. 5
BGL i n
betietriftigeö Vei61att inne Kneten Zag.
Vonnerstan, Den 9. nonember
	
1s.8
^icCcuutnijpc chice dornigen.
eitgetfjeitt
'von ji.rthnr lnülier.
(3ortfegung.)
Set 1. t cpt. im Z. b..berrn 16
h aa tiefher he g te bade idl meinen ®ixt, ihm be
'ßidit Rotbeet Ibft über t ertdls unb lingerebte, bat er
enblidt burdt btn beteigen ®ri!t angetrieben bat, niete von
bat Umftlnban, taetrht mit bat ggearnbeit, bit mein keben
etenb unb fc cnadtnoft geutadtt, gufantnanbingen, niebertuft rei.
bar. Gobt fühle idt e0, bocb nur in fettenen 4tugenbtiden,
bat fit) nickt gang mehr ein fo etenbea eieftbbpf bin, ati id)
gemefen, mein .ßerg gittert bann, freubig geblenbet ton bem
€trablt ber göttti en ®nabe; aber bennod1 ift bar Stieben
nun mir gtwieben, unb nein gerfnirfcbttr ®elft f.nbet nttbt
ttaft norb tube, bie e0 bem lieben ®ott gefallen trat, (tdl
ueiner in erbarmen unb mg nun biefcr Bett bit egguneb.
man. hertrauenb auf bit einigt harmaergigfeit, wage Idg
au boijen, bah ber Mob mir ein ntitber Mröflcr fein, unb bit
ßajt bei Stummere unb bar 2cbulb, bit lebt meine Traufe
erde barnirberbrüdt, binmcgnebmen trabe. Mieft .brfnung
bah id nldit in mir fetbi gefuubm; id; mir gcblet.rt unb
taufte nidtta banon, bte idt nun Dem (hinen ta g , ber mit fei:
ntm unfibulbigtn Mute, baa er auf Strenge nergtffen, ba0
fd)ulbige ®ewinen reinigst, ber mit feinen fortdteaben ®eilte
2Luf bcm Walrcmf;tci.t.
Ma heben fit, ber b3erge fbotge Mbosen,
o bebt unb ungebeugt,
6llit il;rer grauen 2r utgcn toetfen Sitonen,
Il3un Alligen nus erreitbt.
.hier mobnt bit 3rtibcit, lbre %rbu te feymeben
Um biefcr ti3erge .üaubt,
Zen unbewohnten Meinen gibt fit Etben,
'6ea bebend felbjt beraubt
(ricr ruht jie, bartenb auf ihr %ufeefteben.
(rjtcljt
	
balb?
.hört benn fein Bott auf all ber eafaaen lfteben,
Mai btif; afcballt,'t
3dt trat binauf,gu laugen taten %rbumen-
3m %raume jiradi
eie laut: baff; wirb ber Stampf Der ülTlfcr fd;aumrn!
15d nabt ber Mag!
Kat. Nr. 11
Da3
ntuuciunnuic,
erfter uhrgang.
	
-5;
	
n4`^'
	
';
	
Gelen, 3. 2lpril .852.
2. B.tfrfduint roedtentltdl
4mal. Wrei8 für
'na g t mir lhngegrub mit 2ninaet tute
ntunattidt t'2 tr. eintelne 2firn '2 Ur.
s--
1
%arlue tiae Hm= nur @ci toi nag zctt
'Le rft,inttrrn 3Ilnuua te ,ü, rnuinen mu brt
Irr ul•lick ` e,iuutfdg aa emtrut.
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eudjff uerberbliche
	
ltfichten riltet3 leb 23olfcß alteß billigt, tvad ber fjiirft beginnt
	
bereiften (ßefinbelßcfellen über
	
lern baff er nur nute n3ch1 Der Unter tiaren
firmt
bie 1uddcbele 2Ubutviciana•
	
laß lehret bit ©efd;ic te! Gare benn bad 23olf
II[
	
fo weit
l_slefomnten, ohne eftrft unb ,Obrigfeit, ale e; Iid(
	
(5o faut ich benn 3u bell eifiltern fett!
	
heut
Ton ihnen hab' idd mir in meinen Stohi gefeilt, Met' e-L3 (iden aller unbcfangetet na eobachter beul?
CSie fegen fett unb fo beftaubig wie Daß ß}lfid,
	
+J2un ja! ein manch (Dia ift freilich hart -
2a, ja! .heut' rufen fle:.Doch leb' bie fJlepub(if!
	
g(ud( wir verlieren gern nicht unfern 23art -
llnb morgen foutntt bed eürdett S2ohrit, unfer loet trifjen sie, wach febon bie 23ibe( fprid:t
Qanbrdnairr
	
03eftagr bitt), mein eubn, nur über leiben nidtt
Gec if,inttig angefahren mit beul eofgefd`tvaber leun, wen ,ßehova liebt, ben ;ü bti,;t er
Unb fiepe ba
	
urnah!
	
ß lebe uufer l titft unD
	
IInb, C57otteß CS}ticge1 ifi brr ij'ürli, ni cht Irnliger
.König
	
noch mehr.
Ruft ber ^ihilijtee ba unb beult fiep unierthanig. 2nt Bahre 48 freilit t waren
53enn '2[ufruhr nudbridet, fdrufjlitbe (iiiteute
	
R`fe euren noch in jugrnblichen t Z3abret
CSo fInb bie 8urfcficn alle Menofraten heute,
	
llnb Jlartenftaul unb 'u jenb gehe ftete .canb
!Ll ie inorgett bie Rattätfd)enfttgc(n faufen
	
in S2anb,
Stationen brflffen unb bie Ctaatenrettcr laufen
	
2ef1t
	
fein betuofrat'jdrr
	
3l'oidlDC mehr tut
2n beul rebetl'fcben Banb, wie einfit in 23aben
	
ßanb
laß jetfi t fein Olüd nur banfrt ben SSolitaten,
	
Geitbetu S2err
	
frlbfl .;utn eejfern lief
Mann heigt'ß auf rinnml : lj3rügelt hach lefti De(
	
gewanbt.
Unb jeber halt in CStiU' unb dtuh' fein ?NiutDe(, Mit 93arte finD gefcbwunben unb im 93ub(tfutn
erbneit triebet leer, bat er gefiil(et hatte
	
Zech S2errn G.... bringt man bie fetten Goß
geil bei ber fetten dtolfererfamrtfuugßbcbatte
	
3ialiften uni!
ße tief: Wir ereiheit oyfer' idt tl31ut unb beben
	
loch barf malt braue fein hattet bbunbet machen
2.Bi(( vor beinZob nicht bangen unb nicht beben!
	
Main wahrlich jaget an, war'd nicht 31iut ballten,
$th fag' tß franf unb frei, fauut einer weit'
	
2i3entt fo 1 g3roftfor war nicht an 1 eißheit
Gaö Zreiheit ijt, baff auch bed Wolfes 31rig
	
grüfier
Ihlux
	
eil unb Gegen e tii((t tutb Dah bat U3az Qt(d '?+ ic(anb Us oethe, 32anred Rauf unD 3njtud
ter(attb
	
9)i üjcr,
äm gritelet ift alt) tvoh(gcjltdted lanb
	
la re buht Die (a)ctehtfanifrit brr gauien Hi elt
laß burch ben Bunbeßtng re,rafcntiret wirb,
	
Co gan3 uuifonft uan jener 2a i(diochtf erhält,
(hin nnber Regiment nur 3un1 nierberben führt! n_•o ber 'entbein, wenn cr rin 2'uch fitte formt
Le pire des ritats, faßt ja fl4on Corneille Ulon R3ontiud
	
$3ilatue wirb brorbert;
C'est Petat populuire, bie .eerrfchaft ber Stas Mit phhjfolog'il)en Mette eia) in bife3flichen
naiUe!
	
S2äubeu,
lie .>ierreu ^3rofefforen reifen bat fein gut
	
Mit thcofog'fchet unD jurifI'Ichet 23icfier, ja tie
labet ih() feiner mit ber Wotitif befallen reut,
	
türmten
QM nur in fo fern, baff er Taget: Meint.tjerrn! 93orhanben fein, wenn nicht bie .[,errn To;ei gen
	
(30 iß gor dient nüthig, baff ber ebfe gern
	
Cie licbuoU meift heimgetragen hauet.
Kat. Nr. t:6
Qbrmrinniiryige
flnterljaltunge blätter,
(3eitage 3uln & ener 2tu3eigeKatt.)
er. 2.
	
ßam(iag ben 10. gutuar
	
1863.
Dlune(le nun 2vu 'ife %hat.
($urtfeeung.)
ee war am anbern Morgen, ale 3ba ton einem 23cfud)e ihrer Mutter
überrafetit warb.
i'aa eben bei Gbaumont war ein fo ari ftofrati fch bornebmee, bog bit
Comtejje eine gan3e 9?eibe ihr. angcwiefener Süemäcber bewohnte, unb man ed
in her Zbat einen 23efuch nennen modbte, wenn ihre Mutter fie hurt auf fud)te.
3t:a'6 Ucbcrrafd)ung bewies auch, wie wenig fie gewohnt war, ihre Mutter um
biefe geit bei jid) iu (eben.
„ 23i ft bu bö fe auf nmich, liebe Mutter, bags ich mid) geflern ent fcl uibigen
lieg ?" fragte fie, währcnb fie fclnntichelnb ihre 2lrmc um her Mutter Warfen fchlang.
„3d, falte et; eigentlich fein," terfe(Itetiefe iad)enb, „mären wir nicht
fd)on fo gewohnt an beine ie aunen. Unb bann habe ich heute fehr 2Bichtigea
mit bir tu neben, bog id) barüber ben geftrigen 21benb beinahe bergab."
„Unb was Tann bat; fein, unb betrifft ea mich ?"
„3a freilich, 'Dich, mein enget," falte bit (53räfin, inbem fie liebebolt fie
anblidte, ium c opha Sog unb ihr einen 23rief überreichte. - „Da ließ nun
gleich felb t, unb fade mir bann beine Meinung," fette fie biniu, ihr ein offenen
ed)reiben überreichenb, währenb ihre Aide mit mütterlicher 23ewunherung an
ihren zügen bingen.
„%h ein fo langer 23rief, unb wobtfdteinlieb eben fo ennut)ant alt; lang,"
ragte 3ba, inbem fie ein wenig unmutbig ben 23rief nahm unb iu lefen begann.
3qr 3nterejje fchien aber hoch etwas huch bie 2ectüre be(felben gefeffelt
werben, nur Niete iu viererholten Malen ein fpöttifches Däcbeln um ihre
nullen Dippen, unb aia fie ihn enblich weglegte, falte fit im leichten Zone:
„Diefe 2ingelegenbeit, bent' ich, foll Galt) erlehigt fein, benn mein ent•
fchluj;, fegt nod) nicht 3u beiratben, ift au feit, ab; baf3 ich nur einen engen.
Wirt biefen 2lntrag beriidfid)tigen patt."
Mit biefeit Borten wate fie ben 23ricf tio1^ iurüdfchicben, unb mit gleid)-
gültiger Miene ein anbeten 3efprieh beginnen, ala her erftaunte 2jlid ihrer
Mutter, in bem fit() nur iu heutlid) eine bittere enttäufchung auafprate, fie
etwaa 1lugig mad)te.
„Saft bu benn ern ftbaft baran gebae t, liebe Mutter?"
„Co viajt bu im finbifchen Uebermutbe eine her glänienbfien s artien suriid.
weiten, hie felbjt unferer } amilie noch iur (ihre gereichen würbe!" rief bit
beftürite Mutter aua.
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Qrfcbeint jeben 4lcntag. erde fair @iel:en mit 7rägerloln 18 lt. bierteljäbrltd,. (bine reine Stummer rodet 2 fr. Jn bie ta afta iy
matt bei ber epebii gen herbtefgaflt bit. A. Str. 197), auewätte bei betr e eieligigen `ltodimttra, tim ber bor(rbriftemdtjige fOogeiII
bin;utritt. - f; g r
	
eigen werben 2 fr. fgr bie breitpaltige'3etit;ritt ober bereit 8iaum btre$net.
Gutetttite1gt werben mit Vergnügen aufgenommen unb betitbt man bitgelben an bie Ytudtbruderti hott Qebuerl Cttinann gerade eitgajtui
'Meine Tochter, g72r. llBarbe6 - liebe Victorias, tiI
ift .erb II13arbe6, mein 9leffe," vorfleate.
3rb betraebtete bit mir fo Dorgefteate hfeufine feg
unb aufinerffiem, unb fie war wirtlich bet Plnfehautnt mti
eine fo merttnlirbige lftifdeung Den (Eigenthüm[icbteiten gluio
Ire bete fcben brei 3abre in £Fforb ftuhirt, unb war . graben offenbarte fite in ihrem üeffibt. 'sie hatte eine bek
eben bar einer langen Serienreife bortbin iurüdgefebrt, alx
	
breite, gebanfenbe ge, beutfd)e, eher männliche. all jey
mich eine tetegrafihifche tepejche an tax eterbebett meinte fräu(iche setirne
	
ein aarteö Rinn, einen feixet 2hd
Jatera berief. Elle ich in meiner 9.eintatb anlangte, roat mit Den ber ;arterganifirten frnnacjifrf)en.9latnr eeitggtutbh
mein Stier bereite tobt. ereine Truges unb Cehmcftcrn
	
liehen (leinen ,3äbnen, eine unberfennbar engtifcbe'n, fgm
waren vor e mori aalte fier, unb id) fetbft trat fo wenig .;uni Elugen, beten offener, fnret[ofer Etuebrttd Beläge
auf bitfett furchtbaren t:.cbla betbereitet, ba ff ter
	
tedenü
	
d
	
^
	
ltglid)-ihre-eng[i{cha'xbtunft Dcrrieth. `i:ae wat$it!eter,
unb Der Stummer migt aufx Strantenlager warfen. *lt! meine eoufine, unb ich befq(ofj tiefe uriefität ix ftnttt
unD her Verfug einer giftigen kaure, box ich innig liebte, „au mußt beute um 6 lehr mit und biniret 14
war gut ein nei g, freilieb her frblimmfte, meintet llnalüde, haft Tu. borige 9iad)t logirt?"
betu halb füllte fick betaue, hab tax tbermdgrn, ttxldeefb •
	
toter 5 cbfort."
er binltrlieb, au nubtheutenb war, bit irertfegung meiner
		
„Co raffe ?ein 3epäd bierbet bringen. ' ein 3lnan
ift bereit.°
1
	
„Elb Cnte(, ich wußte nietet, Im[; ich bei 3hntx W
BWnto Z ntctt3 S;~ ajrier.
Mine Crrimiaalgeicpi, te.
Toftfpelegen etubien in geflatten. alle meine Traume
warnt.gu (Inh, unb wobt ober übe( muhte ieh mich baiu
rntfdb(iefben, mir burcb meinet 3änbe 8lrbeit meinen l'cbenß.
unterbalt iu verbienen.
C n tiefer trofttofen Seit tarn mir ben meinem in 13arie
lebenben Sr'heim ber 23erfch[ag, in fein 23antgefd)äft a[x
Gommiß einiutreten, wunberbat gelegen. ach ging augen.
btidlicb barauf ein, tutb war fcbon einen Trennt narb meinet
3ltater0 Tobe bei ihm.
`llreine6 Tntele . au0 lag nörb[icb ton her 4.+brfe in
einer tot !leinen Etraj;en ieifcben her ruft Vivienne unb
ber tue äfontmartre; nn her rillen Ceite beb alten, unein .
tabenben @ebäubee toaren bit CCrfdtäftßbtireauß, Die anbete
Warb iur 233ehnung fnr bie iamilie benugt.
tax (Si ejcbäftuloral be(tanb au0 brei burd) fi(ügeltbiiren
mit einautcr in Ferhittbung ftebenben .3itntnern; in Dem
bititerften fag mein) nfrl, in ben mittleren halte hereaupt '
faffier fein en g t unb feine tfe1btaffeu, unb bar berterfte
war Daß eigentliche l!enwteir. 1u her gan;eu biage betr
legeren war ein :abrttlifcb anaehracbt, brr eben burcb ein
trathgitter mit mehrtreu cirteliennignt Veffnuugen ;wu
tue. unb l:inbänbigelt ha t YtTO nie Den enpieren
Weitet roar. Vinter biefent l+t itter baue ich meinen rag.
Tab 'xon?gefehäft meinet! >:.utcl0 utiifte, narb tun
gutartigen iug, auf betu er lebte, iu urtbttlen, böcbft ein.
träglirh fein.
dr bemilitemmnete mich auberorbentlich frtuttblim, f üble
mimt ;werft bnrcp fein 23üreau, machte stich nett ben öllichten
meiner 2telle berannt, unb ging bann mit mir in feine
+leribatmohmmg, wo er stich f ogleich beint (Eintritt einer
jungen tone mit Den einfaehen 2ilorten
nix münz 1"
',Mo folgt mein 31inge? earie ift für jungt tht
1 ein tbeure& eggtet ',Du wirft bei mir nicht allein bjligi
leben alx irbenbmo felgt, Tonbern aud) tomfortablee, litt
tu Mich mit $ictorine berträgft."
„;3th werbt niete bemühen, baß 2Jobfwollen raine
reigenben loufitte in etlange t. Taufen Taut, heftet Car
f
3b@t, gut, (cif; Meine ead)en berbefergen."
beint eRittagßeffen totube ich beizt :j;sauptcommil ete
bielmehr bem l 5efthärtßftibrer nteinee t u(r10 rorgeft
eich ober ameimal iah ich ihn feine 23lidt in f egget l1k
auf mich rid)ttn, bat; er mir fo Dertant, alt fncbe er nein
Cthara(ter gut ergrünten. Tice machte einen unangeot6 ao
eiternd auf ntid), waß ich Die(Ieicbt euoa8 in bem lte
meiner Rtinn e tunrgab, mir ich feine isragen 116n N
englifrben eanhnngebrüttebe beantwortete.
falte mein ;nlcl, „rr meif ttichtß baren„^
2trrnnb. 2+ittrn ?je jbn, einett ll! or aux „`:(ntig ont"1
rrcitiren, lmt cr wirb Zen bar halbe 2lterf bnj+
lönntu; über reut `anbcl, - tont 2+attquiergefeb i ft,
berftcbt er nirbtß."
,,: e ir werben im etanbe fein, fbnt ttnfrr ebP ttf
lebten, wenn er fo lange bei uu0 bleiben wirb."
„(Er wirb länger bier bleiben alt ich, glaube irb,
Teernah."
	
6:
„ina will ich nicht beffrn, 'err htarbee; C:ie
noch etc junger ltiann, - rin 3,1113 junger ltiawt. ,,
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63icürn, Sonntag, ben 1. Zani(ar 1899.
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Riebeneege t
	
9efmte -IM
nie .9Ainelbeuef e an tog0. yrliung' lobet Mitra uniert nehmen ade einhager in niabt unb gang, bie Ildl e• Hoben 'i her
	
ä.•ßp" rotliebe erbtet rang. tir 66pgee(lade.
Hu Bit.age r frei
	
baue eitlem m aelia rb lllo. bitian In Riebe o,llirebmalap 11, Eiblo6gorir, Dir Urneneitle Ober beten Raum tobet 10 0gf(g. $9ei eüraATute bitob beAagrn virerfinbrliie l lIlg. Mied: burrb ar liiere i, 0onnenltrabe n, fomn lebe'pnftaninil unb 4mal. 0e1ebung eimalrm wir 01"!, Del lind. EepeQme,^
bie graebiiion unter Irr eunbanb uirttejt rtldl 1 Mehrt. leber ttiietrngtr entgegen. (9tob•3leI.•aalal. 4.9141.) nifto"(, unb bei minbebenl Ianal. Hofgabe 10'!. Moba4.
Zrog aller Mami boten biefr Rofonieen
rann Wiitgtieberu Vorteile, bie ber Wrotctarier
im IapftatifGldRn Staate »ergebene' Mtreit.
gram idt", lagt 9iorbboff in feinem Mette
über bie fomnluniftifdlen Meidgaften, „va g
Pesen in euer bliibrnben unb Aufriebenen (Ae.
meinte mit bete leben ber gewianl(taelt garnier
unb eanbweeler auf bem banbe ober nod) mtbr
mit bem heben ber flrbeiter unb ihrer $amffien
in unieren groaen Etäbten nergteid;e, fo muh(d, geheben. baff baB fommunffttld)e 2e6en fo
uiei freier von :Sorge unb Wiegt fo nie! teirater
narb bieten Widb'ungen bin unb jebenfuffl, mae
bie materielle Erile angeht, fo viel brifn ih,
id) hinrichtig mün(dbe, ob mücbte eint weitere
en:w:dBeng in ben Vereinigten Einniete haben."
Ilnb $in'a in feinem Meile über bie amen.
fanifdbrn tmnnwnifli(dben Mtfeüldbaften agiert
über benjrlben Wann: Die Vorteile in bieten
tbrmrinben finb grob unb tablreica. Eilte Unter.
febitbe gingen arm mib reid) finb abggeldtafft.
irr Rmmnmnitmue torbi für hie Rannen,
Eebmadben, linglitdlidbcn in b(eid)er Weife. Vei
Vrrlull Lud; `Heure ober eint wirb bie haft,
uvld;e Den hinleinen ruinieren würbe, Don Der
liefamtbeit (eiebt getragen."
003i0itbOM0eVatett
nennen lebe tldegenbeil, Taren ;Uten lidgang
in weitere Rreife tu fcaaffen. lieb mein bie
98eibnarbtaleietlage bei ber 4ngitation für bie
„9Rittelbeutfdbe 8:nntoge. Beitung" n i dt t ben
gemün leatdn heilig bracbten, Ober mein gar
aug irgenb weldbrn tlrünben bie nütige Beil
unb lietegenbeil febften gor 4tbomunlenwerbung,
ber mfrb am
rot- 9ieujaf,rdtage -'affig
um (o eifriger für bit ,9Rittelbrulfebbe Eonntagb.
$eitung agitieren.
9biffluirung
über alle tmid)tigen pntitifrfien unb toirIfdeaft((dlen
fragen tu Verbreiten tunt von jeher bah Ve•
erden unferel tllmleg. Tee
Einmatt ber Stleinen
in Dorf unb Eiabt Au fein, ift feine b gdb ie
Uufgnbe.
t3ffid)t aller :? o,gialbemofeatee
im Verbreime,	.'• 1 ber "SR(ttetb. Eonntaga•
Beilung" 'ff. ct
	
.
	
yturteiblatt unter offen
Umflänben bie
weitefte
	
•• i.r 'reuig
t
u gern. Mal aber to,i+ . .ar gefd7eben bomb
bie tebbaftefte unb nuoerbr»,lenfte
(ingefarbeit brr «Senoffen.
eine (utiali(ti(tl^c jlolunie.
ei. Die Zbatfarhe, ball eine Weibe fummu.
nijtifrher Ratonieen nadel längerem aber türyerem
®eilieben toieber Augrunbe gegangen ift, ift von
unieren iegnern arg Veweii für bit Vebauptung
angefeben werben, bog ber 5otiutilmue unbar!).
gib« unb mit brr nunfdtlid)en Statur un.
nereinbar fei. Die retigiüfen tomninnift g fdben
Mtmeinben in 9torbamerita lo gen litte nur ben.
416 eine ,Btit fang grbolten [laben, Weit ber
Rommunitmug eine tlöftertid e orm geba6t habe.
Mieft Vebauptungen hob völlig batdon. WM
bem fugiali(lifdfen (llrmeinmefen, mir mir en er•
hieben, baten Diele Roionieen nirbt bat geringfte
R
ein. Die 9Rilglieber ber norbamentmnifden
onien brftanben oral ben r Aitänbigien
64id)ten ber lfiefeffrboft. lenr Virtgeftaltigte(t
ber V«ufeanen, wie fit heult beftebt, fehlte in
Den Rulonnen günAlidb, unb Damit war Den
Rolonnen bit trinkdebil Au rinrni gebeibliebrn
hmporbtüben genommen. 22urben ne von brr
mobernen Mele gid)aft berührt, bam hoben (e
Weiter binaue in bit Cebt. Mn. mnberne 60•
Aialiemui birgegen in Die Byortftbung her mo•
betuen leelrüfebaft. lIlo lrnengegd)aften Im
guttut unb Zerbnif innig ir feg Au eigen, it
ngelnb unb arbeinb. Taburdt geminnt bie
r{irobuttion einen ungmfnten 4lulfdbnnmg unb
bit 9Ritglieber ber foyiatiftifdben Olefeü(ebafl, bie
nid)t in wflba Ronluaeng gegen rinanber, ran.
Denn einlrämbligfid) für eiranber arbeiten, gerieben
ein beben, rede an lobalt unb 2ibmedbfetung,
wie te beute nur bie Vevortugien unter ben
Ragen tennen, beute, bie aber in mobn•
Sinnigem tlurue ihr Dahin Verbringen auf Reim
ber rohtot erbeilenben unb beriet grüble h31age
in ihrem e fuulenyerleben bie tangewede ist.
9n 9ir. 358 uom 29. 9toveni6rn n. 1. be.
rid)tet fegar brr bamburgifebe Rorre(punbrnt",
rin hürgerlidub Blatt nationalliberaler tliubtung,
m.6 hnglaih von ben gmftnrtigen erfolgen einer
loliali(t Jd)rn gulunie unb (traft bumit feine
ei. dien öben tiraben über ben tBiberfinn foAia.
libijd)er Crganifalionen hüben. hr frbreibt:
V0, ben überraidlenbrn (irgebniffen, bit ffleib.
TnteffigenA unb Wtenfdfnwerltanb wirb in eng.
taub errieten, bietet ein üanbgut in ber (Heran
ldbaft ttnneeibatibire ein (nterelfantti Veifpiel.
n einem ber reid)ftrn Panbftrid7t jener eraf•
fdbalt bat eine reine Rotonie um 5utialiiten
Don bem lbrunbhiiber, Korb Valbutft. auf eine
Weibe Don labten eine Barm erworben, unb
am Wange eini g berrlidben Zbafe, iho tollen
1'nllvc ernannt, uni birfem entiebtirb nernarb•
tülfigien lhunb(tüd eine gerabegu ibeale Vefibung
gefd7affen. hin Dur bell Mangehüubrn gelegner
Zerra(fengarten, ber bie lie6lbbitt ffernfidbl bietet,
entbü:l eine 'ifl ine ber irbünften Vlumen; nebenan,
rlmal tiefer gelegen, ift rin grober, nortreffhi et
ISemideganen, unb Rumäne iühd eine eilet
uralter (Eiben, bie im Ifeibeilen Eommer beirr.
liebe Riihte geulibrte unb in ber büugcmatlen
unb Wubefef6l Au hefd 3 aulidter :Raft eintuben,
nadel ben lieber gelegenen Zeilen Der parfartigen
ihhefibung. 4lrbnlid)e lleberraidlmagen erwarteten
una im .Zinnft felgft. Tal Mobnbaue, früher
ein gewübnlld)ea ;firmgebüubt, lebt mit tbloite
be hijon•Wnfen, Zlematia unb anbeten Erbting.
gemürbfen reid) urmatt, bot im innern bie
eigen rrtgfle ]Riidtung einfaderr, toll primi•i ga
lbmridgtutig unb gewablter, tamftlerifdter Ven
feinerung. lieberaff berrfdbte einladie Vebaglidt•
teil cbm rigendidben burua; nirgenba war audg
nur ein 6tüdd)en Zeppid) tu fegen, ber Buh,
beben adnate fo blant mib rein, bah man arm
ihm bitte (pofen Rönnen, ber erb war jener
weite, einfalbe ber altenglif tn Rüden, bie, wie
biefr bier, Anglrid) alt Mubnmimmen bienten.
Stuf bem Rominfiml unb an ben Münben blinde
glünlenbea Kupfer. unb 9Rtffinggerüt, unter bem
(luetbaffen bell tiemfitb nehmen $immere ftonb
auf einfade tneflgeflnd)enen $oigregaien eine
hintan( Viidber, Die faft bie $immerbede
rührten, Gier unb ba lab man rinen (dehnt
geformten Ring oben Zopf Don (ßorteUan ober
Zbon, eine Ebtge, attertümtiraen Baugrat, eine
gefrhnifte Zrube, einen totennot gearbeiteten
Zig ober Tonft ein 'atleß Möbel - glitt Aide
fiele barmonifd) in ben eiofud)en Wagen bietet
Kolonie ber (Einridbtung eintufügen. Die Ixt
übrigen biefer Sinfonie Augebtngen Ilßobnungen
waren biefer edlen ähnlich.
Ego tönnen uni bie @einer ein *MA
V(Ib aug ber lapilatijtifeben 6ejettlrba nor•
führen?
iitittfft)t gtuubfd an.
• Wieliei, tim 30. Dewemier.
Tod freie Wobt derb beb iReieWtag.
Mai WeiebA•bSadament wirb lieb tu biefa
6efiotn vielfach mit bfr Muffe tu befallen haben.
Von faft alten r¢arteien bei Wddtitagel finb
Stnträge vorbereitet, bie fid) mit %68nberungen
alter ober $inyufilgung neuer b3arageapben bum
u•Irafgefebbud) Medien, bie bie Waffe in erfter
Pinie angeben. Und) ber hintraf( unfern `grob
tion auf 6treidbung bell IItoieftatebetet•
biqungeparagrapben ift Hon bbdjtene
Zinnieffe unb gröbter Mid)tigleit für bie erei•
beiz her Rrili! in Deutfeilanb. $oaenttieb er.
nrüglidit te bie eefd)itftetage Ixe 9teübetaftl,
baff biefer fdton in ber vorigen legielaturperrobe
eingebrarble Einrag red)t halb gut Verbonblung
trimmt. Die btnllagen wegen 9Raje(tätlbeleibte
gong unb bie Verurteilungen haben fiel) gang
augeroohentlieb im kaufe ber fegten Aebn bahre
nermebrt. he tanbelt lieb nirbt um eine 6traf•
freibeit für 9liaje(tätebeleibi ungen. Die ®e•
teibigunglparagrapben Deg liefebe4 mit lbren
rede erbebtitben Strafen bleiben unberührt; gen
forbert wirb nur, baff bie 4luenabmebnltim•
mmngen, bie für beteibigungen gegen gefrbnte$äuptn borgeletjen finb, g e ftri ehe n merbeu.
Die Debatten, bie biefer Eintrag im Weiebltage
beioarnifeu wirb, werben fiä jebenfa gi gyu einer
umfn(ienbrn 4(uafpnaibe über hie 9Ronardbte unb
ihre Stelang im üaentlid)en beben unfnee
Valtei geftalten.
Von grober tebeutung für bit treffe finb
weiser bie 4lnlrüge ber freifttnni en Warte' auf
4lbänberung bei (0 toben Unlug•biarn•$eugnil.grapben unb auf Veleitigung bei
A m an g eia gegen bett neeantmontieben Webaktie
unb bie Ionfl bei Der $erftrtung eines viril(.
erAdignüiee 'billigen 13erf rinn. Der Grobe Ute.
iugparagropb ift Au einem bequemen Rittet gen
worben, ba gu (trafen, wo auf lgrunb anbete(aragrapfen eine Veftra(ung unmüglieb wäre.
ha ift mnllid) an ber Beil, Daß ben furiftiien g
SluelegungeNnflen ein hebe gemacht unb bem
fiaragrapben fein urfprüngtirber rinn wiehern
gegeben webe, ber Rd) gegen nürbttirfie Uns.
fyrnen auf bei 6lrafte, gegen bit Etuidte über,
mutiger Vorlegen riegle. bteeeefu nolmenbig
bie brieitignnq heia Beugntlftmangenerfabreni
gegen bie $3refie. Da Verantwortlidge erbatet=
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&11or baß eine Steife! 9forbcn, ber 2fater, hatte fit. einenjugenblid)en sinn, eine frifdje (ntpfänglidjfeit für alle3
schöne bewahrt; er war feinen „g eei öhnen" ein rechte&
21orbilb Bollen, freubigen lebenegenuffoo. 91n feinem irri g
erlebte er legt bie helfe ifreube. 2üie hübfd) ber fdjlenf empor .
?Je junge D2enfdj tumbe, welch' gewanbte, uerbinb•litte Manieren er hatte! 92un, freilich, bie berbcnrfte er wobt
fjauptfiid)lidd feinem nriftofretifdjen rtreunbe, her, ebne biß•
her viel in bie tlelt unb in bie 31reife ber guten (efcllfd)aft
3u fommn, bodj in feinem ganten lßefen offenbar ben Stein.
per beß ebelmanneß trug; 9lofanb war Rabalier vom Scheitel
biß Sur sohle, unb batet war bon irgenbtbeld)er 3iererei
ober ü3rätenfion feine Spur in ihm. eier, in ben herrlichen
Zehtuei3erbergn, bann unter ytaliene Iadjnbem eintmei,
fernen jid} bie *neu ber beiben ; ünglinge bot() bebeutnb
näher, alt eß bitter auf ben Sdjulbänfen ber jefl gerufen
war. Die engge3ognen Subraufen warn gefallen, ihr
$Soribont begann ritt 3u erweitern, leudjtnb unb froh fdjmeif•
!en 9lolenbt tiefblaue 9(ugen über olle `.)3rad)t, bie fit() ihm
bot, unb fehrten immer Weber banfbar Su feinem (jrettnbe
3urüd, bellen bliebe ihm biete Genüffe berfdtefft hatte. Hubjjrig teer innerlich ftol3 unb fo glüdlidt, feinem heimlich be•
wunberten 9tolenb baß bieten alt föntten; eine ftrehrenbe
feiterfeit berflärte fein gan3et deren, - mit einem Wort,
et war eine 1d)öne, ungetrübte Seit, tuelc)e bie Drei genoffen,
unb nie mieber bermodjte Seit Rotten in feinem fpätenen
Qebn an talien 3u benfen ober haben reben 3u hören,
ohne bah bie Geftaft einet ft)önen, annmtigen yiingfingt
mit groben blauen Sd)tbärmernu2en unb einfdtmeid)ellub
meidher Gtimme box feine Seere trat, eine (Irinnerong, bie
ihn 3uerft mit sehnfuebt, bann mit Schmu, enblidj mit angft•
boüem Sd)aubern erfüllte.
' eimgefehrt, ging eß freilich balb genug an bie Treu.
nung; 92olanb foüte nach blerlin, um fidj 3um Zffi3iert.
eramen bor3ubeiten, jfrih inuflte fd)letmigft nedl Bonbon
hinüber, wo in einem bebeutenben Ganfbatfe eine Ztelfe für
ihn offen gehalten warben war. Die beiben iyreunbe uerab•
nieten eine eifrige Slorrefponben3, febr Dar ihnen tun be•
flrebt, el Bor bem anbern 3u berbergen, wie biet ihn bie
Trennung !offete, aber auf bem `,))erren bot Bahnhof', wo
fie fidj 3um lebtenmal in ben :Innen hielten, - ijrig fuhr
3uerit ab - be leert mit ber füuftlid)en ?reuigng uoriiber.
blu ging ein ;luden über ffolenbb 9fntlib, feine gfiin3enben
:fugen trübten litt, unb irrig warf fidj tbortlot an feine))ruft unb fdjludjbte laut binauß; war eß, roeil ihm fein
'V,er3 tagte, bah er lebt 89idjieb nahm bon bem ein3igen
ungetrübten, hingebnben Gefiigf, baß feine yugenbjafjre
ihm bringen hinten?
n blonbon umfing ihn baß breufenbe, betäubenbe beben
ber 9Millionen(tabt mit etemreubenber erregung. De er
vate
er
ueine nbetee 9(ufnahme tingbenneäufern feiner Margefettnb
oho man fie fünft einem obffuren beutfd)en yüngling, ber
DIu urtter4en `Poften einet Werfe befteibete, 3u enneifen
(i9tuhbrud Barboten.)
feffegte. (5ril bar fjiibfdt, er flotte bnß 9fuftreten eiucß GSentfe•
man, er betrieb feine Spredtflubien mit grobem (fiter, man
luh flm frier Hub Da oerhtd)elueife 3um Tee eilt, fnub, baff
er NI) gut Hind)tc, gernbe Gefdheiben unb audi gernbe ielhjt•
beluufit genug, unb nun erhielt „912r. iSreb. Sterben" und,
bu grüneren Gefelljdhaften unb impofanten Stauft Stdritt.
Cr fdpuanun fo recht nlit Mn Bollen Strom beb elcnß,
mochte eine 111t3ahf iutereffmtter überfceijd)er 2tcfnnntjd)affett
beiberlei Gefd)led)te unb fanbfaun Seit, 3wtfdjenleinen
Gcfdläftuftunben unb feinen häufigen gefelligen 18erpllid;•
tungen hinburch rurbgefaf;te l8eridjte an feinen 23ntr unb
unregelntänige, bafür aber befto außfiihrfidjere lpifteht nit
Stehtb D. Triberg nb3ufenben, bem er bau gellte garenhe.
Treiben, in meldet er hineingeraten !bar, in feiner frijcjen,
aufdjmtlidlen bBeife (Offerte.
Der neufreierte sefonbeleutnont fchrieb lehr regefmäfiia
unb immer im hertlithften Ton an feinen Zreunb. Sein
23ruf bot ihm feine irreube; er benagte ftd) nicht, benn
maß hätte er, mittellos, wie er war, wohl merben iolfen?
Seine ]Mutter nennte Gott banfen, wenn fie fit() felgt mit
9htftaub über 2Baffcr hielt, lebt inne fie toenigflene bie
Sorge um ben Sohn lob; eß war ia eine offenbare (S nnbe
unb Ißergünftigung, bie ber legte Triberg nur feinem alten
Warnen uerbanfte, bah er in bie Garbe eintreten bluffe,
ftillfd)lueigenb nahm man ee an, bah er fidj botür I n iter-
haft hielt, unb baß tat er auch! er berautg.;bte nid)t
einen Teler mehr, alt eß umumgänglich notlunubig war;
er tuar ein betuiffenhnfter Sorbet unb ein fähiger h1opf.
aber eben well er legtere& war, regte fidj immer ohehr in
ihm baß 23ebeuern, feine Geben nid)t auf einem ihm (nm-
;mthifd)eren ijelb berwerten 3u fönnen, benn feine 92ntnr
wie' ihn weit mehr in bie bla fbagn einet Tiplnntaten, aha
in bie 4Jffigierefarriere. Gleiä)biel! (It War einmal nicht
3u änbern, mithin galt eß, baß bette betraut bit tundlen.
Swiißten ben Seilen faß grig Starben allen bo' her•
atü, unb fein armer Klolaub bauedc ihn Don ,. r,;e g, Ur
(d) roh fidj an nientanb alt, bem gefehitgen beben :4rlina
ftenb er gang fern, unb fein ein3iger feiner Sfabternbeu trat
ihm näher, fie die hatten Gelb hie eüüe unb ,Tülle, fie
(fretten e3 euß nach alten glichhingen, er formte unb wollte
ha nidtt mithaften unb galt halb allgemein nfe ein ,nb.
furber,9)i nfdl", heu eine feile 2aatieteufe ebenfo feit lieft.
wie ein eblee 9lenltpfrh ober eine `jiertie Trrnte et
quarmde. Daß war unnatürlid), büß teer einfach nnutüg•
Itd); baher gewöhnte man fid) berate, Triberg mit efd)tung
3u behanbeln unb ihn im übrigen lieft liegen 3u lallen.
ha er (o berglueifelt ernftbaft" war unb inan beim heften
Mitten nid)t red)t muhte, wovon man anfangen lallte, mir
ihm 3u reben. eödiflene fier Bafifeeh hätte ;ltolauh :or•
Beeren ernten föhnen; bie lluurn falben ben fdtöncu,
flillen eOffi3ier mit ben ttad)benllidten %ltgcn ünnrrft nu•
3iebenb, aber -.freilich, er war fein befonber•: flotter 2oit'
3er unb hatte etueau beleibigeub etleidigiltinee in feiner ftrt,
eine berföntmlidjc, nur eben grabe böilidle ^tnuurrjaunn
3u fuhren. Tie cingige Crgauce, bie idj ihm bot, vorntogo
Kat. Nr. 26
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2in bie feier bes „Sonntagsgruß".
Met Zieg epreie für Den „Gonntagbgruf3"
i1t feitber unter Opfern in benfbar bef cbeiben-
fter höhe gebatten morgen. Tie lehr erbeb,
tidy geftiegenen berfteffungbfoften infolge
erbebter 2öfjne unb 93apierpreije machen
nunmebr einen [[einen f3reibauffdj[ag un-
bebingt erfortertie. 3om 1. Januar 1.922
ab beträgt ber 93egu0preib für bab 93iertet- bem mir unter berö fett madjcn. 9iidht tuai
ja[jr IM.1.Z0, betau fonnnt nudj ber Träger; mir erleben werben, fit bie .eiauptfad e,
tobt hon 30Siif.
	
g ern wie unb in Iuetdyer inneren Verb,
Der Verlag. Taifnng wir fcijweren (:'reigniffen unb c icf=jatbfdjlägen begegnen. `?[fleh mag Inn uns
wanfen, nidjtb mehr `.3eftanh 3eigett, wenn
nur unier bera fett ift, wenn nur Intim
(nlaube nicht wann, ber unb allein Die
Straft gibt, au tragen, wab bie 3ufunft
?tun bat jid), bab alt; 3jafjr au (gilbe ge, bringen mag. Ga_ auch fomnten mag, e
neigt, nub ein neues öffnet feine eiorten: rammt nur mit Wuttee Einwilligung; er
YJ3a3 hinter ihnen liegt, wie gerne ntöd)tenl fdjidt ee unb fchicft uttb gfeidj3eitig bie
mir eb willen, aber gen 5dpteier ber 3u- Straft, eb 3u tragen. :.arum halten wir
funft bernzag fein eterblicjer au beben.) unb an bab 'r4?nrt beb `I3fahmiften: betr
Uno bab ift gut fo; beult wenn mir bab,' (hott, bat bitt uniere 3uitucjt für unb für!
wab bie 3ufunft in ihrem 2cbofie birgt, 2iir Den (S riften. gibt ee fein bunwfea
fehon im uoraue mühten, bie urc()t baut 'cfjicffat, vor beim er er3ittern nett. . (?'r
mürbe jebe 2ebenefraft, uollenbe jebe 3e, fann .bebtjatb auch bab neue ;fahr will
benefreube aufbeben. Z9ab bab neue Fabr. fommen beif3en alt ein ;saljr, in bem er
unb bringen mag, fo fragen in bieten Za.; erfahren harf, wab ihm üotte•b gaiife wert
gen beb ;jabrebmedjfcle fo biete 9Jtenfdjtin, ist, in bem ihm 05ott bie Straft beb t)lmt
unb bie nteiften beantworten biete frage benb verleiben wirb. Tee miiiien alte (?5e-
mit .einett bitteren 2äcjelit. Tab 93itb un- fpenfter, bie auT bent `fege brr 3ufunft
ferer Butunft, wer föhnte eb anbere af? Tauern unb bie arme ,Seete iiberjatf:;n
in büfterften 3arben malen? 23ont alten wollen, Ioeidtert vor ber einen ücghaiten.
fahr haben bie tneiften fcbon wenig (buteb ülewifj[jeit: bar (Sott, bit bitt uniere 3u.
erwartet, unb eb bat bie 93efürcbtungen flucht für unb für!
noch überboten. 9.Ua.e fann ba bab neue an=
beree bringen? lInwitlfürfid). fantmefn fidi
	
Beim beutAen 23esfibeuforps.
ha untere b5ebanfen au einem 9iiict6Ticf auf
	
3. .ie Siämpie bei lemberg.
bab »ergangene unb gt einem ubbfi
Rii
ü
d
auf
bticf mt:nun fommettbe
	
ctlub bellt ^Friegbtagebudj Deb tbauphunnnbbab
	
safjr. zet b cht hee.gbietet niete Trfreulidie unb ift geeignet, ber .>lei. a.
	
t
in nbgrit
	
rüu
unb bab Berg recht fcjaver 3u machen.
9Tiehr beim je haben wir inc vergangettett 1.0. 3• u n i 15. Zeit uorgefterit früh
Fahr uniere politifdje Dbttmacht büfen finb wir 30 Jti(ometer uorgetommnten tuth
müffen, bie brutale biemalt ber (Sieger bat ftef;en jet3t 40 tiitometer iueftnidy 3cm6erg.
fiäy nicht gefcjämt, unter tuebrlofee 23ott ?tun ift bie grofje Frage, ob fidy hic ;Ruffett
graufaul 3u mif3banbeln. Tabei finb mir gor Qemberg nocjmate ftellen ober infolge
4rrifjen unb uneinig wie ebebem. TSa[jn- beb- ftarfen Trude ber uerfdjiebenett 9[r
.
'Zelbftfudyt unb (llenu>ifucjt trau, meen .gleich gang (3Sati3ien räumten euer:
fette narb tbie vor ihr blift in unteren tob, bete. ?tun morgen werben wir tdjon barüber
munben l3oItbförper. llnb iiberbticfft. bu bein 91uffd;luf; erhalten. beute nacht finb bie
eignet Eieben, fo meinft bu, bah auch ba 9luffen aus ber felg ftarfen ( - teltung bei
bie CSdjattenfeiten bebeutenb überwiegen, baf3 23onow abgerüdt. Tb ift bemunbernbmert,
bab bifgclem ereube, hab bir gegeben ivar, time hie im 9tufinerfen von 'djüf3engräbett,
ber t2tiefen[aft ber (sorgen trüb bebanfen, bie fte äu!3erft gefcbicft bem betänbe an.
bie im bergeingenen sabr bir bab 9ebeit paffen unb vor beten fie ftarfe grabt.
fdjwer madjtcn, itidjt anitiibernb ha; (+)leidt,
gewicht bäft.
`äfft fo her 2tiicfbtid auf bie `.?tergangeu-
beit aub, wie bann erft ber :tfubbfid auf
bie 3ufunft, in ber bie l.lnfjeit_;faat beb alten
j'atjreb Sur (knte reift, einer (grnte, vor ber
unb graut? Ta wir auf umerhört .:dtuereo
gefaßt finb, fo rfiftelt wir unb barauf, itt,
neuia»r.
,ßßfalnt 90, 1. betr 03.ott, bit Gift imitiere
guffucjt für unb für!
Kat. Nr. 38
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Das schwarze Brett der Gemeindeverwaltung
Wahlbekanntmachung
über die Auslegung der WShterverzeldt-
nisse und über die Ausgabe von Wahl-
scheinen zur Landtagswahl am B. No-
vember 1970
(§§ 14, 15 des Landtagswahlgesetzes -
LWG - §§ 8, 12 ff. der Landeswahl-
ordnung - LWO -)
1. Das Wählerverzeichnis zur Landtags-
wahl für die Gemeinde Lützellinden
liegt in der Zeit vom 11. bis 17. Ok-
tober 1970 während der Dienststunden
und an Sonn- und Feiertagen in der
Zeit von 10-12 Uhr zu jedermann.,
Einsicht auf.
II. Wer das Wählerverzeichnis für un-
richtig oder unvollständig hält, kann
während der Auslegungsfrist, spätestens
am 17. 10. 1970 bis 12.00 Uhr bei der
Gemeindebehörde Einspruch einlegen.
Der Einspruch kann schriftlich oder
durch Erklärung zur Niedeschrift an-
gebracht werden. Wählen kann nur,
wer in das Wählerverzeichnis eingetra-
gen ist oder einen Wahlschein hat.
(§§ 13, 14 Abs. 2 LWG, § 9 LWO)
III. Wer in das Wählerverzeichnis ein-
getragen ist, hat bis 10. Oktober 1970
eine Wahlbenachrichtigung erhalten.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhal-
ten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu
sein, muß Einspruch einlegen, wenn er
nicht Gefahr laufen will, daß er sein
Wahlrecht nicht ausüben kann.
IV. Wer einen Wahlschein hat, kann an
der Wahl des Wahlkreises 18
durch Stimmabgabe in einem beliebigen
Wahlbezirk dieses Wahlkreises oder
durch Briefwahl teilnehmen. (§ 13
Abs. 2 und 3 LWG)
V. Wahlscheine
(1) Ein Wahlberechtigter, der in das
Wählerverzeichnis eingetragen ist, er-
hält auf Antrag einen Wahlschein,
1. wenn er sich am Wahltage während
der Wahlzeit aus zwingenden Gründen
außerhalb seines Wahlbezirks auf-
hält,
2. wenn er nach Beginn der Ausle-
gungsfrist seine Wohnung in einen an-
deren Wahlbezirk verlegt,
3.wenn er aus beruflichen Gründen,
wegen einer Freiheitsentziehung oder
Infolge Krankheit, hohen Alters, eines
körperlichen Gebrechens oder sonst
seines körperlichen Zustandes wegen
den Wahlraum nicht oder nur unter
nicht zumutbaren Schwierigkelten auf-
suchen kann.
(2) Ein Wahlberechtigter, der nicht in
das Wählerverzeichnis eingetragen ist,
erhält auf Antrag einen Wahlv_hein,
1. wenn er nachweist, daß er ohne sein
Verschulden die Einspruchsfrist ver-
säumt hat,
2. wenn sein Recht auf Teilnahme an
der Wahl erst nach Ablaut der Ein-
spruchsfrist entstanden Ist,
3. wenn sein Wahlrecht im Einspruchs-
oder Beschwerdeverfahren festgestellt
worden und die Feststellung erst nach
Abschluß des Wählerverzeichnisses zur
Kenntnis der Gemeindebehörde ge-
langt ist.
(3) Wird der Wahlschein versagt, so
kann dagegen Einspruch erhoben wer-
den.(4) Wahlscheine können von eingetra-
genen Wahlberechtigten
bis zum 7. November 1970, 12 Uhr,
bei der Gemeindebehörde mündlich oder
schriftlich beantragt werden.
Nicht eingetragene Wahlberechtigte
können unter den Voraussetzungen in
Abschnitt V Abs. 2 (s. oben) den Antrag
noch am Wahltage bis 12 Uhr stellen.
Wer den Antrag für einen anderen
stellt, muß seine Berechtigung nach-
weisen (§ 13 LWO).
Vl. Ergibt sich aus dem Wahlscheln-
antrag nicht, daß der Wahlberechtigte
vor einem Wahlvorstand wählen will,
so erhält er mit dem Wahlschein zu-
gleich
einen amtlichen Stimmzettel des Wahl-
kreises,
einen amtlichen, blauen Wahlumschlag
nebst Siegelmarke zu dessen Verschluß,
Den Alten zur Ehre
Die Gemeinde gratuliert
Frau Maria Lenz,, Lindenstraße 21,
zum 70. Geburtstag am 12. 10. 70
Frau Maria Wenzel, Gretenstraße 10,
zum 84. Geburtstag am 13. 10. 70
Frau Anna Benscher, Lindenstraße 28,
zum 73. Geburtstag am 15. 10. 70
Die Gemeinde gratuliert den Eheleuten
Heinrich und Maria Schäfer, Lützel-
linden .Gartenstraße 13, recht herzlich
zur goldenen Hochzeit am Freitag, dem
9. Oktober 1970.
einen amtlichen, mit der Anschrift des
Kreiswahlleiters versehenen hellroten
Wahlbriefumschlag
und ein Merkblatt für die Briefwahl.
Diese Papiere werden Ihm von der
Gemeindebehörde auf Verlangen auch
noch nachträglich ausgehändigt. Bei der
Briefwahl muß der Wähler den Wahl-
brief mit dem Stimmzettel und dem
Wahlschein so rechtzeitig an den Kreis-
wahlleiter einsenden, daß der Wahl-
brief dort spätestens am Wahltag bis
18 Uhr eingeht.
Lützellinden. den 6. Oktober 1970
Der Bürgermeister:
gez.: Ludwig
Amtliche Bekanntmachung
Auf Grund des § 5 des Gesetzes über
Bodcnnutzungs- und Ernteerhebung vom
23. Juni 1964 (Bundesgesetzblatt I, S. 405)
wird ins Oktober eine Erhebung über
den Anbau landwirtschaftlicher Zwi-
schonfrüchte 1970 (Bodennutzungsnach-
erhebung) als Stichprobenerhebung
durchgeführt,
Einbezogen werden die landwirtschaft-
lichen Betriebe, die zur Bodennutzungs-
heupterhehung im Mai d. J. auskunfts-
pflichtig waren.
Die Auskunftspflicht für die Inhaber
oder Vertreter dieser Slichprobenhe-
triebe ergibt sich aus § 5 Abs. 3 des n. a.
Gesetzes in Verbindung mit § 10 des Co-
Kat. Nr. 8z
